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Zn Conflrmations - Geschenken
303

48
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fortgesetzt .

Ferd . Müller « Auctionator .

Jurany <& r Mensel
( C . Mensel . )

Wegen der Ssterfeiertsge
erscheint die nächste Nummer unseres Blattes
Mittwoch den 31 . d . Mts .

Wie Fspedition .

Haustelegraphen
fertigt billigst unter Garantie solider Ausführung

Carl Koniecki , Nerostraße 22 .
Master sind bei mir , sowie im Laden des Vereins vereinigter

Gewerbetreibender , Friedrichstraße 19 , ausgestellt , woselbst auch
Bestellungen angenommen werden . 3001

00000000000000000000

© Sämmtlichk Schulbücher , ©
0 gut gebunden , in der EZ
0 Hof - Buchhandlung von Edm . Rodrian , X
0 (vorm . L . Schellenberg ' sche Hof - Buchhandlung ) X

27 Langgasse 27 . 315 X
'© 00000000000000

Nächsten Dienstag ,

Vormittags O1/ » u . Nachmittags 2 Uhr ansangend ,

wird die

Vereteigertmg
von

Weiss -

,
Weil - & tnrzwaareii

wegen

Geschäftsaufgabe des Herrn Wyttenbaeh
in dessen Laden

® eeee ® eee ® e ® @ e ® ®
Sämmtliche hier eingeführten IB

= Schulbücher = ®
stets vorräthig bei

Frankfurter Pferdernarktloose ä $ Mk . ,
. Darmstädter do . ä 2 Mk .
in Edm . Bodrian ’s Hofbuchh . , Langg . 27 , 315

von W . Sclawenck , Schützenhofstraße 8 ,
empfiehlt alle Arten Kasten - und Polsternwbel , Betten
und Spiegel in größter Auswahl von den geringsten bis zu
den feinsten Salonmöbel ; nußb . Kommoden von 20 -M ., nußb .
2thür . Schränke von 45 M . , nußb . Waschkommoden mit Marmor -
platte von 42 M ., Tische in Nußbaum von 8 M ., Stühle von
3 M . an rc . rc .

Für meine besseren Fabrikate leiste 1 Jahr Garantie . 7703

Rath ’ ,che Milchkur - Anstalt
,

15 Moritzstratze 15 ,
eontrolirt und empfohlen durch den hiesigen ärztlichen
Verein . Trockenfütterung zur Erzielung einer für
Kinder und Kranke geeigneten Milch .

Kuhwarme Milch wird Morgens von 6 — 8 und Abends von 5 — 7 ' / , Uhr
zum Preise von 20 Pf . per ' / - Liter verabreicht und zum gleichen Preise
von 1 Liter an in verschlossenen Flaschen in ' s Haus geliefert ; bei kleineren
Quanta ' s werden 5 Pf . extra berechnet .

Bestellungen und Niederlage bei F . Beilosa , Taunusstraße ,
und Peter Enders , Michelsberg . 14055

empfiehlt in Neuheiten ein reichassörtirtes Lager in vielen ,
ganz besonders zu Geschenken geeigneten Gegenständen in
gefassten Juwelen , Uhren , Gold - und Silber -
sehmnchwaareii , als : Corallen , Mosaiken , Granatwaaren ,Lmail - , Schrift - , Schlangen - , Granat - und goldene Bracelets ,Garnituren mit Broch - Medaillon , Colliers in Corallen , Gold
und Silber , Shawls - Nadeln , Budons , Uhrketten ; Gold¬
gegenständen mit Silberunterlage , als : Ringe , schon von *
'

..
k . , Kreuze 4 Mk . , Budon 4 Mk . , drei Chemisetten -

knöPfe 4l/s Mk . , Manschettenknöpfe 5l/ » Mk ., Medaillons
an aufwärts in solider Ausführung . Goldene

Gyhnder - Damen -Uhren von 45 Mk . an , Herren - Anker - Remon -
toirs von 90 Mk . an aufwärts , mit genau repassirten Werken ,unter schriftlicher jahrelanger Garantie ."

W ilhelm Engel , Juwelier , Gold - & Silberarbeiter ,
Langgasse 20 , nächst der Schützenhofsirasse , Langgasse 20 .

Bitte auf meine Firma zu achten . 7705
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Cuba - Plantage
No . 40

1,70

Hotel Trinthammer .

9436Vorzügliches

9469ich
zeigen .

Cigarren »

Während der Osterfeiertage :

Bockbier
bei den Gastwirthen

A . Weygandt , Schachtstraße ,
L . Hertlein , Feldstraße 2 ,
Apel , Gemeindedadgäßchen ,
Mehr , Ecke der Castell - und Adlerstraße .

Palmengarten in Frankfurt a . M .

Beginn
der großen Frühjahrs - Blumen - und

Pflanzen - Ausstellung .

Die Ausstellung , sowie sämmtliche Räume des Etablissements

sind täglich von 7 Uhr Morgens an geöffnet .
'

Der Eintrittspreis beträgt 1 Mk . per Person , für Kinder

50 Pfg .
Auch werden Monatskarten für Fremde gegeben und zwar

Familienkarten ä 8 Mk . , Einzelkarten ä 4 Mk .

Täglich Concert der eigenen Kapelle , Nachmittags von 4 bis

6 Uhr und Abends von 7 ^ bis 10 Uhr .

In den großartigen Gesellschaftsräumen , welche neu fertrg -

gestellt und bedeutend vergrößert und vermehrt worden sind ,

Restauration ersten Ranges .

Diners und Soupers für größere und kleinere Gesellschaften .

Frankfurt a . M . , den 12 . März 1880 .

gggß ___________
Der Verwaltungsrath .

Für die Feiertage empfehle ganz besonders :

Cuba - Plantage . . . L stuck 5 Pf .

Bockbier
aus der Brauerei l ^ esehhorn ' s Nach -

folger , Frankfurt a . M .

46 .
51 .
34 .
35 .

Holzversteigerung .

Montag de » 5 . April l . I . , Vormittags 10 Uhr

anfangend , werden im hiesigen Gememdewalv Distrikt

Georgendellweg :

9 Eichen - Stämme von 9,66 Festmeter ,

Modell - Hüte ♦

mir den geehrten Damen ergebenst anzu -

F . Wandrack , 0
30 Langgasse 30 . A

Den Empfang der Neuheiten für die Sommer - V

Ä Saison in Blumen , Federn rc ., sowie eine reiche

a Auswahl -* ■

von 6,78 Festmeter ,

3 Nadelholz - „ II . „ von 0,27 Festmeter ,
5 Raummeter Eichen - Scheitholz ,
6 „ „ Knüppelholz ,

690 Stück „ Wellen ,
4 Raummeter Buchen - Scheitholz ,

35 „ „ Knüppelholz ,
4110 Stück „ Wellen ,

178 Raummeter Weichholz -Knüppel und

4440 Stück „ Wellen

versteigert .

Naurod , den 27 . März 1880 . Der Bürgermeister .

9508 _________
Schneider .

If "

ff „ „ ff

..... „ h 10 H
J . Bergmann , Langgasfe 22 .

NB . Sämmtliche Sorten sind noch von guter alter Qualität ,

da ich dieselben schon lange bezogen habe .____________
9428

Manilla Cigarren zu 5 und 6 Pf ., Euba zu 5 , 7 und

8 Pf . , Import zu 18 Pf . , Sumatra zu 5 , 6 , 7 8 und

10 Pf , Havana von 10 Pf . an ; großes Lager tn Rauch¬

tabaken , sowie Cigaretten in großer Auswahl zu den

b i l l i g st e n Preisen empfiehlt ,
9509 J . Stassen , Mühlgasfe 5 .

29 Birken - „

4 Buchen - „
18 Birken - „

Mainzer ActienMerbrauerei .

Während der Osterfeiertage :

Boppetbier »

9496
_________

Die Direktion .

34 Grabenstratze 34 .

Empfehle fortwährend :

Rostbraten , Kalbsbraten , Pökelfleisch im Ausschnitt .

9490 H . Mondei .

Ein neuer Kleiderschrank 15 Mk . , nußbaum - polirte Rohr¬

stühle 3 Mk . 50 Pfg . und Tisch mit Schublade 5 Mk . zu

verkaufen Schulgasse 6 . 949o

Eine nußbaum - polirte Bettstelle mit Sprungrahme , Matratze ,

Kopipolster , 1 massiver , eichen polirter 2thür . Kleiderschrank ,
1 Waschtisch , 1 gute Nähmaschine sind abreisehalber billig

zu verkaufen Adlerstraße 2 ->. 9381

Rheinstraße 36 ist Weizen - u . Gerstenstroh z . h . 9480

3 Nadelholz - „
- „ 0,99

12 Buchen - Stangen II . und III . Classe von 0,29 Festmeter ,
---- - I . Classe

Restaurant Castellstratze 1 .

Heute Sonntag den 28 . und Montag

den 20 . März : 9493

Grosse * Concert KIX
wobei ich ein vorzügliches Glas Bockbier in

Empfehlung bringe . Achtungsvoll Vr . Mehr .

»
Restauration W

.
PottiS

,
'

7 Mühigafie 7 .

Während der Feiertage :

_________
Bechhler . 9463

Bierbrauerei zur Burg Nassau .
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Ausstattungs - Geschäft .

9139

9414

brunnenstraße 3 , Parterre 317
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Unterstützung
einer hohen und

Dieselben sind

H erteil ,
aber der

sehr zu empfehl
stetem Gebrauch

sicher entsprechen ,

Marke .

breiten Brust .

Damen und

hauptsächlich
Jugend
len u . werden bei

ihrem Zweck

Sdjufe «

Vorräthig bei

bleibt mein Laden

ebenso

NOUGUONGNOGUGNOMGUOM
@ Wiesbadener ®

8 Kunst -
,

Druck - & Mode - Färberei
, 1

chrmische Wasch - & Dckatir - Anstalt
von

ISiseltof 8
g Wiesbaden , g
W
™

befindet sich vom April an nicht mehr Burgstraße 7 ,
sondern gegenüber Burg st raße 6 und empfiehlt A

M sich im Färben , Drucken und Neuwaschen jeder Art 9
M von unzertrennten Herren - m Damengarderoben , seidenen , W
S wollenen , baumwollenen und gemischten Stoffen , als : S
M Mäntel , Röcke , Sbawls , Tücher , Tischdecken , Teppiche , W

G Bänder , Blonden , Crepe , Hutfedern , Maye - Handschuhen G
W ( ohne Fa ^ ons zu benachtheürgen ) und wird auf das M

Schönste wieder hergestellt .
9 Insbesondere emvfehle ich mich im Färben und W

Fleckenputzen von Möbelstoffen , als : Plüsch , Damast M
gn und Rips . Ferner empfehle mich zugleich den Herren
M Kaufleuten im Dekatiren unter billiger Berechnung , ä
M Alles unter Garantie und zu den billigsten Preisen M

W berechnet . Auch nehme ich in meiner Färberei ( Wal - W

A ramstrafie ) die Maaren an .

M Hochachtungsvoll

Geradehalter
neuesten Systems

sind das

vorzüglichste Mittel

gegen

beugende Haltung
des

i Oberkörpers , (jd 9398 Firma : Bischoff & Schütz .

■ • ■ • ■ • ■ • ■ • • ■ • ■ • ■ • WM

Patent - Sprmgseder - Rahmett .

Diese meine patentirten Bettrahmen sind das Beste
und Billigste , was bisher geschaffen , um die gewöhnlichen
Springfederrahmen zu ersetzen . Dieselben sind sehr elastisch
und dauerhaft , lassen sich leicht tcansportiren und übertreffen
an Reinlichkeit alle anderen , indem sie sich auseinander nehmen
lassen . Die Bettrahmen sind anzusehen und liefert unter Garantie

Der

einzige Schutz
gegen

die Entstehung eines

gewölbten Rückens

Zu laufe « gesucht Langgasse 49,1 . Stock , ein Spiegel -

schrank , 1 großer Spiegel , 2 franz . Betten u . 1 Waschkommode .

Sickeumaschine « für Spengler stehen billig zu Der «

kaufen bei H . Horn , Friedrichstraße 32 ._______________
9444

Ein Kanape billig zu verkaufen Saalgasse 30 . 9467

An

CHRISTLICHEN FEIERTAGEN !

9412 V . Sinz , Langgaffe 9 , Wiesbaden .

Eigenes Fabrikat . Waagen ! Eigenes Fabrikat ,

aller Systeme empfehle unter Garantie .
Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Auch suche auf Ostern einen braven Lehrling in meine
Schlosserei . Hch . Bichtmanii .
8006 Webergasfe 42 .

Alte Spiegel , Bilderrahmen , Tru -

WWM meaux u . s. w . werden schön und billig neu
Mk vergoldet bei P . Pir oth , Vergolder ,

Marktstratze 13 , 2 St .
___________

9459

Eine sehr gute Howe - Maschine ist preiswürdig zu ver¬
kaufen Michelsberg 32 , 2 Tr . (gegenüber der Synagoge ) , 9401

Mein Laden - Etagdre ,

schwarz und aold , wird billig abgegeben .
9418 A . Bauer , Marktstraße 19 .

Einzelne Möbel als auch ganze Eiu -

richtnngen werden augelauft . Näheres Faul -

an Sonntagen Nachmittags .

ADOLF Stein
?

kleine Burgstrasse 6

im Badh . z . „ eölnischen Mof66 .

La . lleitz , Tapezirer ,
Kirchgasse 30 . ______ _

Geruchlose Petrolcm -

Kochapharate
von Gußeisen , Messingboden und

herausnehmbarem Zwischentheil , für
jede Haushaltung passend , Ham¬
burger Fabrikat , bei

M . Rossi ,
9430 Metzgergasse No . 2 .

L

MN



Wiesbadener Lagbtatt .
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aus

Salon - Einrichtung
in schwarzem Holz :

Eine Barock - Garnitur , 1 Sopha , 2 Sessel , 6 Stühle mit gepolsterten Lehnen
3 Lambrequins mit GaLerien , Halter und Knöpfen , 6 Blatt Tüll - Vorhänge ,

1 ovaler Tisch , 1 Spieltisch , 1 Verticow , 2 große Pfeilerspiegel mit Trumeaux

und weißer Marmorplatte , 1 ächt Brüsseler Teppich (4 Meter breit , 5 Meter

. lang ) , 6 sehr alte Oelgemälde .

Ein Buffet mit weißer Marmorplatte , 1 Ausziehtisch mit vier Einlagen ,

12 Speisezimmerstühle , 1 Verticow , 1 Eßschrank , 1 Teppich , 4 Blatt Vorhänge
mit Gallerien .

, örnei egale , complete , französische Betten , 2 Waschkommoden , 2 Nachtschränkchen ,

2 zweithürige Schränke , 1 Kommode , Kleiderständer , 1 Ovalspiegel , 1 große Plusch -

l Vorlage , 2 kleine Vorlagen .

, Ein completes , französisches Bett , 1 Waschkommode mit Toilette und weißer

Platte , 1 Nachtschränkchen mit weißer Marmorplatte , 1 Kleiderständer , 1 zwei -

l thäriger Schrank , I Spiegel , 1 große und 1 kleine Plüsch -Vorlage .

l Eine Pompadour in grünem Plüsch ( 1 Sopha , 2 Herren - und 4 Damensessel ) ,

| 1 eingelegter , nußbaumener Tisch , 1 Spiegelschrank , 1 Damenschreibtisch , 1 Se -

1 cretär ( innen eingelegt ) , 1 Kommode , 1 Pfeilerspiegel in Gold , 4 feine Oel «

[ gemälde , 6 Barockstühle , 1 Teppich .

Speisezimmer - Einrichtung
iu Nußbaum - Holz : .

Schlafzimmer - Einrichtung
in Nrchbaum - Holz :

W
* Bekanntmachung ,

- w

Mittwoch de » 31 . März Vormittags 10 Uhr werde » Verzugs halber

Elifabethenstraße 11 , Parterre ,

nachstehende , sehr elegante Herrschaftswöbel versteigert , als :

Mobiliar - V erkauf .

Uebermorgen Dienstag » » fangend , sollen im Auftrage einer

Herrschaft ans einer Billa folgende elegante Möbel in unserem Saale

43 Schwalbacherstrasse 43
freier Hand verkauft werden , als :

1 rothbraune Plüsch - Garnitur , 1 Sopha , 2 Sessel , 6 Stühle 1 MahagoniMipsgarnilur , 1 Sopha ,

2 Sessel 6 Stühle , 1 grüne Damast - Garnitur , einzelne Sopha s , 2 Sprcgelschranke nut Kryfallglas ,

polirte , tannene Kleiderschränke , 2 Bücherschränke in Nußbaum und Mahagom , Kommoden , Z Schreibtische,
1 Spieltisch , Waschkommoden mit grauen und weißen Marmorplatten , Waschtischs , Nachttische, ^

ooale

Sp ^ qel
^

1 großer , nußbaumener Pfeilerspiegel mit Trumeau und weißer Marmorplaite , I Ausziehtisch ,

Sopdatische ? 1 Familientisch , 1 Gaslüster , 1 Büffet , 6 Wiener Stühle , 1 eiserne Geld - Cassette , 1 kleiner ,

ovaler Tisch 2 runde Klapptische , 1 Aquarium , Kaffeeservice , Kleiderständer , Handtuchhalter , 1 Messtng -

mörser , 2 Petroleum - Lampen , sodann 2 feine , französische , nußbanm - polirte Bettstellen mu Sprungraymeri ,

Roßhaar -Matratzen und Polster , 1 einzelnes , elegantes Mahagonr - Bett mrt Sprungrahme , Roßhaac -

Matratze , 1 schwarz - polirter , ovaler Tisch , Notenständer und dergl .

Die Möbel sind kurze Zeit gebraucht und noch gut erhalten .

Der Verkauf der Möbel wird Nachmittags 5 Uhr geschlossen .

& Meieiemers
Anetionatoren .

D

n

n

□

I

M * Martini9 Auetionator .275

Verkauf aus der Hand sindet nicht statt und können die Möbel nur am

Lage der Versteigerung angesehen werden .



Expedition ; ZarrggM - Mo . Wette 8Mo .

. ,
® ine Band - Sagemaschine zum Treten ist billig zu ver -

mi ’fn 6ft H » Horn , Friedrichstraße 32 . 9443

Schuhmachergesellen - Bersammlung .

Zar Gründung eines unentgeldlichen Arbeitsnachweife -
Bureau ' s lade hiermit sämmtliche hiesige Herren Schuhmacher -
Gesellen auf Dienstag den 30 . März ( 3 . Feiertag ) Abends
8 Uhr m das Local „ Zur Einheit "

, Gemeindebad -
gäßchen No . 8 , ergebenst ein . Die freundliche Betheiliauna
der Herren Meister wäre sehr erwünscht .
9452

_____ Achtungsvoll K . Apel , Gemeindebadgäßchen 8 .

DasCarroufielund dieSchictzhalle
an der Beau - Site 9453

stehen dem verehrlichen Publikum zu jeder Tageszeit zur ge¬
fälligen Benutzung bereit . Zu gleicher Zeit empfehle ich die
neuen Schweizer - Büchse « . « l . Dierhenkel .

Ein kleiner Kalkbrenner ' scher Herd mit Rohr
45 Mk . und mehrere tausend Bordeauxflaschen ä
100 Stück 6 Mk . zu verkaufen , iliüheres Expedition . ' 9384

W . . . Franks , und Casseler Pferdel . ü 3 Mk .,
10fl Oppenheimer Dombauloose ü 3 Mk .

l bet Keininger , Schnlgasse 4 . 8802

Cäcilien - V er ein .

Dienstag den 30 . März Abends 71/ » Uhr :

W
"

Gesmnmtprobe .
"

WU h

Männergesang - Verein .

Mittwoch den 31 . März e . Abends 8 ' 4 Uhr :

Probe
im großen Saale des Saalbau JLendie , Friedrich -
rttfee 19 . Um pünktliches Erscheinen bittet

— _____ Der Vorstand .

Badhaus zur goldenen Kette
,

Laimasse 51 . Bilder 50 Pf . 62l0

9437

9468

t * tttg ? ®

Mein Geschäftslokal befindet sich von heuts ab

W . AeMstadt ? Bankgeschäft ,
Wiesbaden , Friedrichstraße 34 , Parterre .

zwischen Mauritiusplatz und Schulgafse .

Bieter Atse » ^
Papier - und Schreibmaterialien - Handluug .

Frankfurter Mrdemarkt
am 19 . , 20 . « « d 21 . April 1880 .

, erloosung aui 21 . April , laut ausgegebenem Prospecte von 61 der schönsten Reit - und Wagenpferde , 10 voll -
stanmgen vier - , zwei - und einspännigen Equipagen nebst completen Geschirren , sowie sonstigen Reit - und Fahr -
reqmstten rc . ( H 6500 ) 309

Loose zu beziehen ä 3 Mark durch das

Sekretariat des landwirthschastl . Vereins , Franlsurt a . M .

Die durch Uebergang der betreffenden Privat - Eisenbahnen an den Staat vorzunehmende Abstempelung von

ISerHn - iPotsdaiai - Ma ^ delmr ^ er Bfeenbahn - Aetleh
auf die feste Rente von 4 ° o pro anuo unter Vergütung von drei Mark pro Actie an die Actionäre ,

llerliii '= ® tettisier BiseiaI > aIisi » Aetien
auf die feste Rente von 43 *. e/o pro anno ,

Magdeburg - Halberstädter ^ i ^ eiabaha - Actieii
für die Stamm - Actien Lit . A . auf die feste Rente von 6 -/o pro anno ,

„ „ Prioritäts - Stamm -Actien „ B . „ „ „ „ „ 3 ' st °/v „
* n » h n n ” 0 -. If „ „ „ „ 5 ^

/0 ,, ff
sowie den , auf Grund des zwischen der Rumänischen Regierung und der Rumänische « Eiseubahn - Aetien - Gesellschaft
abgeschlossenen und nunmehr vollzogenen Vertrags , angebotenen Umtausch der betreffenden Stamm - Actien und Stamm -
Prioritäts - Actien in 6 °/oige Rumänische Staats - Obligationen

für Thlr . 100 Stamm - Actie = Mk . 180 6 °/o Rumänische Staats - Oblig . und Mk . 6 baare Vergütung ,
„ „ 150 Stamm - Prioritäts - Aktie = „ 600 do . „ 11 . 25

vermittelt prompt gegen Ersetzung der entstehenden Porto -Auslagen
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Feuer - und diebessichere

Personen :

Personen :

*

Niertelsährlich
3 Mark .

Meister¬
singer

Das täglich erscheinende „ Capeler Tageblatt uud An¬

zeiger " , welches Morgens für die Provinz , mit den ersten Posten

versandt wird , tritt mit dem 1 . April 1880 in das II . Quartal

seines

Ulrich Eitzlmger , Würzkrämer , 1 . . .
Augustin Moser , Schneider , I - - -

Hermann Ortel , Seifensieder , i . . .

Hans Schwam , Strumpfwirker , l . . .

Hans Foltz , Kupferschmied , 1 • -
Walther von Stolzina , ein junget Rüter aus Franken
David , Sachsen ' S Lehrbube .........
Eva , Pogner ' s Tochter
Magdalene , Eva ' s Amme

err Massen ,
icrr Siehr .
ien Friede ,
»err Dornewaß .
zerr Rudolph .
>err Philippi ,
zerr Zapf ,
zerr Neve ,
zerr Pust ,
zerr Berg ,
zerr Klein ,
zerr Schneider ,
zerr Lederer ,
zerr Warbeck .

Dienstag , 30 . März . 88 . Vorstellung . (Bei aufgehobenem Abonnement .)

Die Meistersinger von Nürnberg .

Musikalisches Drama in 3 Abtheilungen von R . W a g n e r .

SÄ : : : : : : : : : : : : : : : wfaJ « «

Amor ................ » rl - Biuzell . ■

Chöre und Ballets von Schäfern , Furien , seligen Geistern und Amor 'S Gefolge .

Die vorkommenden Gruppirungen und Tänze sind von Fräulein
A . Balbo arrangrrtz

>etr Reubke .
■rl . Rolandt . |
frl . Muzell .
zerr Peschiär .

zerr Warbeck .
zerr Siehr ,
zerr Berg .
zerr Schäfer .

Ein Sclave Brüning .

Offiziere . Wachen . Sclaven . Sclavinnen . — Scene : Landhaus des Bah ».

Anfang Ende gegen » Uhr .

Königliche Schauspiele .

Sonntag , 88 . März , 86 . Vorstellung . ( 115 . Vorstellung im Abonnement .)

Orpheus und Eurydiee .

Oper in 4 Akten nach dem Französischen des Moline von I . D . Sander .
Musik von Ritter Gluck .

eigner Fabrik sind in großer Auswahl aus Lager bet

W . Philippi , Hofschlosser ,

4627  Danmachthal 8 .

Sans Sachs , Schuster ,
eit Pogner , Goldschmied ,

Kunz Vogelgesang , Kürschner ,
Konrad Nachtigall , Spengler ,
Sixtus Beckmesser , Schretber ,

§ rrtz Kothner , Bäcker ,
althasar Zorn , Zinngietzer ,

Personen :
Selim Bassa ....... .......
Constanze , Geliebte des Belmonte
Blondchen , Dienerin der Constanze

Pedrillo , Diener des Belmonte und Aufseher über
die Gärten des Bassa . . . . - - - •

Osmin , Aufseher über das Landhaus des Basta .
Ein Anführer der Wache ..........
Ein Schiffer ..............

Dasselbe wird , wie bisher , auch
'
.in Zukunft bemüht sein , seinen

Lesern die neuesten Mittheilungen von allen Gebteten des öffentlichen
Lebens zu übermitteln und für anregende Unterhaltung stets erfngst

Leitartikel über die wichtigsten Tagesfragen ,
eine sorgfältige politische Ueberficht und Tagesgejchlchte ,
Originalcorrespondenzeu von zuverlafftgster , wohlunterrichteter
Seite , die neueste « dirrcte « telegraphischen Nachrichten ,
auch über die Reichstags - und Landtagsverhandlungem erhalten den

Leser stets auf dem Laufenden . Besondere Berucknchtmnng findet
der locale Theil durch die anerkannt rasche und ausführliche Bericht¬

erstattung über alle Vorkommniffe unseres städtischen Lebens ,
sowie durch das Wochenfeuilleton , die mit so großem Beifalle auf¬

genommenen , Sonntags erscheinenden „ Casseler Spazier -

Öe
" . Theater , Knnst , Musik und Literatur finden

ast tägliche Besprechungen die weitgehendste Beachtung . Gleiche

Aufmerksamkeit wird den Angelegenheiten in der Provinz z^ ewendet .
Das Feuilleton enthält die neuesten und spannendsten Romane

und Novellen ans der Feder bedeutender Autoren , bte hoch¬
interessanten Briefe aus der Reichshauptstadt von Leopold
Guttzeit und ausgewählte Aufsätze belehrenden und unterhaltenden

Inhaltes . Tägliche Markt - und Cours - Depeschen von

alle « bedeutenden Handelsplätzen , Verloosungs - Lrsten
über in - und ausländische Wertypapiere u . s . w . Dies

der Inhalt des Blattes , welcher ohne Zweifel die große Therlnahme ,
die unser Blatt in Cassel sowohl , wie in der Provinz m stet ? ge¬

steigertem Maße gefunden Hatz rechtfertigt .
Das Abonnement für Auswärts betragt 3 Mark

50 Pfg . pro Quartal und find die Bestellungen bei den nachst -

gelegenen Postanstalten zu bewirken .
I Inserate finden durch das „ Casseler Tageblatt und
I Anzeiger " die größte Verbreitung und werden nur nut
I 15 Pfg . pro Zeile berechnet .

Cassel , im März 1880 . . a
Die Expedition des „ Casseler Tageblatt und Anjeiger .

Abonuements - Einladung ^ Mark !
^

auf das

Casseler

* * Eva Frl . Ottiker , .
vom Grotzh . Hof - und Nationaltheater in Mannheim , al » Gast .

Mittlere Preise .

Anfang « Uhr , Ende nach » « ' / - Uhr .

Mittwoch den 31 . März : WohUhätige Frauen .

* * * Orpheus Frl . Meißlinger , als Gast .

Anfang V , Ende nach S Uhr .

Montag , 29 . März . 67 . Vorstellung . ( 116 . Vorstellung im Abonnement .)

Belmonte und Constanze , oder : Die Entführung
aus dem Serail .

Komische Oper in 3 Akten . Musik von Mozart .

Kopfsalat - Pflanzen ( ächt Hslländer ) , Oberkohlrabi ,

Estrageon , Sauerampfer und Schnittlauch , sowie starke , wilde

Reben zu haben bei

Bücher für das Gelehrten - Gymnasium für IV — 11b zu

haben Stiftstraße 10 , I Treppe hoch . 9389

Alle Arten Stühle werden geflochten , polirt und reparirt

Walramstraße 2 bei Dinges . 9406

Ein noch gut erhaltener Kinderwagen ist zu verkaufen

Steingasse 8 , eine Stiege hoch links . 9435
"

Kegelspiel und Gußsäule , 21/ « Meter lang , zu verkaufen

Walkmühlweg 9 .       9393
Matzen zu verkaufen Hellmundstraße 11 , 1 . Etage . 9492

Dickwurz und Kartoffeln sind zu verkaufen bei

9476
_______________

Ph . Noll in Sonnenberg .

Lumpen , Knochen , alte Metalle , Kleidungsstücke rc . werden

angekauft und auf Verlangen abgeholt bei

9448
________________

Fr . Weismuller , Hochstätte 6 .
^

Packlisten zu verkaufen Marktstrahe 22 .
"
14Ö59 I

FrauRebicek -Löffler .

Em Nachtwächter 6err
„ I

Bürger und Frauen aller Zünfte . Gesellen . Lehrbuben . Mädchen . wom

Scene : Nürnberg , um die Mitte des 16 . Jahrhunderts .

; LßMM _______ ______ _____
Ms . 74

Kalbfleisch per Pfd 50 Pf . , Hammelfleisch per Pfd . 40 Pf .

zu haben Steingasse 23 .       _ _ - -
1* 17

"
Einige Haß sehr guter Aepsslwenr zu verkaufen .

Näheres in der Expedition d . Bl .          9386
Eine hochträchtige und eine frischmelkende Kuh zu verkaufen

in Bierstadt No . IC « . 9425

Zwei junge Mädchen , Süddeutsche , welche

bisher in einem Casino ferbitten , suchen bis

Anfang Mai ähnliche Stellung . Näh . Exp . 8660

K -in tücktiaes Zimmermädchen , sowie

ei » Hausbursche gesucht im „ Badhaus

zum goldeuen Brunnen " .   9507
Em braver und gewandter Hausbursche , sowie ein Knabe zum

Ausschicken gesucht Hirsch -Apotheke , Marktstraße 27 . 9506
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Curhaus zu Wiesbaden .
Sonntag den 28 . März .

30 . Symphonle - Concert des städt . Cur - Orehesters
( 131 . Concert nn Abonnement )

unter Leitung des CapellmeisterS Herrn Louis Lüstner .
Programm .

* ■ “
txxr s,m ‘ “ •

■ symphonische Dichtung .
' ' KS8 . Symphonie No . 1 in fr - dur ...... ARubinstein4 . Ouvertüre zu „ Die Zähmung der Widerspänstigen »

Rheinbnger
Anfang Nachmittags 4 Uhr .

Aus dem Reiche .

kaileM ^ n
' iULV c 0 -n k-) . Der Reichskanzler veröffentlicht folgenden

MudlgeS Bewußtsein erfüllt Mich , indem Ich
rnnT ^ n^ fr1’16 a^ f^

etn E deutschen Vaterlandc der Tag festlich beaanaen
treten vergönnt war , ein neues Vebensiah^ anzm
~ „

ett . Zch weiß es zu schätzen , daß das deutsche Volk Mir an hiefem
-Hllldrgungen gewidmet hat . Von allen Seiten bin Ich bealück -wunscht und mit Aufmerksamkeiten überschüttet worden Wenn nun mitGenngchuung ersehe wie viele Adressen , verehrungsvoll - Aeunerunoen intelegraphischer und schriftlicher Form , Spenden von Dichtungen künstlerischenund lüeranschen Erzeugnissen , sowie schöneKränzeundWfi

ltrauß - Mu dargebracht worden sind , so erkenne Ich mit inniger Freude
?; !' daß

^. der Zweck der Einsender , Mich an diesem Festtage in eine alück -© hmmuttg M versetzen , in höchstem Grade erreicht ist . Nicht
^
kannleder dieser freundlichen Spender den besonderen Ausdruck Meiner Dank -

» ä ; a

^ iäSÄ ' a,,iaiÄ ! i
M -troffen Derselbe wurde am Bahnhofe vom ÄS ÄWm
SchleKwlg -Holstem - L >onderburg -Augustenburq empfangen und ist in bum -bertand Lodge adgeftiegen . Die Ateife des Prinzen SBUBelnt fiarfi ($*inTnnK
soll auf einen Wunsch ? des Kaisers zurückzufüh u 8mde seäe« Znkel

ein gereicht hat . General v . Bose aed 1809 ist lR2ß
e?n9drden ob erhielt sein Offiz erspatent am 14 Mai 1829Bei Wörth zeichnete sich derselbe bekanntlich sehr auS , 7rMt aber zmi

Locales uud Provinzielles .

s. »
"
7r ' dHl l ich es .) Nach den neuesten Strafbestimmungen überdar Concursverfahren werden nicht allein Kaufleute und Wirthe die

eMestellt haben oder über deren Vermögen das ConcurS -
verfahren eröffnet worden ist , wegen betrügerischen Bankerotts bestraftudern auch dmemaen Schuldner , die in Concurs gerathen sind , wenn
WaÄ ZK ^ ngsunfahmkelt kannten , einem Gläubiger in der
S ihn vor den übrigen Gläubigern zu begünstigen , eine Sicherung
w „

e.r ^ ^ rie -bSun0 . gewahrt haben , welche derselbe nicht oder nicht m der
MhlÄ “ b °r Zeit zu beanspruchen hatte . Ein Gläubiges welcherdem Gcmemschuldner oder anderen Personen besondere Vortbeile

9
»
el? -a ^ -n Db.er versprechen lassen , daß er bei den Abstimmungen

ftraffhiRÛ t0l«mm6OT>
’? 1umn .?cM - n Sinne stimme , wird mit GAd -'ü vfe bis zu 3000 Mark oder mit Gefangmß bis zu einem Jahre bestraft .

nt1 , .„ / $ >tLS $ ? .c,? n ^ nItfte für Militär - Anwärter No . 13 ) liem
»

an unserer Expedition Interessenten zur unentgeldlichen Einsicht offen
Ißcirn -E ' f Su,te des verstorbenen Handclskammer -Secretärs
( hm^ ra ^ e118 Oppermann ist gestern m dem Atelier des Herrn Bild -

.̂ " vz (Bahnhofstraße 20 ) vollendet worden und wird dem -
inachst in einem hiesigen Kunstinstitut zur Ansicht ausgestellt .

biesiaen
l ^ eZufolge Aufforderung des Vorstandes deshiesigen Local -Gewerbevereins an dieiemgen Lehrlinge , welche Arbeiten

üattfindenden Ausstellung anfertigen,
'

diestlben auch u
werden

" '
K »n - i

f,c£ Danzig Lehrlinge hierzu angemeldet . Die Zeichnungen

trut ^-^ vtzlicher Tod .) Am Charfreitag Nachmittag gegen 5 Uhr
ttÄ Oberforstmeister und Herzog ?. Nass . Kamm

°
rherrn Frei -

ein
1

c « " -® rr,a 6 bei einem Spaziergang nach der „Dietenmuhle "

unakkI i» h ^ 'AnfDL̂ - be5en- er ? ^ bald starb . Freiherr August v . Graß
Nassau ( Staatsdienst eingetreten , längere Zeit als Assessor an der
bm hi . m Landesregierung , wurde dann zum Oberförster befördert und
Wfh SÄal un0 ? er Oberförsterei Eltville übertragen . Hierauf als

cnt btr nassauischen Staatsforstverwaltung in das Finanz -
berufen , traf , er in dieser Stellung hauptsächlich Fürsorge daß

Bei
nnd Betriebspläne von allen Staatsforstcn aufgestellt wurden

b-° mL de?
° ^ ^ ik "^ reußischen Staatsdienstwurdee ? J n sSo n s l

Isrfs ,vb <.
b ^

l.
F ? ^sllusPection Wiesbaden mit dem Titel als Oberforstmeister

f* ÄfiSS "
Sfi Ä * * * ” *“ ■

P lU)r
"

stiUie ? Im * iöet ^ ^ .^ chsten Dienstag den 30 . d . M . Abends
|

9 nnbct Im Locale „zur Einheit "
, Gemeindebadgäßchen No . 8 eine

Tages - Kalevder .

5airbi
“

d9 U6rl
£Sr,ni ’ ^ Ch‘fha6e 9- 0eöffltet von 8 Uhr Morgens

Die NiblioUjek des Nereinsfür Doibsbildung ist zur unentgeldlichen BenutzungNr Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 1— 4 und Sonntag

SÄÄn8cn / , - 12,/3 m ^ er M0adchen- Elem -Lschule an ?
« % *

U
;ar?; .

®lmäl.ntousyun ^ Walinllilut v. Merkel -Heine , Webcrg . 11 . 1220@r
ck r§ ur Besichtigung täglich geöffnet , Sonntags und an

m t ?eätn v ° ll Morgens MoW Nachmittags von
ntth ano n ? Wochentagen von Morgens 8 — 12 Uhruns » cachmlttags von 2 Uhr bis Abends .

Heute Sonntag den 28 . März .
$ Ul

8 mr ? Nachmittags 4 Uhr : Eymphonie - Concert . Abends° ♦ 'ä'unccrr »
_ . Morgen Montag dm 29 . März .Kurhaus ; u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

, Dienstag den 30 . März .
^

Sbungen11
" Nachmittags 3 Uhr : Beginn der diesjährigen freie » Schieß -

Kurhau , zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 3 Ubr • Concert
S . 3Jlatinroaften ber Fahrspritze

Mcllien -Derein . Abends 71/ « Uhr : Gesammtprobe

N « L " °L SÄ " " “ 8 “ »- i -

r h gÄ V {5fi0H --EKlhmachergesellenbehilfs
'

Gründung eines unent -
geldlichen Arbeits - Rach weise - Bureaus statt so daß stck ein von

n ê6rttiltle Xnr^ê eiirf̂pfnf
Unb ® e,

’
eIletl f$ ott lange gehegter Wunsch nun -

T 'nnnnl' ivrlV’V1 -5 ' 11
,

® cr Ausflug der hiesigen Kection des
ft| tanfen

®
m « rh,t,lh1 .? Cinetnf ':bafLbc $ Frankfurter Stammclubs auf den

Ser aufö
8

n ^ mSem
«aft ausgefuhrt und befriedigte alle Theil -

Sriaett nS ; 7 «JeJ?Crn % nb wurde dem von hier verziehenden
rS ? 2Se be.yie [wn ? (ubS gelegentlich der Abschiedsfeier ein

mamte 6er ™ Zs» » ?.bGtc bÄr dl » Inschrift trägt : „ Ihrem lieben Ob -

RSÄSÄsasÄ
t ' Äias ' ft . s ?ä w,n ' * “ 6 ”

o * cbL Jhftcuct p 1' ö 1880/81 .) bic Orte be3 biefineit
m?fnb/»retmS' liegen die Klassensteuerrollen vom 1 . bis incl . 8 . April I 9J
mnHn « aw (irflHerlItÄt Einsicht der Betheiligten offen . Die 3tecta =

cnckUM ^ ’ L . ,
® ? 1“ ? 8 ' “

.
1 ? 1' 0«,

am 9 . April und endigt mit
etwa Mit der Reclamation eine Stundung des

K/suÄcib bem
teuerbetragcs verlangt , muß dies in einem dahin gehendenGesuche ber dem hresiaen Landrathsamte zur Geltung bringen .sZ

§ A ." brrch , 27 Marz . (Verschiedenes .) Als Abgeordnete für
Generalversammlung des nassauischen Gewerbevereins

'
in® hTrtmJöllrb « 1 von hstr gewählt die Herren Lack , Ludolf Beer

S . H ' 10^ Pr, .sö.eer - — Endlich sollen auch , ähnlich dem Vorgehen in
hüsiaen Straßen durch Begießen staubfrei gehalten werden .Dre desfallsM Submission auf Stellung der städtischen Fuhren und Be -

torieben
” Sur Vergebung an den Mindestfordernden ausge -

M !evm . — Nach längerem Laden ist das langjährige Mitglied des hiesigen

Ö ! ' SettS ' ttIL babicr - allgemein betrauert nütZod

Kunst und Wissenschaft .

hnn @
( fra u ’

m
® U " ftb e 1 ei « ■) Neu ausgestellt : 1) „ Porträt "

ar
") , .Wwsbaden , ch „ Winterlandschaft " von Th . Nockenin Düsseldorf , 3 ) „Lrbaüon " von CH . Klaus in München und mehrerekleinere Bilder von Münchener Künstlern .

met )rcrc

. ^ 7
" ' . lRePert0lr - Entwurf des König ! . Theaters bis zum

hen
^
i115ShTir ^ ttm,D^ rbe» ^ l,äq : „ Wohlthatige Frauen ." Donnerstag

o
^ 'n^lpril . „Preziosa . Samstag den 3 . : (Oper .) Sonntag den 4 -

" ? a8
< Mädchen aus der Fremde ." Montag den 0 . :(Benestce für den Theater -PensionSsonds .)

J

/ ^ pertvir - Entwurf des Mainzer Stadttbeatera bis
slstontag den 29 . März Nachmittags 3 Uhr : Die Kinder

den llhr : „ Die beiden Schützen .
""

Dienstag
uerstaa

'
den

^
i Nurn

'
.

den 31 : Iphigenie auf Tauris . " Don -
nerstag den 1. April . „ Der Templer und die Jüdin ."

. rte .) Der bekannte amerikanische Novellist Bret Harte
«

wu s. Z . berichteten sich , in dem Clima von C eftld ni -sst wohl
W - kow '

veWwoL ^ ^ " ' ' ^ ® taaten bOn N ° rdameri ?a >2
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schwere , seine Gesundheit dauernd beeinträchtigende Verwundungen , so daß - die unglückselige Verordnung der einmaligen sonntäglichen Briefbestellung

der Kaiser tu der wohlwollenden Absicht , dem General die gewünschte Er - zuruckgenommen . , . . . . . . . T. e { Iia ’l (goaar nger die
leichterung ßn verschaffen , voraussichtlich das Abschiedsgesuch genehmigen — (

biivkt
^

der kecke Bursche vergnügt und
wird , obgleich G - itcral v . Bose dem Patent nach . lange nicht der älteste Schwelle des Königlichen

^
Sck offes hüpfti . derkecke

^ ^ ursche vergnüg ! und

der commandireuden Generale ist , denn es rangiren vor ihm die com - sogar m lenen historischen Aaumen d ^ Hohenzolleni,m de en N die

i angestellt werden , und die « tocrung oes ,
so vollständige , daß sich die Bahnverwaltung zu

leises um den Berg herum entschließen mußte . M
« AnSm ist m enormer und . I

der commandireuden Generale ist , denn es rangiren vor ihm die com
mandirenden Generale v . Tümpling , v . Goeben , Hann v . Weyhern , Frei¬
herr v . Barnikow und Wilhelm Graf zu Stolberg -Wernigerode .

— (Publikation .) Der „Reichs -Anzeiger " veröffentlicht,das Gesetz
vom 8 . März 1880 , enthaltend Bestimmungen über das Notariat , welches
in dem Gebiete des vormaligen Hcrzogthums Nassau , in dm , vormals
Grotzherzogl . Hessischen Gebietstheilen , welche jetzt zu den Bezirken der

Oberlandesgerichte zu Cass "l und Frankfurt a . M . gehören , und in den
Hohenzollern ' schen Landen eingeführt wirb .

— (Titel - Aenderung .) Mit dem 1 . April d . I . wird die bisherige
Eintheilung der Baubeamten in Bauinspectoren und Kreis - re . Baumeister
aufhören und von da ab nur die eine Lategorie der Bauinspectoren be¬
stehen . Die bisherigen König ! . Kreis - , Wasser - und Landbaumcister im
Ressort der allgemeinen Bauverwaltung sind demgemäß sämmtlich zu König ! .
Kreis - , Wafler - und Landbauinspectoren ernannt worden .

Hande ! , Jnduftrie , Statistik .
— ( Die dritte deutsche Kochkunst - Ausstellung ) wurde

am 24 . März in Hamburg eröffnet . Nach einem vorläufigen Berichte des

„B . T .
" ist der Gesammteindruck ein guter und die Zahl der Aussteller

nicht blos eine große , sondern eine solche , daß alle mit der Kochkunst in

irgend welcher Weise zusammenhängenden Gegenstände vertreten sind . Diese
Gegenstände sind in folgende Gruppen eingetheilt : 1 ) Erzeugnisse der Koch¬
kunst , der Küche ; 2 ) Eßwaaren , welche sich vermöge ihrer lokalen oder tra¬
ditionellen Zubereitungsweise auszeichnen ; 3 ) feinere Conditorei ; 4 ) Ma¬
terialien und Rohproducte , welche in der Küche und bei Tafel zur Verwen¬
dung gelangen ; 5) Hilfsmittel der Kochkunst und der Küche ; Extracte ,
Conserven , Surrogate von Nahrungsmitteln ; 6 ) Gegenstände der Kunst und
Industrie , welche in Beziehung zur Kochkunst und Küche stehen , in der
Küche Verwendung finden ; 7 ) Gegenstände , welche zur Ernährung des
Menschen in irgend welcher Beziehung stehen ; 8 ) Erzeugnisse der gastro - I
nautischen Literatur ; 9 ) Merkwürdigkeiten und Antiquitäten , welche zu den |
von 1 bis 8 bezeichneten Objecten in irgend welcher Beziehung stehen . Alle
diese Gebiete sinb vertreten . Die Zahl der Aussteller beträgt 177 , welche
sich folgendermaßen vertheilen : Kochkunst 28 , Conditorei 14 , frisches Fleisch 4 ,
Rauchfleisch 6 , Wild und Geflügel 5 , frisches Gemüse 2 , Neusilberwaaren 5 ,
Conserven 45 , Maschinen , Gerathe 43 , Porzellan 2 , Literatur 7 , Kunst¬
gewerbe 5 , Blumen rc . 5 .

Vermischtes .
— (Der König von Siam in Berlin .) Unsere Residenz wird

im Laufe dieses Sommers den König von Siam , Se . Majestät Fra bad
Somedscha (er hat eigentlich fünfunddreißtg Namen , doch werden die¬
selben nur in den Staatsproclamationen und auch auf dem Staatsstegel
vollständig angeführt ) , als Gast begrüßen . Derselbe beabsichtigt , im Früh¬
jahr sein Reich zu verlassen , um über den Suez -Canal nach Europa zu
gehen und hier der Reihe nach die Höfe von Rom , Wien , Berlin , Paris
und London zu besuchen . Frabad Somedscha hat eine europäische Er¬

ziehung genossen und spricht perfect Englisch und Französisch . Der Religion
nach ist der König Buddhist und verehrt als den Stellvertreter Buddhas
auf Erden einen Weißen Elephanten , der bei ihm im Paläste in herrlichen ,
mit Gold und Porzellan belegten Appartements wohnt und mit den kost¬
barsten Speisen , die ihm livrirte Diener auf goldenen Schüsseln darreichen ,
gefüttert wird . Stirbt dieser Gott , dann trauert das Land so lange , bis
man im Walde einen neuen gefunden hat . Im königlichen Palaste zu
Bangkok befinden sich bei dreihundert Frauen und gegen dritthalbhundert
Sclaviunen . Ein Klagenfurter Kind , Herr Payer , ist der Privat - Secrctär
des Königs . ~— (Radikalkur .) Der Berliner „Ulk " scherzt : „Der Staatssecretar
Stephan beehrt sich, Ew . Hochwohlgeboren für morgen Abend zu einer
Postillonrcvision mit Tanz , Souper und electrischer Beleuchtung ergebenst
einzuladen . U . A . w . g." Also lauteten die Karten , die an einem schönen
Tage des Jahres 1881 an verschiedene rmgeseheite Personen Berlins ver¬
sandt wurden . An dem betreffenden Abend glänzten die Säle des Herrn
Post - Chefs in einem Meer von Licht . Fünfhundert Postillone standen in
Gala mit präsentirter Peitsche auf den Treppen . Die Speisen dampften
ungeduldig in den Töpfen , aber kein Mensch ließ sich blicken . Oede blieben
die Räume . Der Gastgeber grenzte an Verzweiflung . Als um Mitternacht
immer noch Niemand da war , wurden Gasflammen und Postillone theils ans -

geschraubt , theils nach Hause geschickt . In einem bedauernswertheu Zustande
ging Herr Stephan zu Bett . Am anderen Tage brachte ihm der Briefträger
einen CentNer Briefe . Es waren die Absagen auf seine vorgestrige Ein -

ladung . „Warum hat man mir das nicht schon gestern , wie es doch in
der Ordnung gewesen wäre , gebracht ? " schrie er außer sich vor Wuth .
„Verzeihung , Excellenz, " sagte der pflichtgetrene Briefträger , „gestern war
Sonntag . Die Briefe sind alle erst nach 8 Uhr in die Kasten geworfen
worden , und da jetzt nur einmalige Bestellung ist , fo ---- " Herr
Stephan sank vernichtet in einen Stuhl . Vierzehn Tage lang mußte er
theils kalte , theils aufgewärmte Speisen genießen , nur um für bas Menu
seines verunglückten Feste ? Verwendung zu haben . Tags darauf wurde

worden .
Bergsturz .) Die amerikamschen Getreidehändler bedienen

sich als Speicher sogenannter Getreide - Elevators , umfattgreicher Gebäude j
von beträchtlicher Höhe , die von 200,000 bis 1,000,000 Bushels anfzu - j
nehmen vermögen . Das Innere dieser Speicher ist in thurmarttge Beha -r

eingetheilt , welche die ganze Höhe des Baues emuehmen . Das Getrewe

wird mittels mechanischen Aufzuges von oben in die Behälter emgesuul
und zum Zwecke der Entleerung durch eine unten angebrachte Klappe ।

herausgelaffen , gewissermaßen angezapft , eine Einrtchtrmg , die den groy - i

artigen „Getreidebewegungen
" angemessen ist . Das „Wenden oder Um -

schütten des Kornes , das in Europa von der Hand mit der Schaufel ,

geschieht , wird in diesen Speichern ebenfalls durch sinnreiche Mas » « j
bewerkstelligt . Ein erst vor wenigen Monaten mit amerikautscher Schnemg - (
feit in Chicago erbauter derartiger Elevator ist vor einigen Tagen unter

furchtbarem Getöse eingestürzt und hat seinen kostbaren Inhalt von IbO .ouv

Bushels direet auf die Geleise einer in Chicago emmundenden Eisenbahn
entleert . Zur Beseitigung dieses gewaltigen , von den Trümmern des em -

gestürzten Speichers kreuz und quer durchzogenen Getreldeberges mutzten

Hunderte von Arbeitern angestellt werden , und dte Stockung des Elfen -

bahnverkehrs war eine f - s» nft « H»rmnituna m

den Eigeuthümern des Speichers erwachsende « chaden ist etn enorm -rund ,

dürste ebenso viele „Dollars betragen , als Bushels Getreide verschüttet

„weiße Frau
" sich nur gestattet , in der Spukezeit der Nacht umherzuwandeln ,

geht er am Hellen lichten Tage « mher . Eine Berliner Zeitung - wer in
einem Glashanse wohnt , soll nicht mit Steinen werfen und so ilennen wir
denn ans guten Gründen den Namen der Collegm , welcher der Druckfehler

passirt ist , nicht — erzählt von dem Diner am kaiserlichen Geburtstage und

schreibt - halfen Sie ein , Erster Herr Staatsanwalt , denn dre Beleidigung
ist sicher keine beabsichtigte gewesen — es hatte eine Tafel von stchszig
Gecken ftattgefunben . Wir bitten die Hofgesellschaft , sich, nicht zu entrüsten ,
und wir ersuchen das Berliner Amtsgericht nochmals , keinen Antrag wegen
Majestätsbeleidigungen zn stellen , denn der Druckfehler , und nur der letbtge
Druckfehler ist ' s , der all ' das gemacht hat , der aus den „sechzig Gedecken '

„ sechzig Gecken " werden ließ . , ,
— (Telephon .) Von Köuigswinter bis auf den Drachen¬

fels wird am 1 . April ein Telephon , einstweilen für die Sommermonate ,
in Betrieb gesetzt . Die Drahtleitung ist vom Postamt längs des allbe -

nutzten Fußwegs über Hardtberg und Kuckstein nach dem Gasthause unter
der Rinne gezogen . Der Plan , eine Eisenbahn auf den Drachenfels zn
fitfiren , wie auf den Rigi , ist einstweilen vertagt , wenn nicht ganz ausgegeben

— ( Ein Sonderling .) Im Städtchen Rothenburg ist kürzlich
ein Sonderling gestorben , der wohl kaum einen (Soncurrenten gehabt haben

dürfte . Derselbe , ein älterer , nicht unvermögender Pensionär , hatte , die

Passion , bei jedem freudigen oder tragischen Ereignisse , das sich tn einer
der europäischen Regeutensamilieu zutrug , seinen Glückwunsch , bezw . fein
Beileid auszudrücken , und zwar entweder brieflich mittels nicht gerade als

kalligraphische Meisterwerke auzuschender Schreiben oder durch , den Tele¬

graphen . Die sämmtlichen Geburtstage der diversen Kaiser , Komge , Her¬

zöge ec., sowie auch der Prinzen und Prinzessinnen hatte er zu diesen,

Zwecke genau notirt , bei jeder fürstlichen Verlobung , Hochzeit oder der¬

gleichen ging auch seine Gratulation ab , und wenn die Zeitungen einen

Todesfall meldeten , so durfte auch fein auf schwarzgerändertes Postpapier
niedergeschriebeues Beileid nicht fehlen . Die zahlreichen Dankesichreiben
und Telegramme , die ihm ans den fürstlichen Kanzleien zugmgeu , sollen
eine arößere Anzahl stattlicher Bände ausgemacht haben .

'

— ( Bei der Fuß Waschung, ) welche am Gruu - Domierstag der

Kaiser von Oesterreich in der Hofburg zu Wien an 12 Greisen vornahm ,
zählt der älteste derselben , Namens Josef Schumzkh , nicht weniger
als 102 Jahre , der jüngste 87 . Das Lebensalter der 12 Greise reprasentirt

zniammen die respecfable Summe von 1082 Jahren . Von den 12 armen

Frauen , an denen die Kaiserin die Zeremonie bewirkte , ist die älteste nur
92 Jahre alt , die jüngste 88 . Die 12 Frauen haben zusammen 966 LebeusMe .

— ( Die Völkerstämme tn der österreichischen Armee .)

Nach der Registrande des preußischen Generalstabs sind tn der osterreichüchen
Armee von te 1000 Mann 273 Deutsche , 177 Magyaren , 191 Czechen und

I Mähren , 90 Ruthenen , 76 Polen , 46 Kroaten , 36 Slavonier , 31 « erben,
i 71 Rumänier und 9 Italiener . Die Deutschen sind am zahlreichsten tu

I der Artillerie , am seltensten in der Cavallerie . ,I — ( Pariser Mode - Rechnungen .) Vor dem Pariser Tribunal

kam dieser Tage ein Fall vor , der zeigt , daß nicht nur die Pariser Schnei -

! berinnen große Rechnungen zu schreiben , sondern auch die Parner Damen
i flott zu leben verstehen . Der Graf Potocki legte dem Präsidenten d-s

Gerichts zwei Rechnungen vor , eine der Schneiderin Hancenaar , wonach |te

der Gräsin Potocki vom Juli 1878 bis Januar 1880 Kleider imBetragc
von 110

'
541 Fres ., darunter eins mit Pelz im Werthe von 32,000 Ftcs .,

geliefert , und eine Rechnung der Wäschefabrikantin Fromont für Liests

rungen in Höhe von 72,000 Frcs ., welche die Gräfin Potocki vom Ium
1879 bis zum Januar 1880 empfangen hat . Es sind einstweilen vom

Gericht die Sachverständigen zur Prüfung der beiden Rechmmgen ernannt

wurden .____________________ __ —

Druck Md Verlag der L . Schelleuberg ' fchM Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . - Für die Herausgabe v ^ MÜvörtMr Louis S <MMcramW ^ d « ru .

( Die heMige Krrmwrr errthült 32 Sr - trn un » 1 Extra - BMage . )
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Der Insertions -Preis beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile 15 Pfg . ; Preis - Ermäßigung tritt ein bci :
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ist daher das „ Wiesbadener Tagblatt " von allen in W i e s b a d e n und der u m g e g e n d erscheiilenden Lokalblättern das
geeignetste und b i l l i g st e und sichert durch seine starke Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung den besten Erfolg .

Bestellungen auf das mit dem 1 . April 1880 beginnende neue Quartal beliebe man für

hier ......bei der Expedition , Langgasse 27 ,
auswärts . . . . bei den zunächst gelegenen Postämtern zu machen .

Wir bemerken hierbei noch , daß von den Letzteren ohne ausdrückliche vorherige Bestellung nicht weiter geliefert wird ,
lvährend bei den hiesigen verehrlichxn Abonnenten das bisherige Verfahren beibehalten bleibt .

Die Angaben von Wohnungsveränderungen innerhalb der Stadt bitten wir , um eine prompte Zustellung
^ s Blattes ermöglichen zu können , bei der Expedition , Langgasse 27 , — nicht bei den betreffenden Trägern —
erfolgen zu lasten . _ K

Are Wedaktron .

. . Mk . 1 . 30 , in ' s Haus gebracht 35 Pfg . mehr .
• • u 1 - » » n 25 „ „
■ • u 70 ,, „ „ 15 „ ,,

grov -
, .

: Um - s
häufel l i
chinen

'i
nellig - j
unter

60,000
nbahn
:8 ein =
mßten
Eisen - ,

Reclamen werden mit 30 Pfennig für die einspaltige Petitzcile berechnet . — Einzelne Nummern und Belege 10 Pfennig .
Letztere können nur geliefert werden , wenn bei Aufgabe des Inserats bestellt . — Beilage - Gebühr Mk . 10 pro Beilage .

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art

Anglo - Swiss Kindermehl .

Nahrhafter , löslicher und leichter verdaulich als andere Kindermehle .

Vollständige Zusammensetzung desselben findet sich auf der Etiquette .

Ang Io - Stele » Condensirle Milch
findet mehr denn jeder andere Artikel als Kindernahrung Verwendung .

Zu haben in den meisten Apotheken und Spezereihandlungen . (M . 294 Z.) 30S

An unsere Leser ! — Einladung Mm Abonnement .

Das „ Wiesbadener Tagblatt "
erscheint auch ferner täglich mit Ausnahme des Montags .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " wird sich auch fernerhin bestreben , durch immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit
und Uebersichtlichkcit in dem Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem inserirenden Publikum
ein wirksames Organ zur Förderung seiner Interessen zu bieten .

Das „ Wiesbadener Tagblatt "
, gegründet 1852 , ist das älteste und eingebürgertste aller in Wiesbaden erscheinenden

Lokalblätter ; dasselbe bringt außer den Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen Be¬
kanntmachungen , Marktberichte , Verloosungen , die tägliche Fremdenliste , Theaterzettel , Civilstands -
Register , Eisenbahn - und Post - Tarife , Witterungsberichte , Geldcourse rc . rc .

Der redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt "
enthält stets die neuesten Berichte über lokale

Tages - Ereignisse , Referate über öffentliche Regierungs - und Gerichtsverhandlungen , Gemeinderathssitzungen ,
Vereinswesen rc . ; den

, Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und Literatur widmet der redaktionelle Theil des
„ Wiesbadener,Tagblatt

" besondere Sorgfalt und gibt außerdem seinen Lesern ein übersichtliches Bild über die wichtigsten
Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches , namentlich auch ein kurzes Resum « der Verhandlungen des preußischen
Landtages und des deutsche « Reichstages .

1

In seinem Feuilleton bietet das „ Wiesbadener Tagblatt "
seinem Leserkreise stets eine ansprechende Novelle ,

Plaudereien , Biographien , wissenschaftliche und gemeinnützige Aufsätze in lebendiger Beziehung zu den brennenden
Fragen der Gegenwart , und Miscellen .

Der Abonnements -Preis des „ Wiesbadener Tagblatt "
beträgt hier in Wiesbaden :
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Wallauer 1875r

Rüdesheimer 1870r

Hochheimer 1874r . . . .

Johannisberger 1868r . . .

Bothweine

direkt bezogen , in großer Auswahl empfiehlt
A . Brunnenwasser ,

vorm . Bergmann
' sches Lager ,

34 Webergasse 34 .

Auch wird daselbst ein guter Mittagstisch sür 1 Mark

verabreicht .                                    _ —

Tischwein ,

die - /4 - Liter - Flasche zu 60 und 75 Pf . ohne Glas , empfiehlt

C . Baeppler ,

E
S

entz
Ber

sind
wun !

kräft
Ei

bad

The e W
in allen Sorten

von I . T . Nonnefeldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei |
Clara Steffens ,

83

Webergasse 14 , im Hause des Herrn Franz Altstatt ^ r .

fr rr
„ w

Dienstag den 30 . März d . I . , MorgensS Uhr

anfangend und nöthigeufalls Mittwoch den 31 . Marz c .

Nackmrittaas 2 Uhr fortsetzend , werden tu dem Coole der

Restauration Hahn ( Spiegelgasse 15 ) ^ dohrer dte

zur Concursmosse des Koufmonns Quirin Bruck bgter
oeböriaen Tapisserie - Waarenvorrathe , insbesondere .

Wolle
^

(alle Sorten ) , Näh - , Strick - und Sticksetde , angefangene

und fertige Stickereien oller Art mit und ohne Material , Zeich¬

nungen , gestickte und gehäkelte Decken , Teppiche , Seffel - und

Rockstreifen , Kiffen , Pantoffeln , Papier - und sonstige Körbe ,

Zeitungsmappen , Handtuchhalter , Schirmständer , Wandkalender , -

Wh - und Wandkörbchen und Taschen , Rauchservice , Fußbänk -

chen Klappstühle , Cabledecken , Litzen , Schnur , Quasten , Perlen

u . s.
'

w . gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 23 . März 1880 .

9281 Der Masse -Verwalter .

Vorschußverem zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

Die von der gestrigen General - Versammlung auf heben

Prozent festgesetzte Dividende für 1879 , sowie die nach

8 . 65 des Statuts zu vergütenden Zinsen von Gefchaftsan - ?

theilen werden von Mittwoch den 24 . März an m den ge -

wöh ' ilichen Kaffestuuden von Vormittags 8h -s bis 1 Uhr an ;

IgF MiW - b - r . !
hücher zum Zwecke der Eintragung des Standes ihres Gut -

habms Ende 1879 bei uns einzureichen , sofern m denseloen

nicht bereits ein voll eingezahltes Guthaben eingetragen steht .

Wiesbaden , den 23 . März 1880 .

Vorschußverem zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft .

173 Brück . Roth .

Der katholische Lese - Berei « ,

Louisenftraste 23 , Lonisenstraste23 ,

empfiehlt seine anerkannt gute und billige Werst - und

Rothweiue zur gefälligen Abnahme .

Wirtzscld
'
slhe Lehr - & Erzichmgs - Anstalt

sür Mädchen ,

22 Schwalbacherstraste 22 .

Beginn des Sommersemesters Montag den 12 . April

Morgens 9 Uhr . Anmeldungen werden entgegen genommen

im Locale der Anstalt . __
8914
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H . Wesiz , Conditor ,

UV
- 4 Spiegelgasse 4 ,

- WZ

empfiehlt seine

Ausstellung von Oster - Gegenständen .

Besonders empfehle noch Hasen , Lämmer und Mer

von Biscnitmasse .

Restauration W . Poths
,

7 Mühlgasse 7 ,

empfiehlt fortwährend seine reingehaltene Weine , als :

per Flasche Mk . — . 75 ,

- . .. ------7 - ------ , . nnnn , aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

longue , Sessel und 6 Paar Portieren zu verkaufen . \ MÄnarÄ Krall , Theehandlung , j G
Ein zweitheiliger Flaschen , chrauk von Eisen , saft ganz

Marktstraße 6 (beim Schillerplatz ) .

neu , billig zu verkaufen Adelhaidstraße 10 , Hinterhaus . 9317 43 MarmrrnM o

Reine Weines
8589

Deidesheimer . . . . per Flasche Mk . / 5 Pfg .

Bordeaux Medoc . . . „ >, 1

„ St . Est6phe . „ „ 1

„ St . Julien . , „ „ 1 . .

in kleinen und grossen Gebinden entsprechend billiger ,

„ „ „ fallt A . Kister ,
Friedrichstrasse 30 -

,

Rechte Tokayer Weine ,

aus den ehemalig Fürstlich Mkoczy
' fchen Weingärten Hangucs -

Muzsay in der Lokay - Hegyallya , in Depot von dem jetzige »

Eigenthümer , Herrn Major von Hirschseld , bei Eduard

Kräh , Wein - und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ) . «

Verkauf in Originalflaschen und zu allen Preisen .
-

W «

von ausgefallenen Haaren werden schnell und billigst angefertigt

von Jacoh Dandrock , Kirchhofsgasse 2 . 6216

« öpse und Locken von ausgefallenen Haaren und alle

anderen Haararbeiten , fowie das Färben derfelben wird <

aut und billig beforgt bei . .ö '
Bisette Schuchardt , Frtseurm , E

8278 Karlflraße 5 , Parterre rechts .  ।

Alle Haararbeitcu , j
10 Mark und höher , fowie Tonffe » in allen Farben und !

Flechte « von ausgefallenen Haaren werden schnell und billigst ।
angefertigt bei K . Adami , Bahnhofstraße 14 . 8o69 <

Rheinbahnstraße 3 ist Salonmöbel , 1 Eckdivan , Chaise

lA -nrtno (Sipffpl nnh ß Sßnnr 9RnrfipTPTt ÖßlfdUTCH « fooo k
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In den Apotheken .

IsländisMoosM

Fabrik : Frankfurta/M .

3u haben in den besten Ipererei -Handiungen u . in den Apotheken .

W . Himmighofen8991

Huste - flieht

Husten,Heiserkeit,Verschleimunpr

C . E Asche '
s Bronchial - Pastillen

Zu haben
in

Wiesbaden
in den

Apotheken ,

Haupt -Depot :
A . Seyberth

(Adler -Apotheke ) .
238

von C, F . Aschein Hambmg,
n

von Aerzten angewandt und empfohlen.
Zeder Schachtel ist ein AuSzug non Gutachten über die sor «

Kgl ' che Wirkung dieser PaMen beigefügt, worunter die erstenSoryphöen der Welt vertreten smd. Preis ä. KästchenM. 1 —
1

Depots in den meisten Apothekendes In - und Auslandes

Honig - Kräuter - Malz -

Extraet und Caramellen
von 1L . HF . Pietsch & Co .

in Breslau .

Bewährt als vorzüg¬
lich linderndes Mittel
bei catarrhalischen Af -
fectionen und chroni¬
schen Brustleiden . 126

Schachtel mit Namenszu »

Sicherste Mittel gegen Huste » , Catarrh , Heiserkeit ,
entzündliche Zustäude der Lungen und Luftröhren ,
Verschleimung der Athmurrgs - Organe re . Dieselben
sind auf das Dringendste zu empfehlen und verdanken ihre
wunderbaren Erfolge der naturgemäßen Wirkung ihrer heil¬
kräftigen Bfftandtheile .

Engros - Verkauf (tu Originalflaschen und Pasteten ) in Wies¬
baden bei Herrn Aug . Engel , in Biebrich bei Herrn
A . Vigener , Hofapotheke . 222

asthmatischeBeschwerden, katarrhalischeAsfectionender üuftröhre/übers
Haupt die meistenkrankhaften Zustände des Halses, Kehlkopfesund derLuftröhre werden sofort gelindert und beseitiyt durcb den Gebrauch nnit

aÄ/S .
t ) ie Erzeugnisse

der Königlich Preussischen und

Kaiserlich Oesterreichischen

^ r , Hof - Chocolade - Fabrikanten
Gebrüder Stollwerck

in Cöln a . Bh . ,
Filialen in Frankfurt a . M . , Breslau und Wien ,

verdanken ihren Weltruf der gewissen¬
haften Verwendung von nur besten
Rohmaterialien und deren sorgfältigster

Bearbeitung .
Die Original - 1h - und Vs - Pfnnd - Packungen sind mit
Preisen und Garantie - Marke ( rein Cacao und Zucker )

versehen .
Die Fabrik ist brevetirte Lieferantin :

II . MM . des Kaisers Wilhelm , der Kaiserin Augusta ,
Sr . Kaiserl . und König !. Hoheit des Kronprinzen , Sr .
Kaiser !, und König !, opostol . Majestät Franz Joseph ,
sowie der Höfe von England , Italien , der Türkei , Bayern ,
Sachsen , Holland , Belgien , Baden , Sachsen - Weimar ,

Mecklenburg , Rumänien und Schwarzburg .
19 goldene , silberne u . broncene Medaillen .

Stollwercksche Chocoladen und Cacaos
sind in allen Städten Deutschlands zu haben . Depot¬

schilder kennzeichnen die Verkaufsstellen . 205

15 Manergasse 15 .

Fwu Martini empfiehlt ihr großes Lager in Holz - und
Polstermöbel , als : Französische Bettstellen mit hohen , ge¬
stochenen Häuptern , verschiedene andere Bettstellen , Roßhaar - ,
Woll - und Seegras - Matratzen , Deckbetten , Kissen , Plumeaux ,
Garnituren in Plüsch und Damast , Sopha ' s , Chaise longues ,
alle Sorten Stühle , runde , ovale und 4eckige Ausziehtische ,
Waschkommoden mit und ohne Marmor , Spiegel - und Bücher -
schränke , Buffets , Verticows , Buffetschränkchen , Speisestühle ,
Kommoden , Sessel , Spiegel mit und ohne Trumeaux , ovale
Spregel , Nipptische , sowie Betttücher , Tafeltücher , Servietten ,
Borhänge , Vorlagen , Porzellan und Nippsachen u . s. w . zu
sehr brlligen Preisen . 7968

Zu haben in Wiesbaden bei den Herren : ( H . 29 . x .)
C . Acker , Gg . Bücher , Ed . B8hm , Franz
® Ia ” k ’ Ä

! ^ r ^ a5’ AnS - Engel , J . Gottschalk ,A . Mollath , F . A . Muller , Ph . Müller , A .
Schirg , F . Schweighofer , H . J . Viehbver . 309

vorzügliche gelbe Sandkartoffeln aus der Maingeaend
per Centner 4 Mk . 50 Psg stets zu haben in jedem Quantum
bei P . J . Weil , Platterstraße 9 gißp

Adlerstraße 49 sind Frühkartoffeln , sowie auch UrbänM
Kartoffeln zu haben .

_______ __ _______ 9347
Friedrichstraße 30 eine junge , fette Kuh zu verkaufen . 8955
Eine gute , hochträchttge Knh zu Verkäufen . 'Näh . Exp . 9240

eÄ " '
Möbel - Ansverkaiif .

• ffftr
Wegen Umzug verkaufe von heute an sämmtliche Holz - und

Polstermöbel , eomplete französische Betten , Deck -
vetten , Kissen und Plumeaux zu und uuterm Selbst¬
kostenpreis .

Möbel zu verkaufen .
Wegen Mangel an Raum sind mehrere Mobiliar -Gegen -

als : 1 großer Marmortisch , 1 Ausziehtisch ,«Schranke , Sopha ' s , Kommoden re ., zu verkaufen , SSä --
ZUFven Vormittags zwischen 9 und 12 Uhr Parkstraße 1 . 9243

Äwei Gallerten nebst den dazu gehörigen Stiegen , für
i.UJV3 ^ Geschäft geeignet , sowie 5 grosie Rouleanx für

fi ^ rer billig abzugebeu . Näh , Friedrichstraße 5 im Laden , 5868

gearbeitete Kanape ' s und Matratzen billig zu haben
Merostraße 33 . 8329

Kür Kinder
mindestens vier Wochen alt :

Oettii ’s

Schurcher -Milch -Kuppe
"USSchweizer Alpenkuh-Milch u. Zwieback

iuiser,»chsAub bereitet
ut Mehlform oder in BUchsenäsvhartenTablettes Die Tabletten in allen Wn-

das dazu verwandte
Milchmehl vollständig gegen das Verderben
durch den Emflust der ?uft ; zum lieber-
fluffe ist iedenoch in chemischreine« Zinn -
papier gewickelt, man zerbricht die Tab -letten en kleine Stücke und kochtdieselben0—S Minuten mit Wasser.

Kür Erwachsene u . örtere Kinder
ihre Kraft - Suppenmehle , Kicherst billig ,
sehr nahrhaft und wohlschmeckend:

Ma
aus geröstetem Mehl von Getreide und
HWsenfrüchtenbestehend, einfachmit Wasser
und Salz zu kochen, bis die Suppe recht
gebunden ist (circa 10 Minuten ), etwa«
Butter erhöht den Wohlgeschmack) es
können auch Zwiebel , Gemüse, Kiiseu. f. w.
hinzugethan werden.

Fleur d
'
Avenaline

feinstes Hafer - Grühenmehl auf neue Weisebereitet, mit Wasser (oder auch mit Milch)wie bei Zea angegeben zu kochen.

Goldene Medaille , Ausstellung Paris 1879 .
ii’WiiiBniffWMiWMB— » ithi i imii in fiBwaMKjgaäiu

LA SOCIffi des ÜS1NES de YEYBY et MONTREUX
äMONTREUX (Suisse )

empfiehlt :
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Aus st attungs - Geschäft .

S

sehr billig bei

9079

6125Wiederverkäufern entsprechender Rabatt .

ö

o ,

Z
O

M . Sc li äff er , Modes ,

Langgasse , vis - a - vis dem „ Adler "
. __

9000000000000000000 ©

1 Weisse V » rkänge
®

• $ : Kochherde ,

anerkannt bestes Fabrikat ,

MelsSWaBSer ■ Alllsi ^ eei in Verbindung mit dem Herde ,

sowie sämmtliohe

Kückeneinriclfctungs - Ctegensgmide
empfiehlt

li . Kalkbrenner , Berd - & Ofen - Fabrik
,

10 Friedrichstrasse 10 . 8847

Sämmtliche Zeitschriften
durch Gisbert Noertershaeuser , Buchhandlung ,

7973 Wilhelmstraße 10 .

vom einfachsten bis elegantesten Genre

empfiehlt zu ällSSCrst billigen Preisen

Gttstar Schu & jp ,

39 Taunnsstrasse 39 . 291

Filiale von

Jederleinen , Jederköper ^

Bettzeuge , Bettbarcheute, .

Plumeaux - Stoffe ,

Baumw . Damaste , Satins , Zephirs , |

Piques , Brillantine , Croises

empfiehlt in großer Auswahl 8460

ADOLF Stein , kleine Burgstraße 6 .

Ar » Donntaaerr ist meiit Lader » »tut vor » 11 bis
1 Uhr geöffnet .

preise sek . # £$ aaAA ( f A llj Mündliche und schriftliche Bestel -
Durch Begutachtungs - Commission iWWkWWVIR ; langen werden prompt aus -
taxirt und geprüft sämmtliche

kleine Schwalbacherstrasse 2a , geführt .

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Tepplche ^ c . 189

X M < 1V1 <1 BOM . I1 in Frankfurt a . M .
q

© 000000000000000000 ®

Rosen - Glycerinseife
von F . M . Farina aus Cöln ,

in Stangen ä V- Pfund . . . . 50 Pf . ,
bei Abnahme von

5 Stangen ....... » 45 Pf . ,
10 „ ....... ä 40 „

in Kistchen von 20 Stangen ä 36 Pf . per Stange ,

Ausschuß - Rosen - Wycerinseife in Stücken

per Pfund ..... 80 Pf . ,
bei 5 Pfimd . . . . ä 70 „

sowie alle medieinischen Seifen sind zu haben in der

Droguen - Handlung von

H . J . Vlehoever , Marktstraße 23 .

Hierdurch die ergebene Anzeige , daß ich mit dem fieutigen

Tage mit meiner seit lange bestehenden Buchvinderer eine

Papier - & Schrcidinaterialicn - Hnndlung
verbinde . Durch reelle , billige Bedienung , sowie durch dis

Vortheile , die ich durch Selbstanfertigung vreler Artikel habe ,

bin ich im Stande , jeder Concurrenz zu begegnen und erleidet

meine Buchbinderei durch den neuen Betrieb keine Unterbrechung .

Ich lade zum Besuch ergebenst ein .

Carl Mach ,

8858
_______

Louisenstratze 32 , Ecks der Kirchgasse . 1

Paul Schilkowski , <
Uhrmacher , ▲

8 Michelsberg 6 , A

empfiehlt sein Lager in goldenen und X
silbernen Herren - und Damen - Y

Uhren , sowie Regnlatenrs , Pen - V

M dules , allen Sorten Wanduhren und Ketten zu G
X den billigsten Preisen . — Reparaturen
▼ werden gut und billig unter Garantie au ? geführt . 8803 T

Leinene Herren - Kragen
und Manschetten , Shlipse und Cravatten , seidene Tücher

das Neueste empfiehlt billigst
147 ________________

F . Lehmann , Goldgasse 4 . _

Ncne Herren - und Damen - Knöpsc ,

„ „ „ „ Bcsiitze
in großer Auswahl bei

5928 M . Moutelller , Marktstraße 13 .

Eine Parthw

znrnckgesetzter Strohhnte

< 1



No . ÄKpeditto « r LsNggaff - Ko . M . Getto 18

Langgasse W Hai * ! « Langgasse
No . 18 . W « UVl t £ . No . 18 .

Frühjahrs - Umhänge in den neuesten Facons , von Mk . 9 bis 140 .

„ Jacquets „ „ „ „ „ „
9

„
90 .

W
"

Anfertigung nach Maass «
"
WS

Langgasse 18 . J . Hertz
, Langgasse 18 . « *

• ------------------ O

Einige Hundert Knaben - Anzüge ,
sowie

Rnaüen ^ Daietots
empfehle zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

Jean Martin
,

SchiltKenliofstrasse So . 1 , Ecke der Langgasoe . ? 9i

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXWXXXXXXXXXX

| l > amen - Mäntel - Magazin |
U 8 Webergasse 8 im „ Stern66 . 8
M MF Größte Auswahl vom billigsten bis feinste « Genre . Anfertigung nach Maaß .

-
WU 8

Jaquets , Umhänge , Regenmäntel , Kindermäntel 8
M von 10 Mark an . W

g 8970 Cäcilie von The neu , 8

XXMXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Langgasse 16
,

Ad
. Lange ,

Wä sche - Fabr ik .

Langgasse 16
,

6630

Hemden nach Maass .

Grösstes Lager fertiger

Herren -

,
Damen - 1 Kinder - Hemden

.
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Von Paris » urücJk ,

7732

, Wege « Loeal - Veränderuug
J « -Mu !- ich ° ° »

,
~ ii « * 5 ^ J ® SgU * * s

W . Avieny , Stllhlmcher ,

4 Steinaasse 4 , 111 VWVI , bureaux , SchrewtiM stiexoeiiajiuu

tm * yi dM - ch - Ii - ZlüMe , s - ss - l 1C. in allen Arien nnd > W ° IchI »mmod - . W » lraw <

« Abf " bWB - ° M - il - n und sind in 3 * r « - - E !
| ♦v i w v v • ». *y •y •

s
K

Früher erschienen :

Freudenberg , W .

ÜI

E . 1 . Specht & Co

40 Wilhelmstraße 40 .

zu den verschiedensten Preisen . 16k

Ellias »r . Preislisten » « Diensten .

Piano - Verleihmstitnt und Harmsnium - Lsger .

»

B . Voigt , op . 12 .

Sämmtliche Piepen

BmhmgsM , Vorhangsshitzcii , Vorhangs -

Halter , Ronlcaur - und Trhpichsransen
- nw ? - » it < ■ • Wallenfels ,

ZU ____
38 « anmaffe 33 .

, op . 25 , # 1 Salon - Polka , # 2 Walzer

f . Pfte .

op . 26 . Vier Lieder f . 1 Singst . (Er¬

wartung . An die Waldvögel , Ver¬

schwiegene Liebe . Sehnsucht .)

op . 27 . Wohin ? (Schubert .) Transerip -

tion f . Pfte .
Albumblätter 4h 1/2 für Pfte .

wurden von der Kritik bereits mehr -

B . Pohl , O Webergasse 80
,

Musikalien - , Kunst - & Instrumenten - Handlung .

Musikalien - Leihanstalt . 294

Lager von acht rom . und deutschen Saiten »

empfehle mein Lager in

Pariser Mode « - Hüte «

von den einfachsten bis zu den elegantesten ; desgl . alle Neu .

helfen der Saison in Fichus , Schleifen , «Herren - und

Dame » - Cravatte « , Rüschen , Sonnen - und Regen -

Hf Schuhwaaren . 1g
Eine große Parthie starke lederne Schnürstiefel MKruder

bis 14 Jahren zu 2 M . 80 Pf . und 3 M . , sowie Plüsm

pantoffel « mit Rahmensohlen und Absätzen für Damen 3 M .

50 Pf . , für Herren 4 M . das Paar empstehlt

Joseph Eiedler9
Schwalbacherstraße 13 .

| i Hof - Piauoforte - Fabrik
von Earl Maud , Coblenz ,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager vorzüglicher
Flügel und Pianinos

Wiesbaden , 16 Rheinstraße 16 ,

fach warm empfohlen .

Wolff < & Eie . , Taunusstrasse ,

Musikalien - und Piano - Magazin ,
Leihinstitut .

s Corsetten
in den bekannten guten Fayons bei

schirmen , Handschuhen rc .

Hochachtungsvoll Altenkirch - Eecardt ,

(M .-No . 11954 .) Frankfurt a . M », Zeil 69 . 323

Neue Musikalien .

In unserem Verlag erschien und ist durch jede Buch -

und Musikalien - Handlung zu beziehen :

Mengewein C . , op . 10 , Frühlingsbilder . 6 leichte

Charakterstücke f . Pfte . ; für den Unter¬

richt genau mit Fingersatz versehen .

. Preis jeder Nummer 80 Pfg .

Flügel imd Pianinos
von C . Bechstein und W . Biese rc . e» lMhlt unter mehr¬

jähriger Garanüe E) . W olM , Rhemstraße 1

Reparaturen werden bestens ausgeführt . 6 -.01

Ueber die Freudenberg
’schen Lieder schreibt die Tonkunst :

Diese Lieder sind dem vielseitigen Tonsetzer wieder so recht

nach seiner vielgewandten Musen - Natur gelungen . An

Vamhagen von Ense ’s urbanen Schliff reinster Unbefangen¬
heit und hochge - und durchbildeten Stils erinnert seine

Musik auch hier . Sie ist so recht zupassend für den Salon

der geistreichsten Kunstgesellschaft geschrieben . Nirgends

zu weltschmerzlich etwa und noch weniger irgend Mal etwa

inconventionell derb . Hiernach mögen sich ihm die Freunde

beigesellen . Es werden nicht wenige sein , wenn ’s das Glück

nur wollte , dass der Componist ihnen überhaupt nur vor¬

gestellt würde , d . h . , dass sie seine Sachen nur kennen I

lernten . Bei der barocken Richtung unserer Zeit , was

öffentliche und häusliche Musikpflege anbetrifft , ist darauf

freilich nicht zu rechnen .

Piano - Magazin
(Verkauf & Miethe ) . 167

Adolph Afeler ?
Tammsstrasse 29 .

Reichaffortirtes Mustkalien - Lager
'

und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Bemriethen . „ 6
45 E . WagEer , Langgasse 9 , zunächst der Poft .

A . Schellenberg ,

w Kirchgasfe 33 .
"
W 163

Piano - Magazin & Mnsikalien - Handlnng
nebst Leih inst itttt .

Alleinige Niederlage Blüthner ’scher Flügel
und Pianinos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Berkanfen und Bermiethen .

bürsten , Kleider - , Zahn - imd Nagelbürsten , sonne

Schwämmen , Fristr - und Staubkamme , Federbesen ,

Teppichbesen u . s. w . . 2O ° o billiger wie seither .
^ epprryokir »

Müller , Bürstenfabrikant ,

7364 Goldgasse 2 , neben dem „ Deutschen Hof ^ .
-

i ^ Tß
"

- völirte,
"

äiA :
"

Buffets7 Secretär , Schrew -

Mobd
, bureaux , Schreibtisch , Kleiderschrank , Auszugtisch ,
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Wichtig für jeden Haushalt
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309Nähere Auskunft , sowie Mrospecte und rahlreiche Atteste jederzeit zu Diensten . (H . 4600 .)

Außer unseren bekannten atmosphärischen Gaskraftmaschinen , System Langen & Otto , fabriziren wir

ZAHKLLZK2A MOMGM Motor46
in einfacher , liegender Construction mit bewährten Verbesserungen von % 1 , 2 , 4 , 6 , 8 und mehr Pferdekraft .

Patentirt im Deutschen Reiche wie im Auslande . — Prämiirt mit den höchsten Auszeichnungen .

Billige , bequeme und gefahrlose Betriebskraft .
Zur Zeit nahezu 2000 Motoren in Anwendung , u . A . für Buch - und Steindruckereien ,
Bierbrauereien und Destillerieen , Bäckereien , Chocoladensabriken , Fleischereien , Färbereien ,
Gas -Anstalten , Gerbereien , Hutfabriken , Material - , Colonial - und Farbwaaren - Handlungen ,
Thon - und Mehlmühlen , mechanische Werkstätten , Tischlereien , Schleifereien , Nähmaschinen¬
betrieb , Spinnereien , Webereien , Appretur - Anstalten , Tabakfabriken , Pumpen - Anlagen ,

Winden und Aufzüge , electrische Beleuchtungs -Anlagen rc . rc .

Geringster Gasverbrauch .
— Vollständig geräuschloser Gang .

Aufstellung in allen Etagen bewohnter Häuser zulässig . — Kein Anheizen . — Keine beständige Wartung . — Keine polizei¬
liche Concession oder Controle . — Keine erhöhte Versicherungsprämie .

Oasinotoren - Fabrik l > eutz9 ® entz bei Cöin .

Zum Anstrich der Fußböden ,

streichfertig , glänzend , schnell trock¬

nend und haltbar , in allen Farben vor -

räthig a 1/2 Kilo Mk . L 20 . 7668

Kantechuk - Oellack
aus der Fabrik von

O . Fe l > ehnleke9 Berlin .

In Wiesbaden nur allein zu haben bei

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Zur gefälligen Beachtung !
Um die geehrten Herrschaften und Kunden , welche mir ihre

Bestellungen auf Grab - Monumente re . gütigst zugedacht
haben , rechtzeitig bedienen zu können , erlaube ich mir , denselben
vorzuschlagen , mich recht bald von ihrem gütigen Wohlwollen
in Kenntniß zu setzen . Außerdem bringe ich besonders eine

außerordentliche , schöne Auswahl von fertigen Monumenten
und Einfassungen nebst Gitter « in empfehlende Erinne¬

rung und übernehme gleichzeitig alle Reparaturen auf den

Friedhöfen , sowie das Reinigen und Abschleifen , Einhauen und

Vergolden der Inschriften unter Zusicherung prompter und
reeller Bedienung .

Carl Jung Wwe . , Bild - und Steinhauer - Geschäft ,
5184 Platterstraße 14a , vis - h - vis dem alten Todtenhof .

-Btoei wachsame Spitzhunde billig zu Der »

kaufen durch Nagel , Hochstraße 2 . 9241

G . C . Herrmann , Dotzheimerstraße 27 .5968

Vertreter gesucht . ( D . F . 9660 . )

Zug - Jalousien , Roll - Läden
von 6 Mark per Quadratmeter an empfiehlt

Richard Lottermann in Mainz .

Whtfirf ° ls Ofen - , Nuß - und Stück -

kohlen , buchene Holz¬
kohlen , Buche « - und Kiefern - Scheitholz , ganz trockenes ,
Schwarzwälder kiefernes Anzündeholz per 1 Centner -- ---
4 Säcke 2 Mark empfiehlt in jedem Quantum

von

Friedrich Hecht
in Mainz -*w (d . f . 9582 .)

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Wagen von
solidester Arbeit bei billigen Preisen .

'
92

Reparaturen werden prompt und sorgfältig ausgeführt .

Anzündeholz , trocken , 5 Säcke ca . V/i Ctr . , 3 Mk . ;
10 Säcke 5 Mk . 80 Pf . ; 20 Säcke 11 Mk . 50 Pf . Bucheu -

scheitholz , geschn . und gesp . , per Ctr . 1 Mk . 60 Pf .
Spuudenholz per Ctr . L Mk . 25 Pf . ; für Bäcker :
3 - schuh . Kiefernscheitholz per Klafter 27 Mk . , Klafter
14 Mk . per compt . frei in ' s Haus Adelhaidstraße 42 ,
Depot von Fabriken - Abfallholz . ________

7727

Prima Ruhrkohlen
,

Prima
melirte , stückreiche Kohlen — Stückkohlen — gewaschene Nuß¬
kohlen — magere Würfel — empfiehlt
6222 Otto Laux , Alexandrastraße 10 .

26 Saalgasse 26 . 8830
Alle Arten Särge in Holz und Metall zu reellen Preisen .

Ein elegantes Schimmel - Pferd , 5 Jahre alt , zu ver -
kaufen Jeldstrake 18 . 9242
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vom 1 . April ab : Metzgergasse 35 .9297

verkaufe folgende Artikel : Gardinenspitzen , Gimpen und

Halter , Rouleaux - , Marquisen « und Teppichfranseu , Damerr -

und Herren - Kragen und Manschetten , Krausen , bunte und

schwarze Litzen ,
'
Steinnuß - , Stoff - und Pofamentierknöpfe ,

Corsetten in jeden Fatous , sowie sämmtliche Knrzwaaren und

Herrnfchneider - Artikel zu herabgesetzten Preise « .

Franz Simons , Posamentier ,
Michelsberg 8 ,

„ Miß Orlaudi, "
sagte er nach kurzer Pause , „ es drängt <

mich , wider meinen Willen Ihnen eine häßliche Geschichte zu .

erzählen , deren trauriger Held . . . ich selbst bin . Unterbrechen
‘

Sie mich nicht , bitte ! Ich weiß , es ist ungewöhnlich , daß ein ।

Mann in meinem Alter einer jungen Dame unaufgefordert seine
Lebensgeschichte erzählt . . . was wir heute Nachmittag mit einander

gesprochen , war auch ungewöhnlich , wenn wir berücksichtigen , daß

wir uns kaum zwei Monate kennen und in diesem Zeitraum wohl

nicht mehr als drei Mal unsere Gedanken ausgetauscht , sondern
uns schroff und feindlich gegenüber gestanden haben . . . . Allein

wir gehören wohl auch Beide nicht zu den gewöhnlichen Alltags -

menschen , und fomit ist es erklärt und gerechtfertigt , wenn wir so

handeln , so sprechen , wie der Augenblick es fügt , wozu unser Herz
uns drängt , ohne viel zu fragen und zu säumen , weil es bei

anderen Menschen , unter anderen Verhältnissen unbegreiflich , viel¬

leicht gar unpaffend wäre . Das sind Dinge , über welche wir uns

keine Rechenschaft zu geben wissen , die zu den ewig unergründeten
Geheimnissen der menschlichen Natur gehören . Ich habe mich

nie überwinden können , gegen meine Schwester oder irgend einen

Freund über mein Verhältniß zu Mrs . Willington zu sprechen .

Alles , was sie darüber wissen , oder zu wissen glauben , ist Ver -

muthung , nichts weiter . S i e aber sollen erfahren , wer und was

mich zu dem finsteren , mißtrauenden Mann gemacht , den Sie mit

so herber Wahrheit , mit Ihrem einfachen , edlen Wesen von jahre¬

langem Leid geheilt ; ich bin es Ihnen schuldig nach dem , was

heute zwischen uns gesprochen worden . . . Sie kennen die kleine

Kirche , welche drüben , hinter dem Parke , am Eingänge des Dorfes

liegt . Dort habe ich Mary Donne zum ersten Male gefehen , als

ihr Vater die Stelle des Predigers , nach dem Tode seines Vor -

gängers , erhalten . Sie kniete vor ihrem Stuhl und blickte plötz¬
lich , mitten im Gebet , mit ihren blauen Augen zu mir auf . Sie

war schön , sehr schön . . . das muß ich selbst heute noch ihr zu -

gestehen . Ich hatte nie zuvor Liebe für eine Fremde empfunden ;

meine Schwester hatte mir schon oft scherzend prophezeit : ich würde

ein langweiliger Junggeselle werden . . . dieser blonde Engelskopf
jedoch bethörte mich mit seinen falschen , frommen , demuthsvollen

Augen . Ich liebte sie mit der ganzen , stürmischen Leidenschaft
einer ersten Liebe , und hatte volle Ursache zu glauben , ich werde

wiedergeliebt . Meine Schwester , trotzdem sie viel älter war als

Miß Donne , schloß innige Freundschaft mit ihr , wie auch mit

Miß Donne ' s Erzieherin , die bei ihrer ehemaligen Schülerin die

Stelle einer Gesellschaftsdame vertrat , da dieselbe mutterlos war .

Wir führten ein heiteres , glückliches Leben ; mein Herz war so

voll Sonnenschein , daß mir nie der Gedanke : es könnte plötzlich
Nacht werden , kam . Jeder aus unserem Kreise wußte wahrschrin -

lich , daß wir uns lebhaft zu einander hingezogen fühlten , allein

Niemand wußte , daß ich Mary bereits meine Liebe gestanden und

von ihr das Geständniß „ inniger Gegenliebe "
, das Versprechen

„ ewiger Treue " erhalten hatte . Wir verriethen es nicht , weil

das Geheimniß uns so süß erschien . . . mir wenigstens . . . aber

die Gouvernante hatte bald entdeckt , weshalb ich so häufig nach
der Vicarei geritten kam . Das Schicksal wollte , daß sie mich , ohne
daß ich damals eine Ahnung davon hatte , mit ihrer Zuneigung

beehrte , die wohl weniger mir , als meinem Reichthum galt , aber

doch viel dazu beitrug , die Catastrophe vor unserer öffent -

lichen Verlobuna herbeizuführen , welche vielleicht ohnedem erst i

nach derselben über dieses vermeintliche Glück hereingebrochen wäre .

Dieses Mädchen , dessen Falschheit ich instinctmäßig erkannte und

sie deshalb gern mied , drängte sich in meine Gegenwart so viel

sie konnte , ganz in ähnlicher Weise wie Mrs . Willington , mit 1

heuchlerischer Sanftmut !) Giftsamen ausstreuend . Sie deutete mir

verschiedentlich an , daß „ ihre Mary " ihr viel Kummer bereite ,
indem sie eine Zuneigung zu Capitän Willington gefaßt zu haben

scheine , und doch durchaus leugne , in irgend welchem Verkehr mit

ihm zu stehen . Sie hoffte uns zu entzweien und möglicherweise ,

zum Dank sür ihre „ freundschaftliche Wachsamkeit "
, Mary

' s Stelle

einzunehmen . Ich wandte der Lügnerin . . . wie ich glaubte . . . I

den Rücken , ohne in meinem Herzen auch nur den leisesten Zweifel

an meiner sanften , liebreichen Braut , noch an Capitän Willington

austauchen zu lassen , denn er war mein Freund und mußte so

gut wie die Anderen wissen , daß wir uns bereits sehr nahe standen

. . . ich war zu glücklich , um zu zweifeln . Doch nun zum Schluß ,

daß ich Sie nicht ermüde ! . . . ES war an Besste ' s Geburtstag .

Eine große Gesellschaft hals ihn feiern ; er wurde festlicher denn

je begangen , da es der letzte sein sollte , den sie in Forest Castle

als Bestie Rutland verlebte . Am Abend waren Park und Garten

illuminirt , und nach dem Diner zerstreuten sich die Gäste darin ,

wie heute , nur zahlreicher . Es war ein Abend wie dieser ; ich

hatte Mary noch wenig allein gesprochen , und suchte sie , ohne sie

zu finden . Ich
'

beachtete nicht , daß Capitän Willington ebenfalls

verschwunden war . . . mich trieb nur meine Sehnsucht zu ihr .

Endlich , als ich mich einer mit rothen Lampions erhellten Grotte ,

am Ausgang des Laubganges , näherte , hörte ich ihre Stimme lachend

und schmeichelnd aus derselben zu mir dringen . . . rasch schritt

ich vorwärts und erblickte sie . . . in Capitän Willington
' s Armen

. . . Ich stand einen Moment wie betäubt , ohne von ihnen bemerkt

zu werden , weil ich im Dunkeln war , und sie nur an sich zu

denken schienen . Ich hörte , wie die Ehrlose meinem Freunde

versicherte , daß sie nur ihn liebe , ihn , den schönen , liebenswürdigen
Mann ! Wie sie meiner Häßlichkeit spottete und ihm klagte , daß

sie nur aus „ Vernunftgründen
" mir ihre Hand reichen werde ,

denn sie sei arm und müsse eine vortheilhafte Heirath schließen .

Capitän Willington fand das sehr überflüssig und suchte sie zu

überreden , solche „ vernünftige " Gedanken aufzugeben ; allem sie

wollte nichts davon hören , sondern erklärte mit einer Naivität ,

die ihn zu entzücken schien : er sei zu arm , um ihr ein angenehmes
Loos bereiten zu können . . . Die Heirath müsse von der Vernunft

ausgehen , die Liebe habe damit nichts zu thun , die gehöre ihm

für jetzt und immer . . . Ich trat zu ihnen , so bald ich meiner

so weit Herr war , daß ich anscheinend ruhig sprechen konnte .

Entsetzt flogen die Beiden auseinander . Ich zog den Ring , welchen

ich von Mary „ als Pfand der Treue " erhalten , vom Finger und

reichte ihn Capitän Willington , ihm sagend , daß derselbe wohl

ihm , nicht aber mir gebühre , daß ich ihm viel Glück wünsche zu
: fier schönen Geliebten , die nach dem , was ich soeben gesehen , seine

: Braut sein müsse , und ging , ohne sie eines Blickes zu würdigen ,

t in das Haus zurück . . . Ich glaubte damals , das Leben nicht

: eine Stunde mehr ertragen zu können . Nun . . . ich ertrug « ■

Aber ich lebte ein trauriges Leben , ich konnte den Verrath de »

Freundes , des Mädchens , dem ich meine Liebe so rückhaltlos , W

vertrauensvoll geschenkt , nicht verwinden , konnte nicht mehr au

Ehre und Treue glauben , und wurde so , wie Sie mich kennen

lernten . Denken Sie jetzt milder über den Menschenfeind ? "

Bianca hatte tief ergriffen zugehört . . . wie konnte em

Mädchen feine Liebe verschmähen , verrathen . . . sie faßte es ntfli -

Wie sehr mußte er gelitten haben ! Wie hart hatte sie über tyn

Dis Gsuvernanls .

Roman von S . Mein ec , Verfasserin von „Im Kloster "
, „Olga " u . s. w .

(67 . Fortsetzung .)

9eUrt
^ $ erge6en Sie mir , Lord Rutland . Ich begriff Ihr Miß¬

trauen nicht , weil ich solche Falschheit nicht für möglich hielt . ■•

jetzt verstehe ich Sie . "
„ . ..

In ihren dunkeln Augen schimmerten Thranen , als au

ihm aufblickte und ihm die Hand entgegenstreckte .

(Fortsetzung folgt .)
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zu äußerst billigen Preisen

in von an .

reine

in großer Auswahl .

allig ausgeführt .

amen - 8275

in C
werden

und SommerLager von
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" Ostern .

; S 2

8 Kinderkleidchen ( neue Fagons ) , A
D Eier - Mörbchen E
@ in vielerlei Formen A
® bei ®

E . E . Speelit dfc O »
? V

Wilhelmstrassc 40 . 8786 g

— — z
Bas Neueste in Stroh - und Basthilten

,

Petinetformen , Blumen , Federn , Hutstoffen und Bändern ,
Agraffen , Spitzen rc . empfehle zur bevorstehenden Saison in

reichster Auswahl zu billigsten , festen Preisen .
147 F . Lehmann , Goldgasse 4

Strickbaumwolle , weiße und farbige ,
Mignardiesen und Zackenlitzen , Häkelgarne ,
Mohairwolle und Pompadourwolle ,
Seide für Strümpfe , alle Kurzwaaren

bester Qualität empfiehlt
Conrad Becker ,

8298 Langgasse 58 , am Kranzplatz .

Strohhttte
werden gewaschen und fa ^ onnirt und pünktlich zurückbesorgt .
6616 C . A . Bender , am Kranzplatz .

Zn passenden Ostergesehenken
empfehle :

Eine große Auswahl Blumentische , Jardiniere ,
gefüllte Körbchen , Ostereier u . s . w .

Karl Meliert ,
W 53 Langgasse 53 ,

9376 am Kranzplatz .

Commumon - Kerzen & Brautkränze ,
Maiblumenkränze von 1 Mk . 50 Pfg . bis 5 Mk . stets
vorräthiq bei C . Kuhmichel , Friedrichstraße 22 . 7145

ED . ROSENER
,

Coiffeur — Parfumeur ,
5 Kranzplatz 5 ,

empfiehlt äusser allen Sorten Bade - , Toilette - , A Ilgen -
und Kinder - Schwämmen

Sitzbad - Schwämme
zu den billigsten Preisen .

_____________
9231

Wegen Loealveränderung
verkaufe ich meine fämmtlichen auf Lager habenden fertigen
Zöpfe , Hänge - und Stecklocken , Chignons rc ., Parfümerien
und Toilette - Artikel zur Hälfte des seitherigen Preises .

B . Spiesberger , Coiffeur ,
8483 Ecke der Gold - und Häfnergaffe .

G . Okel
, Hutmacher ,

empfiehlt sich im Wafchen , Färben und Fa ^ onuiren von
Filz - und Strohhüte « . 7716
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Restauration
„

Zum Mohren “

, |
15 Neugasse 15 ,

empfiehlt fortwährend einen guten Mittagstisch zu 1 Mk .,

sowie stets reichhaltige Speisekarte und reine Weine , besonders
einen vorzügl . Moselwein zu 30 Pf . per Schoppen . 5694

Biebrich
„

zum Kaiser Adolph “
.

Während der Osterfeiertage :

Bnchbler *

wozu ergebenst einladet
_____________

C . Helbig . 9350

Straßenmühle bei Dotzheim
empfiehlt sehr guten Wein , Aepfelwein , Flaschenbier ,
sowie ländliche Speisen . ________ _______

9342

Zu den drei Kronen in Schierstem .

Am 2 . Osterfeiertage findet bei Unterzeichnetem

Grosse Tanzmusllz :

statt , wozu höflichst einladet A . Bössner . 9008

Empfehlung !

Bierhalle M Restauration
( Gustav Gozzi ) ,

Schnurgasse 56 , Schnurgasse 56 ,

W
* Frankfurt a . M . 9237

Mittagstisch .
Bestauration ä la earte zu jeder Tageszeit .

Frankfurter und Wiener Bier .

Reingehaltene , preiswürdige Weine . — Aufmerksame Bedienung

Flaschen - Bier :
Liecht Culmbacher Export -Lagerbier , licht ,

, , ft ft dunkel ,

„ „ Bockbier , sowie
Mainzer Lagerbier empfiehlt in M und Flaschen

C . Baeppler ,
9196 Ecke der Rhein - und Oranienstraße .

Bienenhonig , j Apfelgelee ,
Friichtemarmelade , | Syrop

empfiehlt billigst A . Brunnenwasser , Webergasse 34 ,

9031  neben Herrn Hoflieferant Eichhorn .

Pr . holl . Bollhäringe TÄ ?
per Dutzend 9 © Pfg . ,s

empfiehlt J . C . Keiper , Kirchgasse 44 . 7647

Vorzügliche Speifelrarlosseln ,
gelbe und blaue ,

empfiehlt € ) . Bäppler ,

9198 Ecke der Rhein - und Oranienstraße .

Pfälzer Kartoffeln
per Kumpf 35 Pfg . empfiehlt
9200 W . Muller , Bleichstraße 8 .

Alle Sonen Thürschlösser in jedem Quantum zu haben
auch halte neue Bügeleisen vorräthig .
9096 Carl Beer , Schlosser , Geisbergstraße 16 .

glänzend bewährte Haus¬
und Heilnahrungsmittel — nur allein ächt fabrizirt von

Commißbrod zum Essen 50 Pfg . , Comrnißbrod zu «

Füttern 45 Pfg . bei Fr . Lotz . 8942

Gegen Husten , Hals -,
Brust - und Lungen -

Leiden das natür¬

lichste , edelste , köst -

^ » lichste und billigste ,
namentlich auch gegen
den Keuchhusten der
Kinder feit 12 Jahren

W . H . Zickenheimer in Mainz , dem gerichtlich
anerkannten Erfinder . Der rheinische Trauben - Brust¬
honig ersetzt die nur im Herbste mögliche Trauben - Cur

mehr denn vollständig und verweisen wir auf das
in allen Depots gratis zu habende Cur -

sch r ist chen . Dieser ausgezeichnete Brustsaft ist zu
haben in Flaschen ä 1 , F/a und B Mark in Wies¬

baden bei den Herren A . « Königlicher

Hoflieferant , Schillerplatz 2 ; UTe JL - Müller ,

Delicatessen - Handlung , Adelhaidstraße 28 ; « Billig
ScMrgk Modewaaren - Handlung , kl . Burgstraße 8 ;
in Biebrich bei Hoflieferant Braun ; in Castet bei

Apotheker Ed . Leist und Kaufmann J . H . Wagner ;
in Oestrich bei Apotheker IMzihoda ; in Hofheim
und Flörsheim bei Apotheker Scherer , sowie auch
gegen Nachnahme bei dem Fabrikanten W . EL Zicken¬
heimer in Mainz . 73

Bon der höchsten Medicmalhehörde begutachtet und

zum freien Verkaufe gestattet .

= IV*
'.‘.•,rn̂ -Pi4AV.V

Gute Speise - Kartoffeln
per Malter 8 */2 Mk ., sowie nichtblühende Frühkartoffel « ,

späte Rosa - und Patersons - Bietoria - Kartoffeln em¬

pfiehlt zum Setzen in durchaus reiner Waare
9286 W . Kraft , Dotzheimerstraße 18 .

Emser Pastillen ,
aus den festen Bestandtheilen des Emser Wassers unter

Leitung der Administration der König Wilhelms - Fel¬

senquellen bereitet , von bewährter Heilkraft gegen die

Leiden der Eespirations - und Verdauunß
-s - Organe , in

plombirten Schachteln mit Controllstreifen vorräthig
in Wiesbaden in der Amts - Apotheke von C .

Schellenberg und in Apotheker 5 . H . Lewan¬

dowski ’® Droguengeschäft .
Engros -Versandt : Magazin der Emser Felsen «

quellen in Cb ' ln . 205

Zucht - und Schlachtgeflügel , Papageien , Pracht -

sinken , Harzer Kanarien u . s . w . , Aquarien und

Aquarienthiere , Muscheln und Mnschelgegenstände ,
Corallen , Felsengruppen , Mineralien , Schmetter¬
linge , Käfer u . s. w . Lahnstrahe 2 . 2213

Oberpfälzer Sandkartoffeln 1 . Qual . ,

frostfreie Prima - Waare , pro Malter ----- 200 Pfd . 10 Mk .

50 Pfg . franco Haus stets zu beziehen durch
Fr . Heim , Ecke der Wellritz - und Hellmundstraße 29 » ,

8811 Paul Fröhlich , Obstmarkt .

Gelbe Frühkartoffeln sind zu verk . Moritzstraße 28 . 91Ä

-
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Schachspiele ! I !
ächt englische (Staunton ) , französische , chinesische , deutsche rc .,
glatt und geschnitzt , in reichster Auswahl !

Für Schach - Clubs , Vereine , Wirthe rc . die möglichst billigsten
Preise . „ Reparaturen " .
11143 Msritri Schäfer , Kranzplatz 12 .

Unschädlich und Erfolg garantirt .

Von dem so beliebten Bart - und Kopfhaar -

Färbe - Mittel in alle » Farben , von Professor Wil¬
liams , hält Niederlage die Droguenhandluug von

7733 A « M . WÄtlrLGssr , Michelsberg 16 .

Marie
Michelsberg 0 , 2 Treppe » hoch ,

empfiehlt sich im Anfertigen eleganter wie einfacher Damen -
und Kindergarderoben . 7472

Ooafectioti , littmes «.

Loilisp Hoffmann , Wiesbaden , Schwalbacherstrasse 32 .

I
Zum Abonnement ans die dreimal wöchentlich erscheinende

Schwaldacher Zeitung
mit Gratisbeilage

„ JllustrirLes Sonntagsblatt
"

laden wir ergebenst ein .
Inserate finden dunch den jetzt schon bedeutenden Leserkreis

und die fortwährend zunehmende Abonnentenzahl die weiteste Ver¬
breitung .

Wir berechnen die Zspaltiae Garmondzeile oder deren Raum
mit 10 Pfg . und gewähren bei öfterer Aufnahme entsprechenden
Rabatt .

Bestellungen auf die „ Schwalbacher Zeitung " nehmen alle Post - A
M anstalten und Landbriefträger an , und beträgt der Abonnementspreis D
K incl . Sonntagsbeilage nur 80 Pfg . pro Quartal ohne Postaufschlag . D
g Lg . - Schwalbach . Bie Expedition .

®
€ rliricin .

t Unfehlbares Mittel zur Vertilgung
i von Ratten und Mäusen .

Kein Gift . Nur tödtlich für Nage
thiere . Preis der Büchse , ca . 700 Gramm ,
Mk . 3 . Zu beziehen von der König ! , priv .

Adler - Apotheke ( C . Heinersdorff ) in Culm , West -
preutzen . 6600

Oelfarben
,

Lacke and Firnisse
^ piiehlt _A . Cratz , Langgasse . 937s

Alle Smtm Oclsarbcn & Fußbodenlacke ,
Anstrich fertig , empfiehlt

290 ^ Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .
Neue und gebr . Bettstellen , Kinderbettstellen , Küchenschränke ,

Klewerschränke , Kommoden , Console , Ti che , Nachttische sind
zu verkaufen Römerberg 32 . _    7920
, arbeitete Seegras -Matratzen und gest . Strohsäcke ,wwre Kanape ' s s. billig zu verk . Adelhaidstraße 23 , Dachl . 5636

11,9sttt^ irtionJctrafi £ 5LCtt Kleider , Schuhwerk » . dql .
J * n d ' Etsen Michelsberg 7 , Ecke des Gemeinde -

baoHäßchens . 9119

$ ” " 8 toHb farrntüeije billigst gelwftrt

31 . Jahrgang Auflage 9000 .

247

„ Maiiyrr Anstiger .

"

Unstreitig das billigste und verbreitetste aller Tagesblätter .
Preis vierteljährlich per Post 1 Mk . 80 Pfg . ( ohne Postaufschlag ) .

Rosen - und Baumpfähle
stets billig zu beziehen bei  W . Gail . 9314

Der „Mainzer Anzeiger "
, welcher bereits eiuun - dreitzig

Jahre erscheint , bietet seinen Lesern eine umfassende politische
Uebersicht in Leitartikeln , Correspondenzen und telegraphischen
Berichten , außerdem Coursnachrichten , Mittheilungen über Wissen¬
schaft , Kunst und Literatur , Vermischtes , ein Feuilleton rc . rc ., und
hofft so allen Ansprüchen in vollem Maße zu entsprechen .

AlS wirksames Anzeigeblatt ist der „ Mainzer Anzeiger " besonders
zu empfehlen , da derselbe das verbreitetste Blatt in Mainz und
Umgegend ist . — Inserate werden mit 20 Pfg . per Petitzeile be¬
rechnet und an 72 der frequentesten Stellen der Stadt angeschlagen .
Entgegennahme der Inserate bei allen Annoncen -Bureauxs des Jn -
und Auslandes . In Mainz bei der Expedition .

Jeden Sonntag wird das Unterhaltungsblatt „ Der Haus¬
freund " gratis beigegeben . Dasselbe enthält fesselnde Erzählungen ,
Gedichte , PreiSräthsel rc . rc . in reichster Auswahl .

Auch erscheint daselbst im 17 . Jahrgange am 1., 8 ., 15 . und
22 . jeden Monats die

„ Deutsche Wemzeitrmg "
,

ältestes , im Weinhandel verbreitetstes und unter Mitwirkung gediegener
Fachleute den Handels - Interessen entsprechend redigirtes Fachblatt .— Für Wcinversteigerungs -Anzeigen sowohl , als auch für sonstige
Fach -Annoncen wirksamste Verbreitung . — Abonnementspreis bei
der Post excl . Bestellgebühr 8 Mk . pro Quartal . — Jnsertions -
PretS 20 Pfg . die viergespaltene Petitzeile .

Der Verleger : 3 . l . ntuiehen ,
Eigenthümer von 72 Plakat -Anschlag -Tafeln .

Theodor Horn
, Nürnberg ,

Wunderburgstraße 5 , beseitigt auch brieflich mit einem leicht zu
nehmenden Mittel , das auch versuchsweise angewandt werden
kann , reden (ä 200/1 . ) 305

Garantie . Bandwurm .
*

„
“ "& **

>
st der Zustand eiues Leidende » H
auch besorgnißerregend ober sweinbar hoffnungslos , so H
wird er aus dem Buche „ Praktische Winke für Kranke" ■
neue Hoffnung schöpfen und «olles vertrauen ju einem Eg
Heilprjncip gewinnen , welche! sich durch große Ein - W

iW fachßeit , ganz besonders aber durch nachweisbare Wirk - M
samkeit auszeichnet. — Die in dem Buche: Praktische M-

I Winke für Kranke |
abgedruckten Briefe glücklichGeheilter beweisen, datz selbst solche

| | | Kranke noch die ersehnte Heilung sanden , welche anderweitig B
Ml vergeblich Hilfe suchten. Obiges Buch kann daher allen Lei - Q
W dend en wärmstens empfohlen werden , umsomehr auf @
W Wunsch die Cur brieflich und unentgeltlich durch einen prattischc^ M
| | 9 Arzt geleitet wird . Die Mittel find überall leicht zu beschaffen; B
W ein Versuch fast kostenlos. Gegen Franco - Zusendung von A
W . 20 Pf .-'zu beziehen durch Th . Hohenleitner , Leipzig und Basel .

Rosen - tttti » Baumpfähle
empfiehlt en gros & en de' tail
7426 G . 0 . Herrmann . Dotzheimerstraße 27 .

Hochstätte 4 sind neue , gut gearbeitete Möbel billw , zuv - rkaufen , als : 1 Buffet , 1 Schreibtisch , 1 Ausziehtisch ,1 Waschkommode mid 2 Kleiderschränke . 8953
stud stets zu haben bei A . F . Lammert ,
Sattler , Metzgergasse 37 , 5424

Zwe ' zweispänmge , silderplattirte und ein einspänniges , silber -
r plattirtes Geschirr zu verkaufen Wellritzstraße 17 . 8976
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XVI . Jahrgang .

Berliner Nachrichten
(Berliner Bürger -Zeitung )

erscheinen wöchentlich 12 Mal und
kosten mit täglich zweimaliger

Zusendung
pro Quartal Mark 4,50 ,
pro Monat „ 1,50 .

Die billigste und reichhaltigste Zeitung Berlins sind unstreitig die
entschieden freisinnigen und vollkommen unabhängigen

Berliner Nachrichten
( Berliner Bürger -Zeitung )

Mit der belletristischen Wochenbeilage

Sonntag srutie .

XVI . Jahrgang .

Berliner Nachrichten
(Berliner Bürger -Zeitung )

erscheinen wöchentlich 12 Mal nud
kosten mit täglich zweimaliger

Zusendung
pro Quartal Mark 4,50 ,
pro Monat „ 1,50 .

Die „ Berliner Nachrichten " entsprechen allen Anforderungen , welche an em großes , polrtstches Organ der Reichshauptstadt gestellt
werden können . Sie vertreten die Interessen aller Gesellschaftsklassen ohne Unterschied mit derselben Warme , mrt welcher sie ehren poütlschen
Standpunkt verfechten . Was das bewegte Leben der Gegenwart an interessanten Ereignissen bietet , findet m denselben eme ebenso rasche als

verläßliche Berichterstattung . Das Abendblatt der „ Berliner Nachrichten " gibt dem kleinen und großen Kapitalisten alle Hulfsmittel

zur Wahrung seiner Interessen an die Hand . Es enthält den vollständigen Courszettel und neben einem politischen Taaesresunw Depeschen
und Original -Feuilletons die umfassendsten Nachrichten über Börse , Handel und Verkehr in ob ;ectiver , fachgemäßer nud klarer Darlegung .

Anfragen werden schnell und gewissenhaft beantwortet .

Zwei laufende Romane . Bestellungen Zwei laufende Romane .

Im Morgenblatt : nehmen entgegen alle Postanstalten , Briefboten , Zeitungsspediteure , Im Abendblatt :

« ÄmU . « Ep - diti - n der „ Berliner Nachrichten "

ÖOJt ( Berliner Burger - Zeitung ) , bün

M . v . Weissenthurm
sw * Schützenstratze 68 . Andrs Hugo .

Den Bewohnern Wiesbadens und Umgegend
die ergebene Nachricht , daß ich mit Heutigem die <

♦ Wirthschaft „ zum weissen Lamm
“ t

t am Markt |
? für eigene Rechnung übernommen habe .

Hochachtungsvoll

T 9102 Louis Meiniiardt jr . J

rtltf 78r Frauensteiner per Flasche
Wtlll ' MIIMs . ( 1 Str .) 90 Pfa . , 75r Oppen¬

heimer 90 Pf . , 76t Lorcher 1 Mk . per Flasche ohne Glas ,

sowie feinere Weist - und Rvthweine empfiehlt billigst
9334 H . Büppel , @ (fe des Römrrbergs und Hirschgrabens .

Marktstratze 8 . Marktstratze 8 .

Rheingauer Weinstube
empfiehlt soltwührend ihre nur reinen Naturweine , be¬

sonders einen 187Sr per J/s Schoppen zu 25 Pf . Reftau -

k « Lion nach der Karte . 8050

Bestaurant üeasi - ^ ite
empfiehlt W « Kimpel . 6143

TECHNIKUM |
Hildburghausen , g

'
gSLafi .^ tn .erißatt « xmö

Wuwgsrvevk - Schwk » .
Staatlich beaufsichtigt .

Frelw . Techniker - u . Meister - Prüfung .
Prüf . -Commissar Ob .-Baurathgaype

Gesammtkosten des Schulbesuchs pro
Semester von 320 Mark an .

te«C4cA£ : I . CLp-tA-l , I . £) cXô >vt .
: I . 01tai , I . Stov -Gn

Programme und Auskunft durch
das Curatorium den Director

CrinKs , Oberbiirgerm . Katköe . (41192/s ) 6087

M « Weyer9s
1878 . Patent ist « .

seuer - und diebessicherer
Electrische Sicherung gegen Aufbruch der Schlösser , gegen

Anbohren und gegen jedes Verrücken der Kasse .
Verbesserte Thürconstruction mit genau eingeschliffenem Falz

und tiefem Einschlag ohne jeglichen Anhaltspunkt für Brech¬
eisen , Meisel oder Keil .

Neues , selbstconstruirtes Sicherheitsschloß mit leicht verstell¬
barem Schlüssel , Schloß mit zerlegbarem Schlüsselbart , sowie
combinirtes Brama - Chubb rc .

14281 LLeZr . Weyer , Emserstraße 10 .

Nassauer MerhaUe ,
Frankfurterstraste LI ,

empfiehlt ein gutes Glas Bier .

15039 Leopold Wagner .
"

Feinstes
"

8896

xM (Wacher Exportbier ,

glp Winter - Lagerbier
«MM von Gebr . Esch ,

Speierling , vorzüglicher , zu Maiwein geeignet ,
bei Weidmann , Röderstraße 35 .

lieber die 1 *
. Kneifersche 327

IInnr - Tinktur .

Haarleidende machen wir hierdurch wiederholt aufmerksam
auf die obige Tinktur , als das zweifellos beste , wo nicht
einzige , wirklich reelle Mittel gegen das Ausfallen der

Haare , sowie um das verlorene wieder zu erhalten , und ist die¬

selbe namentlich auch für Damen (welche sich ihr Haarleiden oft
durch Übermäßigen Gebrauch von Oel und Pomade zuziehen ) von

ganz außerordentl . Erfolg . — Die Tinkt . ist in Fl . zu 1 , 2 u .

3 Mk . in Wiesbaden nur ächt v . .1 . Lewandowski , Kirchg . 14 .

V» Parterrelogenplatz (Rücksitz ) ist für den Rest des

Winter - Abonnements abzugeben . N . Louisenplatz 6 , Part , r . 8919

Ein Concert - Flügel ( Erard ) ist für 500 Mark zu ver¬

kaufen Frankfurterstraße 42 . 9327
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Wallenfels ; Langgasse 33

Tapeten .

Tapeten & Dekorationen A

9142 Stroh hüte J±uiK 9tmaWn u " 6

6358 G . Bouteiller , Marktstraße 13 .

Atelier für künstliche Zähne .

Schmerzloses Einsetzen derselben ohne Entfernung der l

Wurzeln . — Behandlung vou Zahnkrankheiten . — Sprech - \
stunden 8 — 12 und 2 — 6 Uhr . O . Nicolai , Mühlgasse 2 , ?
im Hause des Herrn Heinrich Heyman . 8692 j

Schwarze Einfaßlitze «
6081

Teppiche ,

ächt englische Waare , zum Fabrikpreis bei

6494 & F . Siiih .» Friedrichstraße 14 .

Garmrte Hüte
für Damen und Kinder in geschmackvoller Auswahl zu billigsten ,
festen Preisen bei F . Lehmann , Goldgasse 4 . 148

Magxzin : Hellmmldstraßc 13a , Hinterhaus .

Kaffee ! Kaffee !
Bon heute an verkaufe ich unter dem Namen

„ Wiesbadener Mischung "

einen gebrannten Kaffee das Pfund zu 1 Mk . 50Pf « ;
der sich ganz besonders durch angenehmen Geschmack auszeichnet .
Diese Mischung habe ich aus den edelsten Sorten Kaffee zu¬
sammengesetzt und bitte ich die geehrten Hausfrauen , sich durch
eine Probe von der Wahrheit des Gesagten gefälligst zu über -
zeugen . J . C . Biirgener . 8312

WGOGOGOOGOGOGOGGOOG

Mein großes Lager 2
in X

Herren - und Knaben - Anzügen z
empfehle zur geneigten Abnahme .

Konfirmanden > Anzüge 8
ttt großer Auswahl . 9275

Heinrich Martin ,

” Äa,f ' 8

A j per Stück 30 Pfg . und höher , Strick - , Stick - und Häkel -

Z garne , gebleicht und ungebleicht , Futterstoffe und alle
SC Näh - Utensilien empfiehlt

OOOOOOOOeOGÖOOOOOOOO

g Patentirte Rouleanx - Stangen , 8
Q durch selbstthätigen Mechanismus beliebig auf und ab 0 |

8
zu stellen , liefern incl . Laufeisen billigst |

Blmler <& AMZRU -
7658 Langgaffe 9 .

0O00O0G ® © 000 ® 00 © 0 €

g
Ö9

Nrohhut - Maschen ! !
Strohhüte werden auf

'
s Schönste W

gewaschen und fa ^ ounirt bei billigster H
Berechnung und bitte um baldige Zusendung . W

Ed . Bing , Hutmacher ,
32 Michelsberg 32 .

NB . Empfehle zugleich mein reichhaltiges I
Lager der neuesten Fayons in Hüten I
und Mützen aller Art . 6445 H

in den neuesten Dessins und reichster

Auswahl

empfiehlt billigst

Carl Orünif ,
31 Kirchgasse 31 .

Dekorationen .

I f dinp äUMne künstlicher Zähne « . Gebisse , |
AlvllCl Plombiren rc♦ der ^ Adler -Apotheke "? '

7955 H . Kimbel . |

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

| Weisse Gardinen |
5 zu billigsten Fabrik - Preisen rr

2 empfiehlt S

8 Fran % Altstaetter Sohn
,

8
J 14 Webergasse 14 .

fi NB . Bei Baarzahlung 5 pCt . Sconto . T54S

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Alle Arten Handschuhe werden angenommen zum Waschen

per Paar 20 Pfg . , Militärhandschuhe 12 Pfg . Näh . Adler¬

straße 14 , Parterre . 8631

Mk . W . Gebrannten Java - Kaffee
, M ! . K .

kräftig und reinschmeckend , empfiehlt
Johann Fuchs ,

8373 Schwalbacherstraße , Ecke der Faulbrunnenstrake .

1 . Dualität Ochsenfleisch . . per Pfund 60 Pf . ,
I - „ Schweinefleisch „ 60 „
Leber - und Blutwurst . „ 40 „

lh , I ^enckle , Michelsberg 3 , 9308

Rindfleisch per Pfd . 50 Pf . fortwährend Grabenstr . 34 . 9099
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aitgefomineu bei

A Schubkarren , 200 tannenen Stangen , A z
X Werkzeugen , Drehbänken , Schleifsteinen X i

und alle zum Wagner - und Schreiner - ▼

v fach gehörenden Werkzeuge ,

Y östeutlich gegen BaarzahLung ver -

steigern

zunächst der Emserstraße .9069

6620leiht Geld auf alle Werthgegenstände .

| Eine braune Plüschgarnitnr , sowie Betten , ganz und

I aetbeilt , billig zu verkaufen Adelhaidstraße 42 . 5392

Pfand . Leih - Anstalt
24 Grabenstraße 24 , Kaiser , 24 Grabenstraße 24 ,

Bestellungen und Aufträge werden entgegen genommen
im „ Würtemberger Hof " .
9019 Keibling aus Schlangenbad .

Heim *. Fett , Kirchgasse 47 . 8902

Havanna - Ausschich - Cigarren
ä 5 Pfg . per Stück in ganz vorzüglicher Qualität wieder

♦ Bekanntmachung . I
Mittwoch den 31 . März urw ♦

T NöthigenfaUs Herr VarauffolgerldL « ] [
X Tag läßt Herr Waguermsister Y

X Kraus wegen Geschäftsaufgabe L
in feinem Hause

♦ Selatilga ^ ^ e Wo ® G

j Morgens (F/s und Nachmittags ♦
X 2 Uhr anfangend , seine sämmt - x

X Lichen Borräthe in Holz , be - X
X stehend in : X

Kinder - & Krankenwagen - Reparaturen
jeder Art

im Wagen - Geschäft von
Ph . Lend le , Walramstraße 29 ,

Rauch - Tabake
( Feinschnitt ) von der Comp . La Ferme itt Dresden ,
von Eckstein in Göttingen und anderen Fabriken von
IO Pfg . an per Paquet , niedliche Pfeifen dazu ( Anrauch -

köpfe ) , billigst bei G . ML Btöach , Webergasse 46 . 8915

Allen Freunden
einer geistig anregenden nnd zugleich unterhaltende «
Lcctüre kann mit vollem Recht das

Deutsche Montags - Blatt
Chef -Redaeteur : Verleger :

Arthur Levysohn . Bäisdoif Mässe . » eilul .

empfohlen werden . Diese durch und durch originelle literarisch¬
politische Wochenschrift , welche die hervorragendsten deutschen
Schriftsteller zu ihren Mitarbeitern zählt , enthält eine Fülle geist¬
voll geschriebener Artikel , die ein treues Spiegelbild der politischen ,
literarischen und künstlerischen Strebungen unserer Tage darstellen .
Jede neu auftauchende Frage , jede neue Erscheinung in Wissenschaft ,
Politik , Kunst und Leben findet im „ Deutschen Montags -
Blatt " unparteiische und erschöpfende Behandlung , während die
gesellschaftlichen Zustände der Gegenwart in elegantester Form
interessante Beleuchtung erfahren .

Diese literarisch -politische Zeitschrift ersten Ranges , welche am
zeituugslose « Tage , dem Montag , erscheint , verbindet die Vorzüge
eines gehaltreichen Wochenblattes mit denen einer wohlinformirten ,
reich mit Nachrichten aus erster Quelle ausgestatteten Zeitung ,
und so wird das „ D . M . - Bl . " in seiner Doppel -Natur dem
Wahlsprnch , den es sich gewählt , vollauf gerecht , stets

„ Von dem Neuen das Neueste ,
Von dem Guten das Beste "

zu bringen . Das „ Deutsche Montags - Blatt " wird in der
Fülle und Gediegenheit seines Inhalts auch fernerhin den
sensationellen Erfolg zu rechtfertigen wissen , der es so schnell
hat zum Lieblingsorgan der geistigen Aristokratie unserer Tage
heranwachsen ließ .

Alle Reichs -Postanstalten und Buchhandlungen nehmen Abonne¬
ments zum Preise von 2 Mk . 50 Pfg . pro Quartal entgegen . Zur
Begegnung von Verwechselungen verweise man bei Postbestellungen
auf No . 1197 der Post -Zeitungs -Preisliste pro 1880 .

Wagner - und Schreinerholz , 3 Hobel -

Bänken mit Werkzeugen , 2 Zugwinde » , Y
einer Fuhrwinde , Hebleitern , Bindkette » ,
Schraubzwingen , Sägen , Karrnchen ,
Schubkarren , 200 tannenen Stangen ,

*

Ein kleiner Säulenofen , ein Petroleumherd und eine
Petroleum - Hängelampe , gebraucht , billig zu verkaufen bei
9283 Gortz , Webergasse 39 .

Ein kräftiges Zugpferd , sechsjährig , zu verk . R . E , 92 ? 8 . . . . , ,
Ein j . Neufundländer Hund zu verk . Walramstr , 2V . | getheilt , billig zu verkaufen Adelhaidstraße 42 .

Psalldleihanstalt 4 kl . Schwalbacherstraße 4 :

Geld auf alle Werthgegenftände , Möbel rc . 3634

Getragene Herren - « nd Damenkleider kauft
12843 ISarsheim , Metzgergasse 20 .

Empfehlung . Anfertigen von Herrn - und Knaben -

Anzügen , sowie Reparaturen und Wenden zu billigen Preisen
bei Stenernagei , 37 Schwalbacherstrahe 37 . 12015

Herrnkleider werden prompt und reell
x2/in | )Jlyning . angefertigt . Achtungsvoll

7187 Ubert Leth , Helenenftrafle 8 .

Zweith . Kleiderschrank , Küchenschrank , einige Tische und

Nachtschränkchen billigst zu verkaufen Hermannstr . 4 , Stb . r . 8877

X Mara ? # Meinemer ,
X

X 318 Anetionatoren .

« ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Frankfurter Essig - Essenz
zur sofortigen Bereitung besten Speiseessigs . Aus einer Flasche
ä 1 Mark macht man 14 Weinflaschen prima Speise¬
essig , mithin kommt eine Weinflasche auf nur 7 Pfg .

7642 ci . A . Balilem , Michelsberg 16 .

• fteliies PraeforiM « ,
Samenhandlung , Kirchgasse 26 ,

empfiehlt alle Sorten Gemüse - und Blnmeusame » , Gras¬

samen für Wiesen , Parkanlagen und Bleichplätze , deutschen
und ewigen Kleesamen la Qual . , gereinigt rc ., in besten
und frischesten Qualitäten zu billigsten Preisen . 7383

Giftfreie Eierfarbe «
in allen Nuancen empfiehlt
8875  J . H . Eewandowski , Kirchgasse 14 .

Brillante Eierfarbe «
in Packctchen a 10 Pfg . empfiehlt
8708 J . BL Dahlem , Michelsberg 16 .
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B
von

Ohr . Maxaner ,
Wellritzstraße 44 ,

liefert Rollläden mit Lein¬
wand oder Feder - Verbindung ,
Läden von gewelltem Stahl¬
blech , sowie Zug - Jalousien
in beliebigem Anstriche bei reicher

Auswahl von Lambrequins unter Garantie .

Reparaturen , sowie Neuverschnüren von Zug - Jalousien
werden angenommen und billigst berechnet . __________

7709

Wasche zum Bügeln wird stets angenommen Moritzstraße
No . 44 ; auch werden daselbst Gardinen schön und billig
besorgt . 7377

Wasche zum Waschen und Bügeln wird angenommen .
Näh , bei Jacob Tesch in Sonnenberg No . 161 . 8669

We Sorten Handschuhe werden zum Waschen ange -
nommen bei Herrn Bomteiller , Marktstraße 13 . 8630

unt Rollwagen in der Stadt , sowie
nlivpnlt nach und von den Bahnhöfen über¬

nimmt
______

P . Blum sen . , Grabenstraße 24 . 7889
Das Frottiren und Mnstreichen der Fußböden wird

schön und billig besorgt . Näh . Langgasse 30 , Hinterhaus . 8040

Für die Nothleidenden des Westerwaldes
"

sind bei der Expedition d . Bl . eingegangen : Von Ungenannt 5 M .,
B . S . 3 M ., L . B . 10 M .

______________
Anszug aus Ve « GiviLstands -Megister « der

Stadt WieSLKden .
25 . März .

Geboren : Am IS . März , dem Photographengehilfen August Bark
e. S ., N . Hans Jmmo . — Am 28 . März , dem Küfer und Spezereihändler
Friedrich Fuhr e. S ., N . Carl Heinrich Albert Christian . — Am 18 . März ,
dem pract . Arzt Dr . med . Johannes Walter e. T ., N . Marie Elisabeth
Selma . — Am 17 . März , dem Herrnschneider Friedrich Cromm e. S .,
N . Christian Friedrich .

Aufgeboten : Der verw . Acciseaufseher Carl Thronicker von Saffig ,
KreiscZ Mayen , wohnh . dahier , und Auguste Wilhelmine Pliguett von
Gründann , Reg .-Bez . Gumbinnen , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 25 . März , der Schuhmachergehilfe Heinrich
Philipp Schäfer von Singhofen , A . Nassau , wohnh . dahier , und Phrlippine
Kloos von Frei -Weinheim , Großherz . Hess . Kreises Bingen , bisher dahier
wohnhaft .

Gestorben : Am 24 . März , Catharine , geb . Kreppel , Ehefrau des
Milchhändlers August Ott , alt 36 I . 2 M . 24 L . — Am 24 . März ,
Anna , geb . Stiasny , Wittwe des Kaufmanns Georg Heßling , alt 70 I .
2 M . 6 T . Königliches SLsnvessrnt .

A m pkomin
(Wiesb . Bade -Blatt

..SuSleet
Engelhardt , Kfm . , Nürnberg .
Thoma , Kfm ., St . Gallen .

Zwei Uiiekei
Schröter , Oranienstein .
Lichtenberger , Dr . med . m . Sohn

u . Nichte , Mügeln .
EiseufeaBia - SSgetei t

Göld , Kfm . , Hanau .
Joseph , Kfm ., Mannheim .
Orand BSdtei (SchOtzenhof-Bäder):

Jordan , Bent ., Karlsruhe .
toriisier Waid «

Schlundt , Kfm ., Offenbach .
Prätorius , Catzeneinbogen .

Alter
Puckel , Gutsbes ., Oestrich .
Mollenhauer , Kfm ., Fulda .
Bender , Kfm ., Mannheim .
Bavid , Kfm ., Karlsruhe .
Dörr , Kfm ., Massenheim .

b n e Fremde .
vom 27 . März 1880 .)

Vier # alareezeiten t
Borsig , Fr . m . Farn . u . Bd ., Berlin .

Bfaseaaer SEof z
von Schimmelpenninck , Fr . m .

2 Töchter , Heemerstein .
BSiaein -EIotel s

Jung , Hotelbes ., Wien .
Bingler , Baumeister , Metlach .
Kirchner , Stud . , Heidelberg ,
v . Michel , Kent ., Wien .

Spiegel i
Amery , Fr . m . Farn ., London .

Tatssaeis - BSotel i
v . Lindenfels , Fr . Bar ., Rotterdam .
Post , Mannheim .
Herzog , Schlangenbad .

BSeiel Victoria i
Heymaun , Hofpianist , Frankfurt .

Motel Weiras i
Ehrmann , Kfm ., Köln .
Hübner , Fr . Reut ., Dortmund .

Meieorolüßische BeobachtungM der Sbtinn WirsbaLen .

* ) Die BaroMeterangübW sind auf 01 R . reducirt

1880 . 26 . März .
6 Uhr

Morgens .
2 W

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche »
Mitte !

Barometer * ) (Par . Lünen ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannuna (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proe .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Hinunelsaustcht . j
Regenmenge pro par .

334,93
0,0
1,42

71,5
S .O .
stille .

Völl , heiter .

334,09
11,8

1,58
27,9
S .O .

s. schwach .
Völl . Heller .

333,85
4,6
1,45

48 .2
O .

s. schwach .

Völl , heiter .

।

।

।

Hessische Ludwigsbahn . Fahrplan vom 15 . October ab .
Abfahrt von Wiesbaden : 6 . 87 . — 10 . 5 . — 2 . 25 . — 6 . 36 . —

8 . 50 (nur bis Niedernhausen , an Sonn - und Feiertagen bis Idstein ) .
— Ankunft in Wiksbadenr 6 . 24 . — 9 . 49 . — 11 . 44 . — 4 . 34 .
— 8 . 34 .

Abfahrt von Niedernhausen nach Limburg : 7 . 31 . — 11 . 35 . —
3 . 10 . - 7 . 20 . — 9 . 33 (nur bis Idstein ) . - Ankunft in Nie .
dsrrthausnr von Limburg : 8 . 17 . — 11 . 5 . — 3 . 58 . — 7 . 48 .

Abfahrt von Höchst nach Limburg : 6 . 38 . — 10 . 44 . — 2 . 15 . —
6 . 25 . — Ankunft in Höchst von Limburg : 9 . 59 . — 11 . 45 . —
4 . 45 . — 8 . 33 .

Abfahrt von Limburg nach Höchst : 8 . — 9 . 55 . — 2 . 45 . —
6 . 35 . — Ankunft in Limbnrg von Höchst : 8 . 35 . — 12 . 89 . —
4 . 14 . - 8 .24 .

Nassauische Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . October ad

Tanrrnsbahtr . Abfahrt : 6 . 32 . — 8 .f — 9 . — 10 . 57 .s-* —
11 . 55 .f - 2 . 10 . - 4 . 8 * - 4 . 39 (nur bis Mainz ) . - 5 . 32 .f —
7 . 44 .1-* - 8 .56 . - 10 . 1 ( nur bis Mainz ) . - Ankunft : 7 . 41 . —
8 . 50 .f * — 10 . 19 . — 11 . 26 .f — 1 . — 2 . 50 .f * — 3 . 17 (nur von
Mairy ) . — 5 . 4 . — 6 . 30 (nur von Mainz ) . — 7 . 2O.f — 8 . 28 . —
8 . 39 (nur an Sonn - und Festtagen von Castel ) . — 10 . 23 .+

Utzsiuvah » . Abfahrt : 7 . 28 — 8 . 27 * — 11 . 13 . — 2 . 40 . —
4 . 50 . — 8 . 15 (nur bis Rüdesheim ) . — Ankunft : 8 . 13 (nur von
Rüdesheim ) . — 11 . 13 . — 2 . 26 . — 6 . 39 . — 8 * — 9 . 12 .

* Schnellzüge . — -j- Verbindung nach und von Soden .

Eiltvagen .
Abgang : Morgens 9 Uhr 20 Mn . nach Schwalbach und Hahnstätten ;

Abends 6 Uhr nach Schwalbach und Wehen . Ankunft : Morgens
8 Uhr 25 Mm . von Wehen , Morgens 8 Uhr 35 Min . von Schwalbach :
Wends 4 Uhr 35 Min . von Hahnstätten und Schwalbach .

Rhein - Dampfschifffahrt . 8724
H -tilnisefee iim «1 BKSsseidorffer fSeselisetsaft .

ährten von Biebrich : Morgens 7s/ <, 10 ' A Uhr bis Köln ; Mittags
» 7 » Uhr bis Bingen ; 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens 10V . Uhr brS
Düsseldorf und Rotterdam . — Billete und nähere Auskunft in Wies -
badeu auf dem Bureau bei W . Bickel , Langgasse 20 .

Frankfurt a . M ., 25 . März 1880 .

B
"

oll . Silbergeld 168 Rm . 70 Pf .
u taten . . . 9 „ 55 — 60 ,20 Frcs .-Stücke . 16 „ 19 - 22

„

Sovereigns . . 20 „ 40 — 45 „

» eriales . . 16 „ 70 - 74 „
ars in Gold 4 . 23 - 25

"

WechseL - Goursr »
Amsterdam 169 .55 B . 169 .15 G .
London 20 .51 bG .
Baris 81 .15 B . 81 G .
Men 171 .10 B . 170 .70 G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 .
RciLsbauk -DisesNto 4 .

Hster n .

Wer fühlte sich nicht freudig bewegt bei dem Klange der Osterglocken ,
wer — zu welchem Bekenntnisse immer er sich zählen mag — stimmte nicht
ein in das Hallelujah des kirchlichen Auferstehungsfestes ? Dem bezweifelnden
Faust entsinkt die Giftschale , Erinnerung « n den seligen Zauber der Kind¬
heit steigt in seinem umdüsterten Geiste auf , er fühlt sich wieder Mensch
unter den Menschen . —

O , tönet fort , ihr süßen Himmelslieder !
Ostern darf als das eigentliche Fest der Kirche betrachtet werden , die

ihm früher in ihrem Festreigen auch die vornehmste Stelle anwies ; heid¬
nische Ueberlicferung hat nur wenig mit ihm zu thun , und wenn wirklich
in ihm der Klang einer alten , vorchristlichen Erinnerung fortlebt , so ist er
orientalisch -semitischen , nicht abendländisch -germanischen Characters . Es

*) Nachdruck verboten .
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wird
'

dadurch dem kirchlichen Feste der Auferstehung ein eigenthümlicher

Character verliehe » , der es in einen gewissen Gegensatz zu allen übrigen

setzt. In diesen reflectirt sich fast ausnahmslos die heidnische Vorzeit des

Gcrmanenthums mit Ausschluß beinahe jedes Bezuges einerseits auf die

mythischen Anschauungen der Welt der Antike und andererseits den asia¬

tischen Monotheismus . Es darf uns das nicht Wunder nehmen : die antike

Welt erstarb , als die Kirchenmacht erstarkte , und als letztere eine welt¬

gebietende Stellung anzunehmcn begann , galt es nicht mehr um ein Pak -

tiren mit den fast schon dem Vergessen anheimgefallenen Olympiern und

Saturnieru , sondern um ei» solches mit Donar und Wodan und den

Göttergeschlechtern , die aus dem einst hyperboräischen Norden ihren Ursprung

ableiteten .
In dem vollständig germanisirten Europa sind die Feste der Kirche

entstanden , daher sie sich mit wenigen Ausnahmen an altüberlieferte Ein¬

richtungen des Germanenthums anlehnen : ein Winterfest wurde in der

deutsche » Urwaldnacht begangen , und zwar mit Lichterglanz und Heller

Festfreude , lange bevor der erste römische Sendbote seinen Fuß ans ger¬

manisches Erdreich gesetzt und lange bevor die Mär von dem Täufer am

Jordan in die Welt erscholl , trank man bei Reigenlust und Funken

sprühendem Sonnwendfeucr den heiligen Festtrunk , den spätere Generationen

mit dem Namen des „Johannissegens " belegten . Die Kirche fügte sich,

staatsklng wie sie war und wie sie an dem Sitze der alten Staatsklugheit

sich einrichtete , der Tradition , die sie in den ihrem Scepter zu unter¬

werfenden Ländern vorfand . Sie leugnete das Vorhandensein der alten

Himmelkgewaltcn nicht , sie verlieh ihnen nur , geradeso wie das Christcn -

thum nur durch die förmliche Approbation des römischen Staates das

Joch des Unterdrückten mit der Binde des Weltherrschers vertauschen konnte ,
Eristenzberechtigung kraft kirchlicher Autorität , d . h . sie degradirte die

einstigen Gottheiten zu Unholden und Dämonen und ließ zu den erledigten

Herrschersitzen ihre Vorkämpfer und Heiligen vorrücken . Dabei schonte sie

geflissentlich Alles , was von überlieferten Gebräuchen und Gewohnheiten
der alten Volksgemeinde lieb und theuer war ; sie ließ die Feste von ehedem

bestehen und sauctionirte , weit entfernt davon , sie ihres geräuschvollen

Characters wegen zu verdammen , die ganze derbe Lebenslust , die sich bei

ihnen kund gab , kraft ihrer Oberhoheit milde die dabei vorkommenden

Ausschreitungen mit dem Mantel christlicher Liebe bedeckend .

Für Wechnachtcn , die Johannisfeier und das ehemalige kirchliche Herbst -

fest sind die Bezüge auf das germanische Heidenthum evident : die großen

Kirchenfeste , die ehemals im ganzen Bezirke der Christenheit an den ge¬
nannten Tagen gefeiert wurden , sind die alten drei „Hochgeztten

" d . h .
die großen Feierzeiten des germanischen Jahres , an denen entsprechend
den drei Jahreszeiten , die man einst in Deutschland nur zählte , die

Volksgemeinde zu den „ungebotenen Dingen " d . h . den regelmäßigen

Gerichts - und Wehrversammlungen zusammentrat . Für das Osterfest läßt
ein ähnlicher Bezug auf das germanische Heidenthum sich nicht nach¬

weisen . Der Grund hierfür dürfte ein einfacher und leicht ersichtlicher

sein : eine allgemeine Frühlings - oder Auferstehungsfeier gab es in Deutsch¬
land nicht und konnte es nicht geben , weil in dem von breiten Fluß -

thälern und von sumpfigen Moorländern durchzogenen Waldgebiete , das

sich in dem von den Alpen bis zum Belt , von der Mosel - bis zur Weichsel¬

niederung reichenden Hoch - und Flachlande ausdehnte , die Zeit des Früh¬

lings mit ihren characteristischen Eigenthümlichkeiten etwas Unbekanntes war .
Nur langsam und allmälig und je nach der Landschaft zu verschiedener

Zeit vollzog sich der Uebergang von der Winternacht zu dem Sommertage .
Er war keineswegs ein erfreulicher : mit betn ersten Grün und mit den

ersten Regungen der zu neuem Leben erwachenden Erde stellten die Wasser -

fluthcn sich ein : von den Bergen rauschten die Gießbäche hernieder und in

der Niederung stauten sich die Ströme zwischen den Felswänden , bis sie
in das Flachland sich hinaus ergossen , weite Seen bildend und nach Mo¬

naten noch ihre Spur in Sumpfgebieten zurücklassend , die erst zur Zeit
des Hochsommers verschwanden . Das war keine Zeit der Wanderlust und

des allgemeinen Verkehrs . Wo wir daher Spuren von Opferfesten finden ,
die bei Winters Ausgang gefeiert wurde » , weisen sic auf einen landschaft¬

lich abgegrenzten Charakter und eine große Verschiedenheit in der Zeit
ihrer Begehung hin . Was aber auch immer die Wissenschaft in Bezug auf
eine germanische Frühlingsfeier zu Tage gefördert hat , soviel steht fest :

einen allgemeinen und einheitlichen Character wie die drei erwiesenen
Jahresfeste hat sie nicht getragen .

Line nur oberflächliche historische Beobachtung , die sich allzusehr an
Analogien hält , hat indetz ein derartiges altgermanisches Frühlingsfest
nachzuweisen sich bemüht . Man ist sogar weiter gegangen und hat den

r Tc - MM .
__ _ __
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Namen des Osterfestes auf eine Göttin Ostara , Eostra oder Eastra zurück¬

führen wollen , die eine Personification der im Frühlinge aus dem Winter - ffi
schlafe erwachenden Natur gewesen sein und besonders unter dem Stamme V
der Sachsen allgemeiner Verehrung sich erfreut haben soll . Einen positiven

Beweis für das Vorhandensein dieser Göttin hat niemals Jemand er¬

bringen können , gleichwohl klammerte man sich so fest an die Idee ihres

Vorhandenseins an , daß man sie ohne Weiteres dem Kreise der alten Gott¬

heiten einfügte . Die Vorliebe für sie erstreckte sich sogar so weit , daß man ,
vor einer wissenschaftlichen Fälschung nicht zurückscheute . Es mögen jetzt

etwa zwölf Jahre her sein , daß es hieß , man habe ein altgermanisches ,
Kinderlieb aufgefunden , das den Namen der Oster - oder Auferstehung ?-

götiin klar und deutlich aufweise . Wirklich producirte man auch eine Art «

eines in althochdeutscher Sprache abgefaßten Liedes oder Spruches , in

welchem ein zum Schlafen nicht recht aufgelegter Knabe beschwichtigt werden i

soll . „Schlaf , mein Söhnchen
"

, so hieß es , „beim Erwachen findest du die

schönsten Sachen , der eine Gott bringt dir Dieses , der andere Jenes — ’

Ostara stellit cliinde
Honac , eigir suozin

Ostara stellt dem Kinde Honig und süße Eier hin . " Da hatte man die ।
gesuchte Göttin , auf die sonst keine Spur Hinweisen wollte , leibhaftig vor

sich. Schade , daß ihr Dasein von kurzer Dauer und bald der Nachweis

ihrer Unächtheit erbracht war . Man hatte es mit einem Humbug oder

einer wissenschaftlichen Mystification zu thun , jedenfalls aber mit einem

Manöver , das bei aller vermeintlichen Feinheit recht plump angelegt war .

Der Finder des angeblichen Schlafliebes war etwas zu weit gegangen : er

hatte eine bestimmte Epoche für die Niederschrift fixiren wollen und daher

einen Pergamentstreif Herstellen lassen , auf welchem die Worte nach Art

der jetzigen hebräischen Schrift , d . h . mit punktirten Vocalen niederge - .
'

schrieben waren . Er hatte dabei , abgesehen von vielem anderen , Eines

übersehen , nämlich das , daß di - Punktirschrift genau dreihundert Jahre

nach dem Zeitpunkte aufgckommen ist , den er der Niederschrift vindicmn |
wollte . >

Die Wissenschaft hat mit deni Wegfall der angeblichen Ostergöttin

nichts verloren und braucht von ihren Errungenschaften keine aufzugebm ,

wenn sie auf eine germanisch -mythische Repräsentantin der vom Winterleid
1

zu der Frühlingslust erstehenden Natur verzichtet . Noch viel weniger die |
menschliche Gesittung . Warum sollte die Kirche auf die Gestaltung des ।

großen Frühlingsfestes , das auch jetzt uns , wo eine mildere Sonne über

unseren Himmelsstrichen leuchtet , in seiner vollen Bedeutung erschließbar

ist , ohne Einfluß geblieben sein ? Hat nicht auch sie ihre culturelle Mission

gehabt und reicht die Auferstehungsfeier nicht weit über das kirchliche , ja

über das historische Gebiet hinüber auf das rein menschliche ? Der . Kreis -

lauf des Jahres mit seinem stetigen Wechsel , mit seinem Sommertag und

seiner Winternacht , mit seinem ewigen Entstehen nnd Vergehen ist ein so

getreues Abbild des stets sich gleichbleibenden Waltens der Natur , daß

sein Einfluß auf das Menschengemüth an keine bestimmte Voraussetzung

gebunden sein kann . Die Kirche sprach mit ihrer Osterfeier einen Gedanken

aus , der unformulirt in jeder Menschenbrust liegt . Sie ging dabei weit

ursprünglicher vor , als das altgermanische Heidenthum . Dieses war in

seinen mythischen Naturanschauungen reflectirter , es erkannte die Natur

nur in großen Zügen und legte an den Wechsel ihrer Erscheinungen in

erster Linie den Maßstab des himmlischen Tagesgestirnes , daher ihm die

mit der Wintersonnenwende zusammenfallende Feier der Geburt des Sonnen¬

gottes für das eigentliche Auferstehungsfest der Natur galt ; der Frühling

mit seinen Freuden war ihm unbekannt und aus diesem Grunde schon mußte

ihm der Gedanke an ein Auferstehungsfest im heutigen Sinne ferne bleiben .

Erst eine gereiftere Erkenntniß konnte mit einer milderen Sonne als der

des rauhen Nordens zu einfacherer , ursprünglicherer Anschauung zurück¬

führen ; daß die Kirche diese vermittelte , hat weder etwas Verwunderliches ,

noch etwas die Würde der Menschheit Verletzendes an sich.

Das christliche Osterfest , das jüdische Pesach und die heidnische Aus -

erstehungSfeier erfüllen einen und denselben Zweck , uns an den unver¬

gänglichen Beruf des Menschenthums zu gemahnen und in frohen Stunden

uns über die kleinlichen Sorgen des Alltagslebens zu erheben . Daher er¬

klingen die Osterglocken in alle Welt und finden in jeder Brust den gleichen

Widerhall , der mit der wiedcrkehrenden Thräne den der Verzweiflung

anheimgefallenen Faust der Erde und der Menschheit zurückgibt und rhn

den Fcierklang der Ostergesänge mit den versöhnenden Worten begrüßen

„O , tönet fort , ihr süßen Himmelslieder !"
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Fichten - Stammholz - Vcrkauf
in der

Oberförsterei Chansseehans .
Mittwoch den 31 . März c . , von Vormittags

10 Uhr ab , werden im Distrikt Winterbuch 51 ( früher
altes Tannenstück ) versteigert :

212 astreine , völlig gesunde Fichtenstämme von 11 — 26 Mir .
Länge und 10 — 33 Ctm . mittlerem Durchmesser ,

24 Rmtr . fichtene Knüppel von 1,8 Mir . Länge ,
3 Hundert fichtene Reiserwellen ,

50 Rmtr . fichtene Erdstöcke ,
4 „ buchene Scheite ,

16 „ „ Knüppel ,
3 Hundert „ Reiserwellen .

Abfuhr bequem . Credit auf Verlangen .

Forsthaus Chausfeehaus , den 19 . März 1880 .
Der Königliche Oberförster .

265 Eulner .
_________

Feldpolizeiliche Bekanntmachung .
Der Gutspächter zu Hof Geisberg dahier , Herr Obrist¬

lieutenant a . D . Max von Dewitz , ist zum Ehrenfeldschützen
für die hiesige Feldgemarkung bestellt und durch Königliches
Verwaltungsamt eidlich verpflichtet worden .

Wiesbaden , den 25 . März 1880 . Der Oberbürgermeister .

_________ _____ ____ _______ I . V . : Cöulin .

Bekanntmachung .

Dienstag den 30 . März I . I . Nachmittags 3 Uhr
sollen auf Verfügung des König ! . Amtsgerichts VI . dahier die
zur Hälfte der Concursmasse des Emil Schott und zur
anderen Hälfte dem Georg Weidig von hier gehörigen
Immobilien , als :

a . aus No . 7962 rc . des Lagerbuchs , ein dreistöckiges Wohn¬
haus , 54 '

lang , 45 '
vgl . tief und 77 Ruthen 92 Schuh

oder 19 Ar 48,00 Q .- M . Hofraum und Gebäudefläche ,
belegen im Distrikt „ Weinreb "

zwischen Jonas Kimmel

einerseits und der Emil Schott '
schen Concursmasse und

Georg Weidig anderseits , taxirt 80,000 Mk . ;
b . aus No . 7962 rc . des Lagerbuchs , 65 Ruthen 90 Schuh

oder 16 Ar 47,50 Q .- M . Acker , jetzt Bauplatz , im Distrikt
„ Weinreb " zwischen Jonas Kimmel einerseits und der
Emil Schott ' schen Concursmasse und Georg Weidig ander¬

seits , mit dem als Weg hierzu nöthigen Grundstücke
pos . c . taxirt 5230 Mk . 50 Pf . ;

c . aus No . 7962 des Lagerbuchs , 3 Ruthen 84 Schuh oder
96,00 Q .- M . Acker „ Weinreb "

, jetzt Weg zu pos . b .,
zwischen einem Verbindungswege einer - und der Emil

Schott ' schen Concursmasse und Georg Weidig anderseits ;
d . No . 7930 des Lagerbuchs , 54 Ruthen 26 Schuh oder

13 Ar 56,50 Q .- M . Acker „ Weinreb " 3r Gewann zw .
Gottfried Büger und Heinrich Cron Erben , taxirt 2713 Mk .,

in dem Rathhaussäale , Marktftraste 16 dahier , versteigert
werden .

Wiesbaden , den 24 . Februar 1880 . Der 2te Bürgermeister .
Z

_______________
Co ulin .

Submission .
Die nachfolgenden Arbeiten resp . Lieferungen für den Neubau

der hiesigen Gewerbeschule sollen öffentlich submittirt werden ,
nämlich : Loos I die Herstellung der Asphalt - Jsolirschicht ;
« oos II die Zimmerarbeiten , einschließlich Material¬
lieferung ; Loos IH grobe Schlosserarbeiten , und ist

Termin auf Mittwoch de « 31 . März e . Mittags
Uhr auf dem Stadtbauamte , Zimmer No . 30 , anberaumt .

Dw Submissionsbedingungen , Zeichnungen und Massenberech -
uungen liegen von 9 — 12 Uhr Vormittags in dem Baubureau

am Bauplatz , Walramstraße No . 15 , zur Einsicht aus . Sub -
missionsformulare werden ebendaselbst abgegeben . Die Offerten
sind portofrei , verschlossen und mit entsprechender Aufschrift
versehen bis zum Submissionstermin an den Unterzeichneten
einzureichen . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 15 . März 1880 . Lemcke .

Feuerwehr .
Die Mannschaft der Rettungs - Compagnie wird auf

Dienstag den 30 . d . Mts . Abends 5 Uhr zu einer
Uebung ( in Uniform ) an die Remise geladen . Mit Bezug auf
§ • 30 der Feuerwehr - und Löschordnung wird pünktliches Er¬
scheinen erwartet . Gleichzeitig sind zu dieser Steigerübung die
Schlauchsührer , welche sich dafür interessiren , eingeladen .

Wiesbaden , den 25 . März 1880 . Der Brand - Director .
Scheurer .

Feuerwehr .
Die Mannschaft der Fahrspritze No . 1 wird auf Dienstag

- en 30 . d . Mts . NbendS 5 Uhr zu einer Uebung ( in
Uniform ) an die Remise geladen . Mit Bezug auf § . 30 der
Feuerwehr - und Löschordnung wird pünktliches Erscheinen er¬
wartet . Der Brand - Director .

Wiesbaden , den 25 . März 1880 . Sch eurer .

Bekanntmachung .
Die Holzversteigerung im hiesigen Gemeindewald vom 16 . März

l . I . hat die Genehmigung des Gemeinderaths nicht erhalten
und wird deshalb das Gehölz Dienstag den 30 . März
li . 3 » Vormittags 9 Uhr in den Distrikten Sichter und
Fichten und zwar :

427 lärcheue Stangen L , II . und III . Classe ,
1905 Ausbuschwellen ,

"

325 eichene Wellen ,
6 Raummeter buchenes Knüppelholz und

1880 Stück buchene Wellen

zum zweitenmale öffentlich versteigert . Der Anfang wird mit
den larchenen Htangen im Distrikt „ Sichter "

gemacht .
Sonnenberg , den 24 . März 1880 . Der Bürgermeister .

: , Seelgen .

Saalbau Lendle .
Am zweiten Osterfeiertage von 4 Uhr an :

Grosse Tanzmusik , wozu - r . - b - us «

__ Ph . Lendle .

Biebrich .
Am ersten Osterfeiertage :

Militär . Concert
im Garten „ zur TaunuSbahn "

, 9465
sowie am zweiten Feiertage :

Grosse Tanstnusik .
wozu ergebens ! einladet

Robert Fieck .

Soi & Mfmbergj *
Die Eröffnung meiner Garten - Wirthschaft zeige ich

ergebenst an und halte mein Haus bestens empfohlen
9483 J . Stengel .

Umzugshalber zu verkaufen : 1 emthürrger Kleiderschrank
'

1 Waschtisch - Schränkchchen , 1 Büchergestell , 1 Klavierstuhl
1 Kuchenbrett und 1 Vorthüre Taunusstraße 32 , Part . 9441
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Rathhaussaale , Marktstraße

Persone « , Sie ftch « « bieten :

Eine junge Wittwe , erfahren in allen häuslichen und weib¬

lichen Arbeiten , sucht passende Stelle , am liebsten zur selbst¬

ständigen Führung einer Haushaltung . Näh . Exped . 9u (J <

empfiehlt : Feinbürgerl . Köchinnen (mit Hausarbeit ) , Haus¬

hälterinnen für Private , eine bessere deutsche Bonne , Mädchen ,

die kochen können und Hausarbeit verstehen als allein , Mädchen

von auswärts , zu aller Arbeit willig , sowie jüngere und gesetzte
Kindermädchen Bitter ’ s Plac . -Bureau , Weberg . 15 . 9360

Ein gesetztes , fleißes Ladenmädchen , zu aller Arbeit wimg ,

sucht Stelle auf 1 . April . Näh . Ellenbogen gaffe 15 (Laden ) . 9191

Stellen suchen perf . Herrschaftsköchinne » mrt guten

Zeugnissen durch Fr . Schug -
, Webergasse 37 . 949 '

Ein gesetztes , gut empfohlenes Hansmädchen , welches 5 ^ ah - e

bei der letzten Herrschaft war , gut nähen , bügeln und sermren
kann , sucht Stelle durch Bitter , Webergasse 15 .

Gründlichen Klavierunterricht ertheilt ein Fräulem
Anfängern zu mäßigen Preisen . Näheres Expedition . 9424

Notizen .
Dienstag den 30 . März , Vormittag » d Uhr :

Versteigerung der zur Concursmasse des Ka ^ manns Qmrm Brück dahnr

gehörigen Tapisseriewaaren 2c., m der „Restauration Hahn , Spregel -

Holz ^ersteigerung in dem Sonnenberger Gemeindewald Distrikten Sichter

und Fichten . (S . heut . Bl .)
Vormittags 9 ‘A Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung von Wollen - , Kurz - , Putz - und Mode -

waaren , in dem Laven Neugassc 16 . (S . heut . Bl .)
Vormittags 10 Uhr : ,,

Holzversteigerung in den fiskalischen Walddistnkten Hohewald ^ Tiheil ,

Wolfenhaag und Hohewald Sr Theil Zusammenkunft um 9/ - Uhr

auf dem sog . Weherweg am Distrikt Beniammshaag . (S . Tgbl . 63 .)auf dem sog . Weherweg am Distrikt Benjammshaag . (S . Lgvi . vv .)
Nachmittags 3 Uhr : .,

Versteigerung der dem Georg Weidig und zur Concursmafie des Emu

Schott von hier gehörigen , in dem Distrikte Wernreb beleMen Immo¬
bilien , in dem hiesigen RathhauSsaale , Marktstraße 16 . (S . heut . BÜ )

Versteigerung des zur Concursmasse des Drehers Theodor Schneider dayrer

chörigen , auf der Hochstätte belegenen Wohnhauses , in dem hiesigen

RathhauSsaale , Marktstraße 16 . (S . Tgbl . 71 .)

Bureau für Immobilien . C . H . Schmittus , Herrngartenstr . 14 .

Das Haus Adelhaidstraste 33 , Sommerseite , mit Garten

und Hintergebäude , ist zu verkaufen oder auf längere Zeit im

Ganzen zu vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 7063

Villn Herrn Baron von Bathurin , Hnmboldt -

I lila , und Blumenstraste , mit Garten , 1 Mrg . 17 Rth . ,
Villa , Frau Dickmann , Frankfurterstraße 19 , zu ver¬

kaufen bet C . H . Schmittus , Herrngartenstraße 14 . 9370

„
Zum Adler66 in Bierstadt .

Am 2 . Osterfeiertage findet im Saale „ zum Adler "

Flügelmusik mit Begleitung statt , wobei gutes Bier ,

Aepfelwein , Wein und gute ländliche Speifen verabreicht werden .

Es ladet ergebenst ein Carl Kramer . 9404

Villa im Meruttaal ,

schönste Lage , Garten , groste , elegante Zimmer m

ausgezeichnetem Zustande , MM Verkaufe über¬

tragen . C . Sä . Schmittus . 9400 I

Villen — Hotels — Bierbrauereien — Wirthschafts -

und andere Geschäftshäuser - Fabriken — Mühlen —

Wasserkräfte — Hofgüter rc . verschiedener Größe .

J . Inland . Jmmobiliengeschäft , Weilstraße 2 . 83 ,

Villa in Biebrich , Schiersteiner Chaussee 12 , dicht am

Rhein , zu verkaufen . , c ,
In einem circa 1I» Stunde von Wiesbaden gelegenen One

von über 2200 Einwohner ist wegen eingetretenen Sterbesalls
ein Wirthschafts - Gebände mit einem geräumigen Tanz¬

saale nebst Bierbrauerei - Einrichtung , mit dem zum Wirthschafts -

betrieb gehörigen Inventar unter günstigen Bedingungen aus

freier Hand zu verkaufen . Näh . Exped . 9427

4 'S Ruthen Acker Ecke der Wörth - und Dotzhermerstraße ,

für Lagerplätze geeignet , ist zu verpachten .
Beinhard Schmidt , Elisabethenstraße . 8303

Zu verkaufen 38 Rth . Acker im Distrikt „ Hinter Heiligen -

born " 1r Gew . Näh . Steingasse 11 . J041
90,000 Mark auf erste Hypotheke und 36,000 Mark auf

gute dtachhypotheke , auch getheilt , auszuleihen . Näh . Exp . 9 ) 07

22,000 Mark auf 1 . Hypotheke gegen doppelt gerichtliche
Sicherheit zu leihen gesucht . Näh . Exped . 9fw

21,000 Mark werden gegen doppelte gerichtliche Sicher¬

heit ohne Makler zu leihen gesucht . Näh . Exped . 9332

H auf Werthsachen zu mäßigen Zinsen .
WCiv D . ievitta , Goldgasse 15 . 5096

30,000 Mark auf 2 . Hypotheke zu leihen gesucht . Näh .

in der Expedition d . Bl . 9224

Circa 5000 Mark erste Hypotheke , pünktliche Zinszahlung ,

zu cediren gesucht . Offerten unter A . L . in der Expedition
d . Bl . erbeten . 9474

15,000 Mark auf erste Hypotheke zu 4Vs0/ » gesucht -

Prima Referenzen . Näh . Exped . 94,4 )

Erbenheim „
Bierbrauerei zum Löwen

“

.

Am 2 . Osterfeiertage findet groste Tanzmusik statt ,

wozu ergebenst einladet 9391

Für gute Speise « und Getränke ist bestens gesorgt .

Ein Pianino , neu , hochelegant , schrägsaitig » prämtirr mit

der goldenen Medaille , zu 550 Mark zu verkaufen Wörth -

straße 16 , Parterre rechts . ° obl

und Zweispänner -Geschirre mit garant . silberpl .

Beschlag zu äußerst billigen Preisen .
8089 A . Hassler , Sattler , Langgasse 48 .

Ein Landhaus Ebelebt ^ ten Pro .

menade der Stadt , enthaltend 15 Zimmer , 16Man -

arden , Gas - « « d Wasserleitung , Vor - und Hrnter -

garten , gegen mästige Anzahlung z « verkaufen .

Näheres Expedition . 90 - 8

Mau ^ - V erkauf .

Mein in der Oranienstraße 6 in Wiesbaden belegenes Haus

beabsichtige ich aus freier Hand zu verkaufen . Näheres brieflich
Di *. Steinau , Apothekenbesitzer in Heidelberg . 9185

Mehrere herrschaftliche Besitzungen (Villen )
mit schönen Gärten , herrlichen , gesunden Lagen , sehr preis -

würdig zu verkaufen übertragen .
0 . H . Schmittus , Herrngartenstraße 14 . 8179

Ein rentables Hans ist wegzugshalber mit geringer An¬

zahlung zu verkaufen . Näh . Exped . 3638

mit großen und kleinen Gärten zu verkaufen
ivWlvW oder zu vermiethen . Näheres bei

Ch . Falker , Wilhelmftrahe 40 . 14061

Villen M vcrkallsm . siMmzllvcrmiethen .

SS Lectiwe .

Folgende guterhaltene Bände sind bl

„ Bazar “ 1871 , „ lieber Land und Meß

und 1874 , sowie „ Boman - Bibliothek “ (
Jahrgänge ) . Näheres Expedition ._________ ______________ _

Ein zuverl . Schreinermeister übernimmt Anszüge . Näh . Exp .
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9505

durch
9488

sofort
9382

9431
9432

Näheres
9471

mit guten Zeugnissen versehen , der Gartenarbeit versteht und
serviren kann , gesucht Taunusstraße 5 . 8703

Ein im Zeichnen geübter , wohlerzogener Junge wird als
I Lehrling gejucht bei EL Glaeser , Hof - Photograph . 9487

Ein Hotel - Zimmermädchen und 1 Küchen - Mamsell mit guten
Zeugn . s. St . z . 1 . April . Näh . Faulbrunnenstraße 8 , 1 Tr . 9491

Gewandte Verkäuferinnen mit und ohne Sprachkenntnissen
suchen Stellen durch Bitter , Webergasse 15 . 9486

Ein Zimmermädchen , welches etwas nähe » und
bügeln kann , sucht Stelle zum 1 . April oder später . Näheres
Oranienstraße 25 im Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 9477

Hotel - Zimmermädchen , tüchtige , suchen auf gleich und
später Stellen durch Bitter , Webergasse 15 . 9486

Ein sehr gut empfohlenes Mädchen , das im Kochen , Bügeln
und in der Hausarbeit erfahren ist , sucht bei einer ruhigen
Herrschaft auf gleich Stelle . Näh . Adolphstraße 1 , 2 Tr . 9426

Stellen suchen 1 französische und deutsche Bonne , 1 tüchtige
Hotelköchin , f . Haus - und Zimmermädchen , 2 gesetzte Kinder¬
mädchen , Mädchen für allein , Küchenmädchen für hier oder
auswärts , alle gut empfohlen , durch Birck ’s Bureau ,
große Burgstraße 10 . 9505

Ein anständiges Mädchen sucht sofort Stelle für häusliche
Arbeit ; dasselbe ist gut bewandert in allen Kleider - und Weiß¬
zeugnähereien . Näh . Oranienstraße 13 . 9434

Ein gesetztes Fräulein ( Waise ) aus besserer Familie , welches
die Küche und alle feine Handarbeiten versteht , sucht Engage¬
ment hier oder auf ' s Land zur Stütze der Hausfrau ; Gehalt
wird nicht beansprucht . Näheres durch Birek , große Bura -
straßelO . 9505

Stellen suchen zwei fembürgerliche Köchinnen (28 und 30
Jahre alt ) , welche auch etwas Hausarbeit übernehmen , mit
drei - und vierjährigen Zeugnissen ; ferner ein braves Haus¬
mädchen mit den besten Empfehlungen von seiner Herrschaft ,
eine Restanrationsköchin , Hausburschen und Diener

' '

Fr . Dörner Wwe . , Metzgergasse 21 .
Ein gewandter Küfer mit guten Zeugnissen sucht

Stelle . Näh . Neugasse 2 , eine Stiege hoch .

Ein Mädchen vom Lande , welches alle Hausarbeit versteht ,
wird gesucht durch Frau Link , Römerberg 1 . 9494

Sofort gesucht 1 Mädchen auf ' s Land und 1 Knecht durch
Fr . Dörner Wwe . , Webergaffe 21 . 9499

Gesucht 2 Köchinnen und 1 Hausmädchen in feine Herr¬
schafts - Häuser nach Holland d . Bitter , Webergasse 15 . 9486

Gesucht aus 1 . April ein starkes , jungeS Mädchen
vom Lande . Näheres Expedition . 9461

Gesucht : 1 Zimmermädchen für die Cur n
" -iznach ,

4 anständige Servirmädchen , 2 Restaurationsk Mäd¬
chen nach Soden zu Fremden , 2 Herrschaftsköchinnen , 2 per -
fecte Kammerjungfern für hier und in ' s Ausland durch Birck ’s
Bureau , große Burgstraße 10 . 7171

Gesucht 3 Mädchen , welche die feinbürgerl . Küche verstehen ,
als Mädchen allein auf 15 . April und 1 . Mai ; ferner ein
Mädchen zur Bedienung von Fremden , ein Mädchen zum Ser¬
vicen auf 15 . April , ein starkes Küchenmädchen auf 1 . April
durch Fr . Dörner Wwe . , Metzgergasse 21 . 9488

Ein Kellermeister .
sucht , gestützt auf Prima - Referenzen , baldigst Stellung . Werthe
Adressen snb W . Z . 24 an die Exped . d . Bl . erbeten . 9250

Ein verheiratheter Mann , der serviren kann , sucht Stelle
als Diener oder Hausbursche . Eintritt zum 1 . April .
Näh . Frankenstraße 20 , 3 Stiegen hoch . 8956

Personen , die gesucht werde « ;

Brave Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen
Karlstraße 44 , Parterre . 7281

Ein junges Mädchen kann das Putzgeschäft unentgeldlich
erlernen . Näh . Expedition . 9090

fwesucht .
Eine reinliche Monatfrau , erfahren in den häuslichen Ar¬

beiten , wird für mehrere Stunden früh Vormittags bis zum
7 . April gesucht . N . kl . Burgstraße 9 zw . 11 u . 12 Uhr . 9408

Ein Monatmädchen wird gesucht Bleichstraße 23 . 9388
Ein junges , angenehmes Mädchen wird zu leichten Kranken¬

pflege für eine Dame gesucht bei vr . Ziemssen , Nicolasstr . 2 .
Ein einfaches , reinl . Mädchen , welches selbstständig bürgerlich

kochen kann , zum 15 . April gesucht Blumenstraße 11 . 8744
Gesucht 2 gesetzte , tüchtige Köche , 1 sprachkundiger Zimmer -

feHner und gewandte , junge Saal - und Restaurationskellner
durch Bitter , Webergasse 15 . 9365

_ Nach Kreuznach wird ein Mädchen für Küchen - und
Hausarbeit gesucht . Gute Zeugnisse sind erforderlich . Näheres
hrerselbst Oranienstraße 10 , 2 . Stock . 9315

® in nettes Kindermädchen mit guten Zeugnissen wird
gefucht Parkstraße 32 . 9081

Gesucht : Zimmermädchen , 3 Mädchen zu aller Arbeit ; da¬
selbst suchen Mädchen , welche gut kochen können , Diener , Haus¬
burschen , Kellner , Kutscher Stellen durch Frau Emmelhain » ,
MMsaasse 31 . 9504

Mädchen aller Branchen erhalten gute Stelle «
durch Frau Sehug , Webergaffe 37 . 9498

Dienstmädchen gesucht . Näh . Martlstraße 26 , Laden . 9503

ein zuverlässiger , der auch Feldarbeit versteht . Jahresstelle .
Eintritt sofort . Näheres Expedition .

Kegeljunge sofort gesucht Geisbergstraße 3 .
Ein braver Junge kann die Metzgerei erlernen .

Metzgergasse 9 .

Hausbnrsche ,

Offene j ^ ehrlingsstelle
für einen mit de « nöthigen Vorkenutniffen ver -
fehenen , jungen Mann in einem hiesigen Bersiche -

rungs - und Waarengeschäft ( en gros et en detail ) .
Näheres in der Expedition d . Bl . 8576

Ein Tapezirergehülfe gesucht von
Theodor Sator , Louisenstraße 3 . 9235

In einem hiesigen Droguen - und Materialwaaren -
Gefchäft wird zu Anfang April für einen jungen Mann mit

guter Schulbildung eine Lehrlmgsstelle frei . Näh .
Röderallee 22 , 1 . Stock . 9361

Ein Schreinerlehrling gesucht von M . Römelsberger ,
Helenenstraße 16 . 8980

Ein Gärtner - Lehrling gesucht von Gärtner C . Spanknebel ,
Dotzheimerstraße 52 . 9501

Ein gewandter Bursche für die Oelmühle gesucht . Näheres
in der Steinmühle bei Wiesbaden . 9399

Tapezirerlehrling gesucht Taunusstraße 57 , 1 St . h . 9385
Ein solider , junger Man » mit guter Handschrift

für täglich einige Stunden gesucht . Offerten unter
C . H . an die Expedition d . Bl . erbeten . 9402

Ein ordentlicher Hausbursche findet Stellung bei
B . Marxheimer . 9457

Ein solider Hotelhausbursche auf 1 . April gesucht im
Hötel Spehner . 9473

Lehrling gesucht .

Für ein am hiesigen Platze noch nicht übersetztes und sehr
gutes Geschäft wird ein braver Junge in die Lehre gesucht .
Näheres Expedition . 9464

Für Schneider !
Tüchtige Rock - und Weftermrbeiter , sowie

ein Tagschneider finden dauernde Beschäftigung .

B . Marxheimer . 9 < 56

Kutscher gesucht
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M Römersaal .

Oster -Montag den 29 . März , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik ,

wozu ergebenst einladet E . Günther jun .

Saalbau Nerothal .

Am zweite » Osterfeiertage , Nachmittags 4 Uhr
anfangend : 136

Große Tanzmusik ,

wozu ergebenst einladet Chr . Hebinger .

„ Gasthaus zum goldenen Lamm
"

,

26 Metzgergasse 26 . 9454

Während der Osterfeiertage :

BierbrauereiznrStadt Frankfurt .

W * Enders .

Während der Osterfeiertage
bei « 8164 '186,8 lic / #, e n Abn eh in e r n ;

Expart - Bier . 9818 |
Zum Eisendahn - Conpö .

Heute , Morgens von 10 Uhr an :

ZE
" Kalbs - Fricassde ä Portion 45 Pfg . ,

Morgen Montag , Morgens von 10 Uhr an :

Sauerkraut mit Hecht . 9466

Kalbs - Cotelettes en papillot .

8 ’ £ ft2
* Zum RömerrasikU ,

Während der Osterfeiertage :

Wiener Export - Bier , wz

Bierstadter Warte .

Die Wiedereröffnung der Restauration erlaube

wir ergebenst anzuzeigen .
______

F . Wanger Wwe . 9478

Beehre mich ergebenst anzuzeigen , daß ich die Wirth -

schaft zum

Goldenen Ross
, . Goldgasse 7 ,

unterm Heutigen übernommen habe .

Während der Osterfeiertage : Ausgezeichnetes Export -

Bier aus der Brauerei der Herren Gebrüder Esch , sowie

Frei - Coneert . Anfang 4 Uhr . Ende 11 Uhr .

Zn reckt zahlreichem Besuche ladet ein

9451
'

______________
K Weiland .

Am 2 . Osterfeiertage findet in meinem neu herge¬

richteten Saale „ Zur Stadt Wiesbaden " in Mosbach

grosse TniiMmisüi
stait , wozu ergebenst einladet
9460

_______________
Heinrich Ammon .

Bamberger Meerrettig ß
empfiehlt Julius Praetorius , Samenhandlung , Kirchg . 26 .

Während der Osterfeiertage :

Grvort - Gier
.

9420 Vr ^ usrel
'
Ma .Iämüdls .

Während der Osterfeiertage :

Vorzügliches Export - Bier
von Gebrüder Esch , sowie große Auswahl in warmen

und kalten Speisen empfiehlt
9450 J . Eiebel , obere Webergasse 51 .

Schtttzenhans
unter den Eichen

dem verehrlichen Publikum zum Besuchs bestens empfohlen .

(5ij ) ordnet btr W . Enders
' !» - » Brauerei .

9405           Achtungsvoll Ed . Chedell .

Zur Bürger - Schützenhalle .

Während der Osterfeiertage Wiener Export - Bier per

Liter 15 Pf . , sowie warme und kalte Speisen . 9442

Erbeetheim .

Am zweiten Osterfeiertage findet im „ Gasthaus

zum Engel “

grosse Tanzmusik
statt , wozu höflichst einlabet Heinrich Stemmler .

Für gute Speisen und Getränke ist gesorgt . 9379

Im Saale „ Zum Bären " findet am 2 . Osterfeiertage

Tanzvergnügen statt , wobei em gutes Glas Wem ,

Bier und sehr guter Aepfelwein verabreicht werden .

Es ladet freundlichst ein W . Hepp .

W Kaisersaal in Sonnenberg .

Am 2 . Osterfeiertage findet große Tanzmusik und

am Oster -Dienstag wie alljährlich Flügel - Unterhaltung

& W * E "
Ang . Kühler .

Sonnenberg .

Am 2 . Osterfeiertage findet von Nachmittags 3 Uhr

an Flügelmnsik statt , wozu ergebenst einladet

9484 J . Stengel .

Bnrg - Rnine Sonnenberg .

Auf die Osterfeiertage empfehle einen ausgezeichneten
Maiwein , gutes Flaschenbier und reme Werne , sowie

kalte Speisen , Kaffee , Thee und Chocolade .

9418 Achtungsvoll Georg Theis - ,

Bierbrauerei Ebenau
in Schierstein .

Während der Osterfeiertage :

Bockbier . 9415
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Gr . Burgstrasse MM gr . Burgstrasse
3fo . 2 , He Wo . 2 ,

empfiehlt

grosses Lager
in

Umhängen ,
Paletots

,
Fichus und Regenmänteln etc .

zu sehr billigen Preisen für

W Deemet » , HiwAer »
*
W

NW
"

Anfertigung nach Maass .
-

WU 9410

Gesangbücher 9419

in verschiedenen Einbänden empfiehlt I * . Hahn , Langgasse 5 .

Herren - Hemde »
in bekannt solider Qualität und vorzüglichem Schnitt in
frischer Zusendung zu billigen , festen Preisen bei
147

____________________
F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Bon heute an wohne ich in - em

Hause - es Herrn Apotheker Seyberth ,

W
“

Kirchgasse 10 , Eingang in
der Fanlbrunnenftratze .

Wiesbaden , 26 . März 1880 .

9403 A . Strauss , Rechtseonsulent .

Wirthschasts - Eröffumg .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mit dem

Heutigen die Wirthschaft

„ Zum Stiftskeller "

übernommen und eröffnet habe .

Indem ich das verehrliche Publikum zu recht
zahlreichem Besuche einlade , werde ich z . . ^ eich
bemüht sein , stets ein gutes Glas Mainzer
Aetienbier , per V2 Liter zu 12 Pfg . , zu ver¬

abreichen .

Wiesbaden , den 28 . März 1880 .

Achtungsvoll
S48i

________
Ludwig Wintermeyer .

Restauration Rieser
,

3 Geisbergstraße 3 .

Am 1 . und 2 . Feiertage : 9483

Coiacert L la ittraiass .

W Per Pfund per Pfund "MU
® ST Mk . s . 30 , Mk . 3 . 20 ,

"
TU

in frischer Sendung eingetroffen bei

94ii
_______

Schmidt , Metzgergasse 25 .

Kalbfleisch I . Qualität per Pfund 46 Pfg . , Keil
50 Pfg . Faulbrunnenstraße 6 . 6813

Bekanntmachung .

Die Kurz - & Modewaaren - Berstei -

gerung der Fräulein EL «& EL Sipohr
wird im Lause der nächsten Woche
fortgesetzt .

Marx & Beinerner ,
§ 17 Auktionatoren .

Fortbildungsschule für Mädchen .

( Bolksbildnngsverein . )
Die Prüfung findet statt Mittwoch den 31 . d . Mts .

Nachmittags von 2 bis 4 Uhr in Zimmer No . 4 der
Mädchen - Elementarschule . Die Eltern der Schülerinnen , sowie
Freunde der Anstalt werden ergebend hierdurch eingeladen .
131 Per Vorstand .

In der Kunstausstellung des Herr » C . Merkel
n Wiesbaden ist eine (a 190/3 )

Estey - Cottage - Orgel
aus dem Orgel - und Harmonium - Magazin von Budolf
Jteacll in Köln und Barmen zur Ansicht und zum
Verkauf ausgestellt , worauf Musiker und Musikfreunde hiermit
aufmerksam gemacht werden . Die Estey - Orgel ist einzig in
ihrer Art und an Schönheit des Tones , sowie eleganter , ge¬
diegener Ausstattung unübertrefflich ; sie ist eine Zierde für
jedes Zimmer und sollte neben dem Piano in keinem Hause
fehlen . Estey ’ s erhielten 170 Medaillen , Diplome rc . , über
90,000 Instrumente wurden bereits verkauft . 305

M ohimngs - Beriindermig .

Meine Wohnung befindet sich nicht mehr
Langgasse , sondern

Kirchhofsgaffe Mo . 9 .

9394 Frau Schmidt , Hebamme .

Ünden unter strenger Discretion liebevolle
Aufnahme bei Frau Anna BoosWwe . ,

pract . Hebamme , 13 Betzeisstraße 13 in Mainz . 12312

A echte Briefmarken “ÄS “

troffen bei P . Hahn , Langgasse 5 , 9438

5 . 14374
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9266

Frau

Heinrich Schenrer ,9449

9397 Die trauernden Kinder

fllMnrett Ein schwarzes Damen - Portemonnaie mit

rvtllDI tu * grauem Futter , enthaltend 3 bis 4 Mark , am

Mittwoch Abend zw . 7 und 8 Uhr Ecke der Rhein - und Bahn .

Hofstraße verloren . Abzug , geg . Bel . Rheinstraße 12 , Part . 9390

Verloren ein Sparkassenbuch . Abzugeben gegen Beloh¬

nung in der Expedition d . Bl . 9419

Eine schwarze Windhundrn , auf den Namen „ Mtz

hörend , mit grauer Decke , Maulkorb , Steuermarke No - 1 ™ ,

entlaufen . Dem Wiederbringer eine Belohnung Adelhardstraß

No . 41 , 2 Treppen rechts . Vor Ankauf wird gewarnt . 949 «

ehme noch Damen zum Frisiren an .

Frau Bleidchen , Schwalbacherstraße 29

Eine ältere deutsche Feuer -Bersicheruugs - Actien -

Gesellschast sucht für Wiesbaden und Umgegend einen

tüchtigen Vertreter und wollen geeignete Bewerber ihre Offerten
unter W . 74 an Heffter & Cie . , Frankfurt a . Main ,

zur Weiterbeförderung senden . ( No . 2297 .
~
) 9409

Todes ' Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬
liche Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unsere gute Mutter , Schwiegermutter und Großmutter ,

Danksagung .

Wen Denen , welche an dem schmerzlichen Verluste
unseres lieben Vaters ,

Heinrich Antony , Briefträger ,

so innigen Antheil nahmen und ihn zur letzten Ruhestätte
geleiteten , sagen wir unseren tiefgefühltesten Dank .

Wiesbaden , den 23 . März 1880 .

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten machen wir die traurige Mit -

theilung , daß nufer guter Onkel , der

Rentner Joh . Phil . Schütz ,

am Freitag Nachmittag um 4 Uhr plötzlich und sanft
verschieden

"
ist .

Die Beerdigung findet am Ostermontag Vormittags
11 Uhr vom Sterbehause , Schwalbacherstraße 29 , aus statt .

Wiesbaden , den 27 . März 1880 .
9489 Die Hinterbliebenen -

Bürger - Krankenverein .
Den Mitgliedern zur Nachricht , daß das Vereins - g

Mitglied Herr Philipp Schiit ® mit Tod abgegangen |
ist . Die Beerdigung findet am Ostermontag Vormittags j
11 Uhr vom Sterbehause , Schwalbacherstraße 29 , aus statt , g
25 Der Vorstand . |

Mittwe des Lehrers Fischer von Aickschied , Amts L.-Achumtbach ,

nach langem , schweren Leiden heute Früh 5 Uhr im

beinahe vollendeten 77 . Lebensjahre zu sich zu rufen .
Die Beerdigung findet Montag de « 39 . März

Nachmittags 3 Uhr vom Leichenhause aus auf dem

neuen Friedhöfe statt .
Um stille Theilnahme bitten

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Willi . Berner , Schwiegersohn .
Eduard Meyer , Schwiegersohn .

Wiesbaden , den 26 . März 1880 . 9462

Gesuche :

Wohnungs - Gesuch .

In der Nähe der Bahnhöfe wird eine abgeschlossene Partei

Wohnung oder Bel - Etage von 5 — 6 Zimmern rc . auf 1 - 6

zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe miter No .

Wohnungs -Gesuch postlagernd Wiesbaden .

Tüncher - und Anstreicher - Arbeiten , sowie das Oefen -

und Herdputzen wird täglich angenommen und gut und bllltg

besorgt Schwalbacherstraße 49 . 8227

seit langen Jahren anerkannt

bestens construirte , find stets

vorräthig in allen Größen in der ,
9357 Eishandlung von H . Wen ® , Brpregelgasse 4 ,

Eis zu jeder Tageszeit zu Haden Schwalbacherstr . 9 . 7421
'"

Stühle sind billig zu verkaufen Maurümsplav 4 . 8876

"
W

~
p7Z Heu und Stroh fortwährend zu verkaufen kleine

ÜMvi , Webergasse 7 . 44 j

Weilstratze 6 täglich frische Gier zu haben . 9252

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme und

reichen Blumenspenden bei dem Verluste unserer nun in

Gott ruhenden theuren Gattin , Pflegemutter , Großmutter ,
Schwägerin und Tante sagen wir hiermit unseren tief¬
gefühlten Dank .

Die Excquien für die Verstorbene finden Mittwoch den
31 . März Morgens 9 Uhr in der hiesigen katholischen
Nothkirche statt .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Weiße Rose ! »

Erbitte dringend Antwort 1 ®
. von

A . postlagernd Magdebiirg . (h « - 51241 )

Eecons de fran ^ ais par MUe ßourret , institutrice

frangaise , Spiegelgasse 9 . 10380

Cours de Conversatien franeaise , 2 lebens par
semaine , 4 M . par möis . Helenenstr 23 , Part , raeilte . 8828

thätig gewesen ist , wünscht Privat - oder Nachhülfestunden

zu ertheilen . Gute Empfehlungen stehen derselben zur Serie .

Offerten unter Chiffre M . K . 90 nimmt die Expedition d . Bl .

entgegen . _______ _____ _______
9E is

Eine junge Dame ertheilt gründlichen Klavier -Unter -

richt gegen mäßiges Honorar . Näh . Exped . 8650

5 . Kiessenwetter , Friseurin , kl . Schwalbacherstraße 4 ,

empfiehlt sich den geehrten Damen in und außer dem Haust
in allen Haararbeiten . _______ ____________

3673
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Wohnung auf 1 . Jnli , SSÄI
unter W . 8 . 14 an die Expedition d . Bl . erbeten . 9145 i

Zur r 1 . Juli wird eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern , |
in der Nähe des Marktes belegen , zu miethen gesucht . Gefl . !
Offerten unter A . 270 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen . 9155 ।

Zum 1 . April für einen einzelnen Herrn ein möblirtes 8

Zimmer in der Nähe der Friedrichstraße gesucht . Ges . Offerten
sub R . F . 1 in der Expedition d . Bl . abzugeben . 9479

W OZLSLMWKW - TKGMWSZLG S

1 ) In der Nähe der Bahnhöfe eine abgeschlossene Parterre -
Wohnung von 5 bis 6 Zimmer » rc . per 1 . October .

2 ) Unweit der Curcmlagen eine kleine Billa oder abgeschlossene
Wohnung von 8 bis 9 Zimmern rc . per 1 . October .

3 ) In der Nähe der oberen Rheinstraße zwei kleine , abge¬
schlossene Wohnungen von je 4 Zimmern und Küche rc .
für 2 Damen , wo möglich in einem Hause , per 1 . October .

Offerten erbeten an Chr . Krell , Stiftstraße 7 . 9395 J
l ' iii Pa ‘1 niwi sucht per 1 . April ein ruhiges Zimmer . Z
Illll I 1 Willis l Offerten mit Preisangabe sub X . 45 l

an die Expedition d . Bl . erbeten .
'

9383 I
Zwei Damen suchen zum 1 . Juli eine Wohnung von 2 bis |

3 Zimmern , Küche und Zubehör (Südseite ) . Näh .
'

Exp . 9396 1
zur Aufbewahrung von Sachen
bei anständigen Leuten ein kleines

Zimmerchen gegen wöchentliche Miethe . Gefällige Offerten ,
unter W . G . 90 bittet man in der Expedition dieses Blattes
abzugeben . 9387

ANgeSvte :

Adelhaid st raße , nahe den Bahnhöfen , Bel - Etage zu
zu vermiethen . Näh . Exped . 4506

Aselhaidstraße , nahe den Bahnhöfe » , Südseite ,
6 Zimmer und Zubehör , 2 Treppen hoch , auf den 1 . Juli
zu vermiethen . Näh . bei G . H . Sehmittus . 9214

Bleichstraße 13 im Hinterhause ist sofort eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche rc . zu vermiethen . Näheres Wellritz - I

straße 4 bei G . Kau s . 9502 l
Blumen st raße 11 ( Villa ) 2 — 3 möbl . Zimmer z . v . 8023 |
D otzheimerstraße 17 , Hinterhaus , Parterre , sind 2 Zimmer l

mit Zubehör zu vermiethen . 7149 |
Dotzheimerstr aße 17 ein Dachlogis zu verm . N . Hth . 9809

Dotzheimerftraße 18 , 2 St . h ., möbl . Zimmer z . v . 3948

Nillll 1 $um April zu vermiethen , im
1 Ganzen (2500Mk .) oder getheilt .

Parterre ( neu einznrichten ) und eine Treppe hoch je 5 , zwei
Tr . h . 6 Räume . Keller , Boden , Garten . Näh . No . 6 . 2413

Elisabethenstraße 21 sind 5 Zimmer , Küche , 2 Mansar¬
den rc . auf 1 . Juni zu vermiethen . 8883

Friedrichstraße 30 ist im Hinterhaus ein Logis mit oder
auch ohne Scheuer und Stall zu vermiethen . 8954 |

Friedrichstraße 37 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 7112 |
Häfnergasse 13 eine vollständige Wohnung zu verm . 9472 |
Herrngartenstratze 15 S ^ tameri ”

Ä
Karlstraße 4 , Bel - Etage , schön möbl . Zimmer z . fverm . 9024
Karl st raße 6 sind zwei möblirte Parterrezimmer auf

1 . April zu vermiethen . 8255 I
Langgasse 11 ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 7503 l
Louisenstraße 35 sind 2 gut möbl . Zimmer zu verm . 6181 s
Mainzerstraße 44 Billa mit Garten , ganz oder getheilt , \

zu vermiethen . 9337 !

Moritzstraße 5 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern und s
Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Einzusehen Mittags l
zwischen 12 und 1 Uhr und Nachmittags zwischen 3 und \
6 Uhr . Näh . daselbst eine Stiege hoch rechts . 8517 l

ß Bel - Etage rechts , sind elegant möblirte
0 , Zimmer zu vermiethen . 8963 )

Moritzstraße 6 , eine Stiege hoch , sind zwei große , unmö - ;
bttrte Stuben auf 1 . Juni zu vermiethen . 9392 I

Nieolasstratze 13 ist der 2 . Stock , bestehend aus 6 Zimmern
nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Einzusehen
zwischen 10 und 12 Uhr . 6231

Ricolasstraße 12 ist die elegante Bel - Etage , bestehend in
6 Zimmern nebst Zubehör , sofort zu vermiethen . Sinzu --
sehen zwischen 10 und 12 Uhr . 6229

Rheinstraße 14 ist die schöne Parterre -Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Veranda , Küche rc ., sofort zu vermiethen .
Näheres daselbst . 9843

1ü möbl . Wohn . m . Küche od . Pension
( IdMj lef zu verm . Näh . Bel - Etage . 7196

Mstpinstraste QQ mehrere möbl . Zimmer im Ganzen oder
06 geth . , mit u . ohne Pension zu verm . 6187

Rheinstraße 47 ist die zweite Etage , bestehend aus 6 Zim¬
mern nebst Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 8939

HMödexallee 2 ist ein möblirtes Zimmer mit Kost auf gleich
AeG - oder später zu vermiethen . 5146
Ecke der Schwalbacher - und Faulbrunnenstraße 12

_
möbl . und Mttnöbl . Zimmer , auch Küche zu verm . 3558

Steingasse 30 im 2 . Stock ein Logis sofort zu verm . 8745

2 Treppen hoch , ist eine Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern
nebst allem Zubehör , für den Preis von 800 Mark auf den
1 . April zu vermiethen . Näheres daselbst . 9170

Taunusstraße 36 , 2 Treppen , ist ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 8617

Walramstraße 23 , eine Stiege hoch , ist ein möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 8642

Weber gasse 44 , 2 St . h . , ein ober zwei schöne Zimmer mit
oder ohne Möbel billig zu vermiethen . 9447

Zwei möblirte Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 7 . 7951
Em eins . möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstr . 11,1 . Etage . 8488
Eine hübsche Wohnung , Parterre , 4 Zimmer , Küche und alle

Bequemlichkeiten , in gesunder Lage , auf den 1 . April billig
zu vermiethen . Näh . Dambachthal 12 , Parterre . 8854

Ein geräumiges , gut möblirtes Zimmer ist mit oder ohne
Pension zu vermiethen Emserstraße 65 . 9213

Herrschaftliche Wohnung mit Gartenbenutznna , zu¬
nächst dem Cursaal gelegen , wegen Sterbefall
abzugeben . Ern Salon -und neu » Zimmer mit
Zubehör . Näheres bei C . H . Schmittns , Herrn -
garteustraße 14 .

'
g144

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Moritzstraße 4 , 2 St . h . 9268

ZM <ler Villa
neben Prinzessin von Ardeck (Sonnenbergerstraße 45 ) ist der

Stock mit Mansarden und Souterrain zu vermiethen .
^ Vllla fft auch zu verkaufen . Näheres bei Herrn Jung
daselbst oder bet P . Mayer , Hellmundstraße 11 . 2422

Em gut möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost an einen Herrn
oder Gymnasiast per April zu vermiethen . Beste Referenzen .
Näheres Hellmundstraße 7 . § 742

® in möblirteg Rimmer mit auch ohne Kost billig zu vermiethen
Nerostraße 31 , Parterre . 8284

Feinst möblirte Zimmer , Bel - Etage , in der Adelhaidstraße , nah ?
den Bahnhofen , zu vermiethen . Näheres Expedition 14198

Zwei metnandergehende , gut möblirte Zimmer zu vermiethen
Ktrchgasse 18,2 St . h . , vis - a - vis dem „ Neuen Nonnenhof "

. 7993
Ern Zimmer zu verm . Feldstraße 21 bei Kamberger . 8646
Herrschaftliche Villa mit Stallung , Hintergebäuden , großem

ganz oder getheilt , sogleich zu vermiethen .
Näheres Expedition . 8636

Ein Zimmer mit oder ohne Möbel , sowie 1 auch 2 Mansarden
zu vermiethen Helenenstraße 22 .

J
8285

Möbl . Stübchen zu vermiethen Walramstraße 23 , 3 St . h 8292
Möbl . Zimmer mit guter , auch ohne Pension , in gesunder ,freier Sage , billigst , Schwalbacherstraße 51 , 2 . Etage 9204
® freundlichesZimmer zu berat . Helenenstraße 16 ,Mittelbau , 1 Stiege hoch . 8980
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Schüler oder Schülerinnen finden in gebildeter Familie
nut » SRpnfinn SSnfi GErbeb . 8523
gute Pension . Näh . Exped .

* ) Unberechtigtei : Nachdruck verboten .

Räthsel .

Es wünscht der Hungrige vervielfacht mich ,
Doch dem Verbrecher bin ich fürchterlich ,
Und vor dem letzten — scheut ein Jeder sich.

Auflösung des Räthsels in No . 70 : Ostern .

Tie erste richtige Auflösung sandte Rosa Peg . . . .

mit oder ohne Wohnung auf 1 . October zu uermiethen Weber¬

gasse 11 im „ Reichsapfel
" . . ,

9380

Ein geräumiges Magazingebäude nebst Eomptoir , auf Verlangen

auch Stallung für zwei Pferde , in frequentester Lage in¬

mitten der Stadt , sehr geeignet zum Betriebe eines Colomal -

oder Materialwaaren - Geschäftes en gros , auf den T April

l . I . oder auch früher zu vermiethen . Näh . bei Commissionar
linand , Weilstraße 2 . 12849

Stallungen , Scheune Wohnungen nebst zu vermiethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . _____ § 635

Die Villa Blumenstraße 3 ist « nmöbltrL z « ver¬

miethen . Herr Dr . Großmann , Adelhaidstraße 33 , wird

die Gefälligkeit haben , nähere Auskunft zu ertheüen . 10722

Zwei schön möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 6 L @ t . 9440

Ein freundl . möbl . Zimmer zu verm . Helenenstr . 10 L Gt h . 9421

Zwei freundl . möbl . Zimmer zu verm . Gersbergstr . 28 . 9413

LsLLÄVN

Ja , ja , es sollte zwar eine Ueberraschung für mich sein , aber ich mußte

doch
"
einmal sehen , ob auch Alles schon gut geht ." . , .

Wenn er dann sich munter und scherzend bewegt , für Jeben em freund¬

liches Wort oder einen gut gemeinten Wrtz hat , so smd Alle die das Gluck

haben , um ihn zu sein , nicht nur beglückt von ferner Leutseligkeit , sie Musen

es auch — so sagte mir gestern einer derselben — als eine besondere Gnade

Gottes , der ihm die körperliche und geistige Frische so lange ungeschmälert
erhält .

Die Fremden versprechen sich von einem Besuche des Opernhauses an / '

Kaisers Geburtstag etwas Besonderes , weil fie dort ihn selbst , den Sof

und den vornehmen Besuch zu sehen erhoffen . Dann aber finden fie sich

'
WaS soll ihm passtren ? Und mit welcher Bestie ? — so fragte ein

älterer Herr , der den Künstler sehr ins Herz geschloffen hat .

„Nun , Sie wissen doch , daß er auf dem Elephanten rettet . Seit acht

Tagen übt er täglich im Zoologischen Garten , aber das Threr kriegt oft

^ " °
Ab

'
er , Kinder , das ist doch nicht der große Elephant , der schon seinen

anders
^

thut es Niemann doch nicht . Mit dem kleinen dürfte ihm
"
des Himmels Willen , da kann er ja das größte Malheur haben .

Aber ich glaub
' s nicht . Es wird wohl ein künstlicher Elephant sein .

Während des Gespräches kam Niemann . Em verstohlener Blick des

Witths unterrichtete ihn , daß eine Schelmerei verübt worden sollte . Auf

die Frage , ob der Elephant schon ziemlich zahm sei , gab er dre erhoffte
Antwort , indem er auf den Scherz einging und Wunderdinge von dem

Ungethüme erzählte . Der ältere Herr beschwor ihn m rührender Angst ,

sich doch recht in Acht zu nehmen . t .
„Ja , was heißt da in Acht nehmen ? W :rd das Threr m der Vor¬

stellung beim Anblicke des Publikums wild und zertrampelt mrch — was

kann ich thun ? was weine Rolle verlangt , führe ich aus ." . .
Am anderen Abend bringen in Gegenwart des Herrn einige Freunde ,

die Tags vorher nicht zugegen , aber von der Sache verständigt waren , die

^ ^ ''
„Wisse

'
n

^
Sie

^
dmn, " fragte Jener , „daß mein Freund Niemann auf

einem wirklichen Elephanten reitet ? "

0
Festfanfaren , geblasen von Regiments -Trompetern , ertönen zwar aus

der oberen Loge dicht vor der Bühne , ein Prolog wird gesprochen und

eine durch äußere Pracht oder inneren Werth hervorragende Oper gegeben 1

Aber der Zuschauerraum bietet ein Bild , das dem alltäglichen nicht einmal \

gleichkomutt . Vom Hofe ist natürlich Niemand da , aber auch keine Muform
ist sichtbar , da Offiziere und hohe Beamte zu eben der Zett ihre offiziellen

Ferien haben . Ganze Reihen sieht man sogar leer , da sie für das Gefolge

der hohen Gäste frei gehalten werden , welches nur selten zu erscheinen pflegt .

In diesem Jahre gab man als Festoper „Olympia von Spontan .

Der Kaiser selbst hatte sie gewünscht , da sie ihm eine Erinnerung , aus der

Jugend und an eine Glanzperiode der Berliner Oper ist . Bei der Feier ferner

goldenen Hochzeit war sie bereite mit Auslassung M sammtlicher Slrim

gegeben worden , da eine gewisse Zeitdauer mcht überschritten werden durfte .

Doch wollte er sie vollständig hören , was nun am Sonntag bei chrer ersten

Wiederholung der Fall sein wird . . .
Es kommt in derselben ein Elephant vor , auf dem der Held des

Stückes seinen Triumphzug hält . Ganz Berlin sprach bet der ersten Auf -
! führung im Jahre 1821 von dem Ereignisse , und es ist eigentlich zu be¬

wundern , daß die Namen der vier starken Grenadiere der Nachwelt nicht

überliefert sind , welche die vier Beine des Kolosses „spielen mußten .
Diesmal hat Niemand von dem Elephanten gesprochen . Aber im engeren

Kreise weiß man von einer heiteren Wette , die et veranlaßt hat , als die

Over im vorigen Sommer studirt wurde .
In einem bekannten öffentlichen Gatten vor dem Potsdamer Thore

saß eine Gesellschaft Bekannter , auf Niemann wartend , der m der Probe

i
toar "

„SBenn tim nur nichts mit der Bestie passirt ist !" Me der zu

l Scherzen stets aufgelegte Wirth , em ehemals berühmter „ Held und Lieb -

^ a&e£ r, 9 it « s. Rpsti - s — In fraate ein

„Ach , Unsinn !" r = . . - rMt
„Was , Unsinn ? Ich werde eS doch wissen . Er hat es mw ia selbst

erzählt . Er reitet ja schon acht Tage lang Probe im Zoologischen .

„Fünfzig Flaschen Sett , wenn das wahr ist ."

„ Ich gebe fünfzig , wenn es nicht wahr ist . . . .
Die Entwickelung mag man sich selbst ausmalen . Der ältere Herr war

ärgerlicher über den Schabernack , den man chm gespielt , als über die ve

lorene Wette , denn „er hat ' ? dazu !"
,

Als ihm im vorigen Spätsommer m Wiesbaden Niemann , begegnete
und lachend ihn begrüßen wollte , sagte er : „Mit Ihnen rede ich nie et

Wort mehr !" und wandte sich schmollend ab .
Heute find sie wieder gute Freunde . SB — b t .

Plaudereien aus der Reichshauptftadt . * )
Berlin , 26 . März . |

Drei Tage lang wehten diesmal die Flaggen qu8 ben Senftern unfa

auf den Hausern , um bas Fest des Geburtstages un,eres , kaiserlichen Herrn

schmücken zu helfen . Als die offiziellen Gebäude fie am 20 flattern ließen ,
konnten auch die Privathäuser nichtZurückbleiben . Und als diese letzteren

sie nicht einzogen , damit sie am eigentlichen Geburtstage ihrem Zwecke

dienten , ließen auch jene sie an ihrer Stelle . .
Immer seltener werden die Demonstrattonsfahnlem , die man vor

Jahren wohl sah . Einzelne freilich gibt ' s noch immer , welche ihrer Ge -

sinnnngStüchtigkeit einen stolzen Ausdruck zu geben meinen , indem ste zwl - !

scheu das Schwarz -Weiß und Schwarz -Weiß -Roth em verschossenes Banner -

in schwarz -roth - goldener Farbe hängen . <
Noch heute empfinde ich eine gewisse Schadenfreude , wenn ich daran

denke , was einem berühmten Bezirksredner an » der Conflittszett einmal be¬

gegnete , der „diesem Ministerium keinen Groschen
" bewilligen wollte , dabei

aber doch ein gutmütiger Kerl war , was er mir dadurch bewies , daß er

wiederholt versicherte , wenn nun bald die Reaettonare gebangt wurden ,
werde er mich , der ich doch sonst ein ganz vernnnfttger und umgänglicher

Mensch sei, unter seinen Schutz nehmen und mir kein Leid geschehen lassen .

Es war im Scherze gesagt , wie ich kaum zu bemerken brauche , aber em

wenig Ernst lag doch darin . Dieser gute Mann und schlechte Politiker nun

demonsttirte auch an irgend einem vaterländischen Festtage mtt seinem

großen schwarz -roth -goldenen Banner , das er schon Abends vorher an langer

Stange ans seinem Fenster steckte. Es war ganz neu und extra für diesen

$ aSSa *
Anuf!te ich lachen , als ich früh Morgens auf die Straße ttat .

Es hatte heftig geregnet , die ganze Nacht hindurch . Das Roth war dcchm ,
das Gold verschwunden , beides hatte der Regen gründlich ausgewaschen ,
und wenn auch nicht ganz „reinlich "

, sc> doch zweffelsohne prangte tu bte

Demokraten Fenster die schwarz -weiße Fahne ! — < bn iAst hatten bte ® e-

witterschauer , welche 1866 und 1870 loSbrachen , vielleicht auch nmgefarbt ,
wenn er ' s erlebt hätte . Doch er starb bald nach dem Ereignisse , „getreu

der Fahne , der er zugeschworen ." . , . .. . ,
Drei Tage lang wehten die Fahnen , drei Tage lang fuhren die konig - ;

lichen Wagen in vermehrter Zahl , um alle dre erlauchten Gaste nach und

ans dem Palais und zu den verschiedenen Botschafterhotels zu brmgen oder

wohin sonst sie Beruf oder Neigung führten . So gestaltete sich das Leben

und Treiben unter den Linden und in bett Nachbarstraßen noch wett reger
als sonst . Und vor der Wohnung des Kaisers drängte sich m diesen Tagen

die Menge noch mehr , als es zu gewöhnlichen Zetten der Fall ist . Alle , die

ihn sahen , den guten Kaiser , sind erfreut von fernem Aussehen , unb bte ihm

nahe genug kommen , ihn grüßen zu können , finden kaum Worte für bte

Hulb unb Freundlichkeit , womit er Jedem dankt .
Einer meiner Bekannten , dem der Kaiser vor wenigen Tagen m offenen

Wagen entgegenkam , machte mit militärischer Strammheit Front und blickte

in vollem Reservelietttenattts -Bewußtsem lernen obersten Kriegsherrn fest

an . Da lehnt sich her Monarch , noch ehe er neben dem Grüßenden ist ,
halb aus dem Wagen und winkt ihm eifrig mtt der Hand , fortzugehen .

Als der es nicht sogleich versteht , wiederholt er bte_§ anbbetoegung unb gibt

ihm zu verstehen , er möge sich umsehen . Da ^ m nämlich m Eile ern anderes

Gefährt , das dem auf des Kaisers Wagen Blickenben leicht hatte verletzen
können . Als er nun zur Seite sprang , bankte ber kaiserliche Herr seinem
Gruße und nickte ihm z« , als hätte er sagen wollen : „Siehst Du , wenn ich

nicht für Altes . .
Als zu einer Opernaufführung , mit welcher man ben Kaiser am Ge¬

burtstage erfreuen wollte , im Schlosse bte Generalprobe war , erschien er

plötzlich im Saale .
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